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S t a d t K i e 1 
Der Stadtpräsident 

Kiel, den 13. Nove J!1ber 1952 

-~_!_~-~ -~-~-~-~-g-
zu einer Sitzune der Ratsversammlung, 

Donnerstag, den 20. Nove mber 1952, 15.00 Uhr, 
Hathaus, Ratssaal . 

Tagesordnung 

9f!~g~1!2~~_~~~~~g_ 

1) GenehrJ.igul1g der .i.hederschrift über die Sitzung der Ratsversarrun­
lung vom 18 . September 1952. 

2) Mitteilungen a) des Stadtpräsidenten 
b) des Magistrats . 

3) Geschenlcpaketse .i.ldungen für Kriegsgefa.ngene - Drs. 556 -
Stadtpräsident SchQidt 

4) Schulbauplanung 1952i1953 - Drs . 531 ... 
Frau Stadtsc ~mlrätin Jensen 

5) .Jiederau:fbau der Käthe-Kollwi tz-Sc .'1ule - Drs . 551 -
Frau Stadtschulrä. t in Jeasen 

6) Schulmilchspeisung . - Drs . 515 und 539 -
Frau Stadtschulrä tin Jensen 

7) AUflockerunß der Bausperre im Stadtkreis Kiel 
Stadtbaurat Jensen 

- Drs. 54 8 -

8) DurchfUhrungsplan Nr. 35 für das Baugeo:Let Annenstraße!Knooper 
Weg/Jun"Taannstraße - Drs • . 549 -
Stadtba~rat Jensen 

9} Satzung der Stadt Kiel über die 
be itrcigen na. eh deru Aufbaugesetz 

Erheb"Lmg von Stral~enko st en­
- Drs . 490 -

10) 

11) 

Stadtbaurat Jeusen 
AUfheb~u1g der Fluchtlinien 
~o fholzallee, Julienluster 
IVr. 8 in Hasseldia ks dalilll1 
Stadtbaurat Jensen 

von projektierte~l Straßen zwischen 
'4eg und der pro jektierten Stra ße 
- Drs. 484 -

~inziehllilb des Fußweges südlich der Fl ensburger ~tra3e 
vtadtbauTat Jensen - Drs. 540 -
L~ldesdarlehen f i:i.r das Bauvorhaben Schule Wellingdorf -Drs . 487-
BurgeniE istel;'Dr . Fuchs 
~~deSdarlehen für das Bauvorhaben I'Jiax-Planck-Schule - Drs . 1\.88-

\). rgermeister Dr. Fuchs 
~~de6darlehen fUr das Bauvorhaben Friedrich-Junga - Schule 

urger i:1E ister Dr. Fuchs .. Drs .520-

- 2 -



- 2 -

15) Darlehen der wertschaffenden Arbeits1osenft~s orge für den 
Ausbau derReststrecke der Alten Lübecker Chaussee und einer 

Teilstrecke der verlängerten Olshausens traße - Drs. 472 ., 
BUrgermeister Dr. Fuchs 

16) Ausbau der Nerttstraße, II. Bauabschnitt - Drs. 544 -
Bttrgerweds ter Dr. Fuchs . 

17) Übernahme einer Bürgschaft ft~ den Bezlrksausschuß für Ar­
aal terwohl fahrt, Land Schl eswig-Ho1stein e. V. - Drs. 518 ... 

BUrger~ister Dr. Fuchs 

18) Übernahme der Bürgschaft fHr langfristige Darl ehen der 
Vereinigte Großkraftwerke :::>chleswi.j-Holstein GmbH. 
BUrgerweister Dr. Fuchs - Drs. 546 -

19) Optionsrecht der Stadt Kie 1 auf Aktien der Kieler Verkehrs" 

Bürgermeister Dr. Fuchs - Drs. 545 -

·2Q) DIvl-Eröffnwlgsbilanz und Jahresabschlüsse fUr die Rechnungs" 

jahre 1948, 1949 und 1950 der Hafen- und Verkehrsbetriebe 

BUrgerill3 ister Dr. Fuchs - Drs. 514 -

21) Unterteil1.,mg von GroßräWuen im Gemeinsc:laftsheim 'Ihk 

Stadtrat Thaddey - Drs. 508 -

22) :üederhers te llung der B01e ucht ung an der BrUcke Gaarden 

Stadtrat Voss - Drs. 510 -

23) Wiederherste llung der Bel euchtung an der Reventloubrüclce 

Stadtrat Voss - Drs. 511 -

24) Beschaff~mg einer Fußwegmotorwalze - Drs. 432 -
Stadtbaurat Jensen 

25) Urnen usw. für die städtischen Fr iedhöfe 
Stadtrat Schubert 

- Drs. 486 -

26) Überholung der Hauptdrainageleitung auf dem Nordfriedhof 

Stadtrat Schubert - Drs. 541 -

27) Einführung e :Lnes Pauschalsatzes im Krankenbeförderungs­
dienst fUr Fahrten mit Spezialkrankenwagen iw Stadtgebiet 

Kiel - Drs. 516 -
Stadtrat Köster 

28) Versetzung fn den Ruhestand von Stadtrat Mandelkow 
Oberbittgermeister Gayk 

~ , 
- !)rSt 

29) Ausschreibung der Stelle e in~s Stadtrats f tr die Sozia1-

verwaltung ~ Drs. 499 -
Oberbürgermeister Gayk 

30 ) Hauptaus3c ~luß Kielt.:lr ~voche 1953 
Oberbitrger:.l9ister Gayk 

- Drs . 532 -

31) Konstituieronde Sitzung des Deutsch8n Städtetages 
• Landesverband Schleswig·Holstein -
Oberbürgermeister Gayk - Drs. 501 • 

) B h 

_ 
Dt S' 

32 ese werdeau8schuß nach dem Lastenausgleichsgesetz 
Stadtpräsident Schmidt 

- :; ... 
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33) Antrag von Ratsherrn Hartmann betr. Bildung eines Verkehrs ... 
ausschusses - Drs. 272 -

34) ~1frage von Ratsherrn Hartmann betr. Kontrolle des Fehl -
bestandes an Norr.1alwohnu.ngen - Drs. 554 -

35) Anfrage von Ratsherrn Hartmann betr. Kieler Fischmehlfabrik 
- Drs. 555 -

36) Anfrage von Ratsherrn Hartmann betr. Landesmittel für 
den iliederaufbau - Drs. 557 -

Verschiedenes. 
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1) BestC311ung 8·in·0s neuen Leiters fiir d as Rechnungsprti. fu.l1 ::ß 
OberbUrgerm9 is tur Gay k - Drs . 500 -

2) Ankauf Brunswiker Straße 32 
Bürgermeister Dr . Fuchs' 

- Drs. 470 -

3) Ankauf Flämisc he Straße 21 
BUrgermeister Dr . Fuchs 

vom Verein Kieler SeeI!1annshei~ 
.. Drs. 504 -

4) Austausch des stadteigenan Grundstti.cks an der !vischhofs tt 
mit dem Grundstück vl/ehdel1weg 16 - Drs. 505 -
Bürgermeister Dr. Fuchs 

5) Aakauf der GrundstUcke liolstenstraßo 95, 97, 99 und 1031 
Klinke 24 und 26 - Drs. 533 -
BürgerhIDister Dr. Fuchs 

6) Verkauf der Grundstü cke F1eethörn 29, 31, Dammstr . 3a und 
BUrgerwo istor Dr . Fuchs • Drs. 534 -

7) Darlohensaufnahmen der Kieler Vorkehrs -AG. mi t Bürgs chait 

der Stadt Kiel - Drs. 493 -
Bürgermeister Dr . Fuchs 

8) Bürgschaftsübernahme zur Fö r de r1.ll1g des !üGde raufb aue s des 
GrundstHcks Kiel , Ho1stenstrai3 e 20 - Drs. 494 -
Bürgerllle is tor .ur. Fuchs 

9) Aufnahme eines Investitionskredits Iur die Stadtwerke 

10) 
Bürgermeister Dr. , Fuchs - Drs. 521 -
Teilbürgschaf t für einen Kredit zur Finanzierung des Nct1' 
baues eines .aürohauses für die Kie ler .Jo:nnun 3S baugosel1" 
schaft rn .b. H. - Drs. 51 9 -
Bürgermeister Dr. Fuchs 

11) Kredi taufnahman der Kieler iVo ~mun3sbau .. Gr bH. 
Bürgermeister Dr. Fuchs 

12 ) Ankauf des Eiswerkes der Hochsee fische rei Kiol AG. durc~ 
die Kioler SeefiscruJarkt- GwbH . - Drs. 552 -
Bürgermeister Dr. Fuchs JI 
Anfrage von Hatsh errn Hartmann betr. Vergabe von Druc~8 
trä gen - Drs . 386 -

S c h m i d t • 



Ratsherrenfraktion der Kieler Gemeinschaft 
Ratsherrenfraktion der SPD Kiel, den 13.November 1952 

~~_~~~!_22_~~~_~~~~~2~~~:~ 
P.1'~.ok~ache_ 556 _ _ 

Be~r.: Geschenkpaketsendungen für Kriegsgefangene. 
B~richterstatte[l Stadtpräsident. 
Ant~ag: 1. Der Arbeitsgemeinschaft der freien Wohlfahrts­

pflege wird ein monatlicher Betrag zur Verfü­
gung Bes tellt, der die Arbeitsgemeinschaft in 
die Lage versetzt, jedem Kriegsgefangenen und 
Zivilverschleppten, der aus dem Stadtkreis 
Kiel stammt oder de s sen Angehörige jetzt in 
Kiel wohnen, monatlich eine Geschenksendung 
im Werte von 10,-DM und zu Weihnachten im Wer­
te von 20,-DM zu übersenden . 

2. Zur Deckung dieser Ausgaben ist bei der Haus­
halts s telle 4021/554 ein Betrag von 2.000 DM 
als überplanmäßige Ausgabe bereitzustellen. 
Der Betrag ist im Nachtragshaushalt aufzuneh­
men. 

Die Fraktionen der Ratsversammlung haben gemeinsam ange­
regt, jedem Kieler Kri egsgefangenen monatlich ein Paket im 
Werte von 10,-DM zu schicken. Im Weihnachtsmonat soll der 
Wert 20,-DM betragen. Um diese Anregung durchzuführen, muß 
bei einer Zahl von 80 noch nicht aus der Gefangenschaft 
Heimgekehrten für die 5 restli'chen Monate des laufenden 
Rechnungsjahres e in Be trag von 4.000 DM veranschlagt wer­
den. Bei der Haushaltsstelle 4021/554 stehen für die Be­
treuung und Ausstattung heimkehrender KriegSBefangener 
noch 2 . 000 DM bereit. Eine Erhöhung des Ansatz es um 2.000 DM 
wäre erforderlich. 

Die Kriegsgefangen en, die s ich in russischer Gefangen­
schaft befinden, werd en von de r Arbeitsgemeins chaft der 
freien Wohlfahrtspflege betreut. Um Übers chneidungen zu 
vermeiden, ist durch eine Bundesregelung e ine Auf teilung 
nach dem Abc vorgenommen worden, so da ß jeder dies er der 
Arbeitsgemeinschaft angehörenden fünf Verbände einen ent­
sprechenden Teil de r Betreuung durchführt. Aus die s em Grun­
de wird vorgeschl a gen, d er Arbeitsgemeinscha f t der freien 
Wohlfahrtsverbänd e die beant r a g t en Mitt el zur Verfügung 
zu stellen. 

S c h m i d t 
Stadtpräsident 



Oer Magistrat 
Sct.uausschuß 

~tm-und Kulturamt 

D r u c k s ach e •• ?!J. 

1!L~~ Schulbauplanung 1952 und 1953. 
§rlchterstattorin: Frau Stadtschu1rätin Jen se n • 

Kiel, da'! 31. Okt :ber 1952 

~ Der ~'2chshJhend rufguführtcn Scrulbau~'lill 1 U"lg und Finenzierung wird zugestinmt : 

. __ ._--_. -------- ---....;...----------

H -----

~,tröbel, Diedrichstr. 
Y:. 

~Ck, Hasse1dieksdamrn, 
-ner Str. V 

~-orm,Denzigor Str. 

Max-ll
1 

_ . 
2Ilck, WintorbElker :'llg 

~---~-­)ldt-Scl..·l 
I~ e, Knoo;;er \'l:!g 

C:. 
~I\,.. -:-
'~Uw1tz .-St,., 1 C:. -,?aul.flemming 

l~. --__ _ 
Ir ln9Gnieurschulo L . 

• , eg1011-
F. -. 

Finanzierung EinZfJlm"P.WlhmO"- tesc:mtk:: stoo ' 
(in Deo Q,l) . im "Vorqriff" Haush-lt 1953 -_ ....... _ ..... 

~ 
._ .. -._-_ . . _--

Hoc.~.btil~ (F ~c hräume) 
Fertlgstelluny 

41(1 

t----

II )iayl'~.fLeP.~udq.~ Rest :lr­
beiten lUf'!lt!i3]J ~.!. 330 

Vliederaufbau 
. 

~"hY112~J':!I';' In­
sh:ndsetzüng u. 

__ .~~91.t~r.~.g.__ .. __ ._---
Drciklassigcr 
~i1..Ln. HeülJOg 
Klärc.n!:lQo 
. H~~h~]i-(F~~~u~ ... -

100 t 

._- -
~ 

__ .. _lu.di!l.~.e UlJiljL ____ ... . 
, --.-,._. 

I b '~ax..pbnck .. Turm n 267 
_ Fo"tfu.;t2,llIJ!lS ____ _ 

TI 110 

TI3 

-_ .. -

:90 

310 

-

...J..lI1ld 

245 

_ .. 

160 

- --
85 

160 

1---'- '--

225 

-
95 

1€O 

_ .. 
l70 

-

--.. -.. -
Stadt ~. lifld Sbdt zos. 

. 
.. . ._ .- ~._-_ . 

44 Dill 163 28 191 400 

'----- •. - r '- :---

28 188 121 21 142 330 

._.- -- - "". 
15 100 - I - - 100 

---~- --~ 28 188 265 312 :ro 
,.,-,-- ' 

42 267 - - - 2ß7 

.. -!-..: .. 
I 

15

1 

1101 - - - 110 

~ .. -
28 i l8E 41.6 79 I 525 TI3 

I 

I 
--I---

2; 19C - - - 190 

.. - 264 46 j10 310 

Vorläuf~ 
~~hluß 

f--. 

Fgrtigst ell.!!!9. 

t)weitero 100.000,. 
trägt Krs. ftndsbt.rg 

-

-

··--- .. L .. _ ... . _ .. , 

InS9.llsc\fll~ : 3.000 1.3CO 220 l.5fD 1.259 221 1.400 3.000 
. ..... - - .• - nJ,,~ •• ~.a •••••••••••• • iP • •• ••••••••••••••••••• • .. • ••• .... •• ............ ,.... 

~~ ~~a~a.~.oca •••• a.a. 
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Durch den außerordentlichen Haushaltsplan für das Rechnung sj ahr 
1952 s ind 1. 500 . 000,-- DM f ür Schulb auten bewillig t worden. Für 
die e i nzelnen Bauvorhuben vrurden zur Ve rfügung gestellt ; 

1. ~'iederaufbau Schule Diedrichstratle , 2 . Bduabschni tt 190.740,' 

2 . Heub u eine r l\ili ttel- und Volksschule in iiellin c;d orf, 
1. Bauab schni tt 589.091,' 

3. Neub au Friedrich-Jun~; e - Schule , 2 . .3duab schni tt 

4. Neub a.u fdax- Planck- Schule, 1. Bduabschni tt 

220 .169, 

_.5Q.~OOO ' 

1 . 500 . OOO!~ 
=======:::::::: ... 

Durch die Bautätigkei t 
gewonnen: 

dieses Ju.hres werden ein LJnte rricht s räumert 

für Volk sschulen 
für Mittel s chulen 

12 Klassen 
11 1-.1 ass _e.n 

23 Klassen 
===:r:======= 

Die Bauten Max-Planc k- Schul e und E'ri edr ich-Jun~e - Schule sind 
Hohbauten und können greifbare UJume e r st im Jsilire 1953 auf­
we isen . 

Di e Zahl der neu gewonnenen Räume war in keinem der Jahre seit e 
1949 so gering wie im laufenden J dhr . Das gilt nicht nur für d\ 
St ad t Kie l, s ondern für das ganze Lal1d. Um der Schul bau tä tigkei 
neue Impul se zu geben, hat der Landtag den Beschluß gefc.l.J3 t, 
für Schulbauzwecke 6.000 . 000 ,-- DM auf Vo:..griff für die Jcihre 
1953/54 zur Verfügung zu stellen. 

Die S~;adt lde l ist rni t ents prechend en Anträgen an die Landes:-e"i' 
ß i crung her'.H1ße treten . Es s ind ihr Zusagen in Höhe · von 1,3 b 1lill 
onen D l in siche re Aussich t gestellt worden . Di ser Be t r ag st~~ 
85 % des Gesamtbetr -.Lges dar, der auf Grund der Landtc.lgs~e schlu i 
betr. Pinanz i erune; von Schulbauten [lU G Vorgriffs itteln de r st 
zur VerfU3ung stehen wird . 

Eine Anrechnung der 1,3 •. lill . DM auf Schulbauzuschil8se bzw . . t~ 1 
Schulb -:.udd.rlehen des Landes fü r das Jahr 1953 findet nicht st~ 
Die der Stadt für 1953 von ie r Ldnde~reg erung für Schulb uten 
bewilligten Gelde r können in voll e r I!öh f u r Schul bauv o rhabe~. tl 
des J c::.h r es 1953 verbraucht werd en . Die StdU.t l e I d a r f n cJ.c h LI,lei' 
teilung der Landesregierung erwar ten, daß von ihr wi ttel i n g~fJ 
cher Höhe wie im J uhre 1') 52 gewährt v/erden . ,·\.uch zu d i esem .üe 
die St adt ihren 15 %i c e n Anteil zu tragen . 

Der Stadt werden für deia End e des :~ e chnun.ns jahre s 1952 zusä t Z"'" 
lich und für das Rechnun:· ..., Jd.ll r 1953 aJ.1 Schulb. umi tteln zur ve'! 
fügung stehen: 
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a) aUG ZU.:'; clgnn (l us L"'.i1dos 1.300 ~OOO ,-- DM 
228 0000 ,-- DM 

b) A.~ t ~'3 tl d (.7!· Stadt hierzu 
0) Mi ttG 1 aLS dom Han::>h9.1 t dos 

IJ,~.nd -3 s 19 53 1 0 275 " 000, - - Dhi 
225 .. 000,-- DH d) Ant .::d.l c10r Stadt hiGl'~al. --_._-_._ .... ~_ .. 

3,,028 .. 000,-- DM 
A:.1 SdlUl baute n SÜ1U vo:r.gesEihen: 
1.' rrt. :;'.9..:r.~..9.h::_}'u.n~,":,,_._~; eh.'ll.1~.2. Bauabschni tt, 2 " Teil Uas arn tkoste.n: 4·80.000, -- DM 

f'ertigs te 11ung d aB Hoch..~auso s. 
Gowinn an. Unt '3r:·d.c~tsl·äumeh ' :,: 19, . ~ insch1o der dringond orford ~rlichen FachklasSGh. --

2. ~Z.9 . .9IL~L:r Öb_81:..._~~huJ:.~..i Di(·1drichst :r.af3e, 2 (> Bauab f:~ ch.nitt, 1.' Teil Gc,s8I.ntk ostoll: 33v.000,-- DM 
:R cstlicho Al'b0it8h 8m Hauptgübäude, WiGdclraufbau dOl' Tur.l1-hallo~ Il1stands utzung Ulld Erw,Jitornng dos Schulhofes GOWihh a~ Untcr? ichtsräuill-3h = §...J.~lassen 
Damit i.~;t (jas Gobüudo fortigt;oBt i) ll t. 

3 •' G ~ g.tgh:: . _~'.o_9!:::_,fi.<211~.;'L~J. Hc:.8SG1dioksdamm, 1 .. 'Bau abs chni tt G-Js3mtkost,:"h: .1. 000000,-- DM, 'lJvitor o 1000000,-- DM trägt du:!:' Kl' ~ Ü\ R0 ~ldr.;btn·g 
3- klass:i.g,n- }' Bvll1 o.tl, Ginschl. H::. izuhg und Eivbau c:L~cr K1ä:r. <lJ~ 1 ag(~ 
Gowi .n.n on Unt ol"'richt s räuJl1uh = 3 Kll:~s(~n 
~~~).<?.~~~::: .. !?iQ!-:~:::ö~~u3-eJ. Danzig()r Str.:tBo, 2 D Bauabschcl tt u-U scl1nt.K.OS t :\ n: .? U. uO ,-- DM 
RJrs t o llutlg dos Hochhause s 
Gowi n.n an Ui1t rJl'l"ichtsrä ume.l1. == 8, 

5. M ~t . .'~:.~.:.).~ .!a~.q.~'-. . ~eJ~u.J-Q.J. 'dint ..:; rbvk Jr 

in Or [i t u:r Lini\;:J }c'aohklWiise n. 
Weg , l e Bau absohnitt, 2.'1'011 

6. ' 

7. 

G'J s ctrntko~:;to h == ~b '7 ~ 000, -- DM 
r. ~J rt i b st ~:;l lun.g d os rtax- P 1. r.hck- 'rurmJs 
G'Jw"llJt1 a n. UntQrriohtsriiumUll = 15 F~<?~l~~ßo..:~ 
f.tq!Il.~.~.+ ~l t ,-' .. ~:.c1~'l}.9 .l.. ' Kuoop j r WIJg, 2. Bau ab:) ohni tt u- ;.1 Gamt kOSt oJ.:l: 11\.)c OOO,_·- DM 
F';)l'tj·ßsto llung dus Nordflüg'J 1s run Knoop ,~ r WJg , 
I:.1standS(' 'l;zullg dGr Tul"nha11v 
G·.; WL1 . .1 .::311 Uht o rrichtsri-il.1Jll':'1h = .4.. Kl~se n. 
~~l~ll~Lt-.J~o.:'~~.W:L t Z,,:, S oh~J.:5b. :I?au1- ]'lEJIDllling - S t::.-aßG, 1.' Bauab-~ c :l1'n t . 
0'\3S amtkoß tt1h == 7 J..3. ~OO, -- DM 
G.ftladiib':' c· hcll1li?; ddf. Klas sonhauses , Wiud;,l'anfb au das F ltigGls Ell do:c P!·:,ul .. Fj ,--. mm:l. ng- St r aße: Fac h- und Vorwa ltungsräuID.3. H'!:rric.:ltu':'lg d \:Jl~ Aborta111aguh uhd Bau V011 Fah!'radstähdol1. GovvL:n c"..1:1 ' UntorrJ cht[; ~L"äumc.lh = 15, insb 0f) ond~rG Fachk1asSell 
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8, ~anE8f\.tM..~n.1Q..tg:schU]~9..t.. 41gionstrllßü J 2. fuuabschn.1. tt 
G') samt kost 0n :: 190.000, ~- DM 
Ausbau dos l)achlpsohoss 3s, Instarldsotzur.lg dJr Klnsson­
räumG f eLl 1. und 2. Ob ~; rger-; c110ß, F'~s 5 ad~ng.::iGt a1 tung an 
Alt bau. 
(}.:;winn :m UntorrichtsräUDlon c: 1.. Kl.~ 

9." .Handwarkcr- und Ind·,J.:.-J tr1o- Bürufsschulo.1. Wi2.h~ 1min(':11:; t11aßJ 
2. Bau 8.bs ciihfi t - -- '--"'-- u 

. GE: '; amtkost ~;' :1: 310.000, -- DM 
.Ausbau dt~ :3 DachgCH~ chosses, de~ w'.;5tlichon Tr~Jpponhqt1.sos 

, und , do :~ H::.lupt <.,ingän..ge. Ho:rrichtuhg dur Kl :.:u., tio nräuml3 und 
W'Jrkstätto!l im K\:I1hJr- und D:.LchgGs choß, FQGSndeng(staltUllS 
im Mittelbau. ' 
G8wlnr~ a.."l Untorrichts r ä wnuh s:: 1-.0 KJ.:.B;!5'-?~1!. 

Di o aufgJführtlJh J3auvo;l'h~jb :)~1 c:.&,·ford oJ rn 3.000.000, -- DM. Sio 
haI t en s ich im Rabnuh d.:: : · vo:r.g ~i s ,-, hünoll Mi ttG1. 
Der G(3winn an Unterrichtsräumon für d ~.::s J ;~ hr ~953 b,e.trngt E,;i 
Dor MD.gistioat hat der Plnnung in do r vors · l .Jg t , . : .~l Roiho.t1folgJ 

zug dstimmt. 

J :..;,l)Seh 

Stadtschulrätin 



Zu PUnk~ _ 5 der Tage sordnung 

I D~n' Magistrat Kiel, den 60 November 1952 
Schulausschuß 

Schtü_ u. Kulturamt 

Drucksacho 551 --------------
Betr~ : Wied eraufbau der Käthe- Kollwitz- Schule. 
Be'richt erst atter: Frau Stadtschulrätin Jen sen . ' - . ... .. . . _._ . ....;....:-"-=-

.h!:~r?g .. :. 1. Der Wi ederaufbauplan für dia Kä tho- Kol1wi tz­
Schulo mit 1.'429.600,-- I1J1 + 245.000,-- IM für 
~ nvont ar wird grundsä tz 1 i ch ge ne hmigt • 
Uber diG bauliche Gostal tung dar wai taren Bzma b­
schnitte wird zu gGge bons r Zeit \~ ,: :,~ ;::,{Ll.ti~ :.1 htschioden. ' 

2 . Der 1. Bauabschnitt mit 603.000,-- DM + 110. 000,-- Ilvt 
für Invent ar i s t nc3:ch Bewilli~ung der anto iligoll Landes­
mittel (85 % der GosamtkostenJ und Genehmi gunG dos 
Kostenanschlages in Angriff zu nahm8n. 

3 .. In dem außerord entlichen Nachtragshaushalt sp lan für 
1952 sind für den 1. Teil de s 1. Bauabschnitts 
188.000,-- DM bor2itzus tel1 en. 

Durch Kr i egseirwirkungen ist die Käthe- Kol1witz- Schul e so bo­
trOffen worden, dafJ ein ge oTdneter Unterricht in den s t ,:::hOh 
ßO bliebonen T~ ilG n nicht durchgeführt werden kann" 
In de r Magis tratnsitzung vom 5 .. Novembor 1952 ist dia Sc hulbau­
planung 1952 und 1953 abschli8Ro nd mit 3. 0000 OOO~ -- DM [;cJn uhmigt 
~ord e n~ In dom Gesamtbotr ag ist d ie Y~ the - Kollwitz- Schulo mit 
(13.000,-.,. DM für den 1. Bauabschnitt ~l nthalten .. 

Für den 1. T,' il des 1 .. B2uab~chl1i tte sind aus Vorgriffsmi tt , 111 
des Landes 160 .. '000, .-- DM und als Anteil der St ad t 28. OOO t -- IM 
zUSamme11 188 ,, '000,-- DM vorg0 s r:> hen . 

Die Finru1zierung d8S l c Buuabschn1tts ergibt folg endes Bild: 

Aus Vorgriffsmitt 2ln de s Lnndes 160 ~ 000 ,-- DM 
Anteil der Stadt 28,,000,-- IM 
Aus LandGs mittJ ln des Haushalts 1953 446,,000,-- 11.11 
Ant e il der Stadt 1953 79 .. 000,-- DH 

__ l!~~QQQL==_~l_ 
DUrch don 1. B auabschni tt 3rfolgt 0in Grundüberholung dus 
l<:lassenhausos, der 'IV iederaufb au des Flüg '11s an der Paul- Flomm1ng­
St~aßG , di e Ho rrichtullg dO l" Abortanlagen und der Bau von F'lhrrad­
stahdeho Es werdon 15 Unterrichts r ä um , ins~es ondere FachkI nssen, 
:;'Ow On11 .:' 11 0 

('oDer Schul.qusschuß hat dem Wi >doraufbauplan der Käth 3-Kol1witz­
I.) chule in der Sitzung vom 14. AUgust 1952 dinstimmig zUß0G timmt. 

J cl n se n 
Stadtschulrä tin 



Der Magi trat 
s hSChU1 t:.us schuß 
c ul- u~ Ku1 turamt 

Ki·J 1, den 6. Novembe r 1952 

]ot;r-.!2. Schulmi1chspc:üsung, 
! Grichtorstatt 0rin: Fr au Stndtschulrätin J J n sen. 
~trgg~ Folgonde Haushalts stGllon w3rden erhöht. 

411/5663 - Sp oison und Milch - um 30.000,-- DM 
42J/5663 - Sp31sGl1 und Milch - um 15.000,-- DM. 
Die Ddckung erfolgt im Rahnen des Nachtragshaushu1ts­plun(~s • 

Di ~ für diJ Scnulmilchs p0isung eingGs e tzt e n 50. 000,-- DM sihd ars chöpft 0 DLlrch d i0 oingogc1l1geneh Sp anden in Höh3 VOh 21 . 000, -- DM künn di ~) SchLllmilchsp0isung bis Ende Novo ~bor 1952 WJitorgeführt wordeno Für di v Z ,' it vom 1. DezJmbe r 1952 bis Endo da s R0Chhungs j nhr .1S WG?'dOl1 noch w'li tore 50.000, -- llVI bClhötigt. 

AUf d8r geflloi11SrurlGn SitzunC; dJS Schul nusschussGs und dos Go ­Sundheitsnuss chuE~ s o s 3m 23. Oktob (j r 1952 ist e instimmiG b 3-s chlosson wordeh j durch dG11 Nachtr :...:.g shC1.usheütsplan für 1952 weit or \:! 50 0 000,'- '" DM al1zufordo:-cn, und zwar bei 
Haushnltsst oll e ~.~~/5663 = 35 ... 000,-- Il\1 Hnush G'. l ts stolL:l _~ 2,1/5663 = 15e 000, -- DM 

Da inzwischon w i to~~e Sp "ndon oing-Jgangen sind , WerdG!1 z . 'Zt . hUr 45,,000,--- DM b (j nö ~':;:';'bt~ 

J GhSOn 
Stadtschulrätin 
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Einnah.tni::l tl: 

In ' der Zeit vom 1 "10,, l952 bin 
2 8 "11.19 52 = 32 Schul. tD@8 WGl'dO ll 

verbraucht - _. - '--' ---_ . 

Ausgabon: 

22.080,- Il'l 
-------' 

• i -,n·" 0~3, 70. ]X 70.380, -- DM '" 
=~~========================c~=~~ 

Guthaben ab 1.' Dezembe r 1952 ~ 
__ --.-..------... _ _ • _____ _ _ • .... .. _-... . . . . ... .,roo _ .. _ 673,7 0 IN 

Die Schulmilchspoisu,nS ist dt:..mi t bis Ende Novomber : 1952 gO -

sichert. ' ' 

Für die Zeit vom 1 0 Dezembor 1952 bis Ende des Schu1:j rihros 

(= 73 Schu1tage . x 690,-- ' DM) wGrC:len ,noch gebraucht: .. . . . 

50.370; .... m1 
nbzUe lich Guthaben ____ 6_r_(3_~~ 

49.696,30 ~~:: 
========::::::::. "-' 

Der SchulausschUß hat dar V01'1ngo a instimmig zug0stimmt.\ 

, .. , . . f,. . tl • 

J 13 h:JOh 
St a dt schulrätin 

" I', ' • • 

, \ 
• • '! • ~ • ', '! 



D-er Magistrat 
Zu Punkt 

Bauausschuß 
der Ta~8.9FEPung. 

Kiel, den 6 . Nov6~ ber 1952 
~ Bauverwwal tu ngs am t -

_ _ '" 548 
~_ . !:'U C.~·: 8 J. C:.18 

Aufl ockeru~~ der 

Betr.,IBausperre im Stadtkreis KieL, 

B.E.: Stac1 tbaurat .ens en 

Antrag: 1 .. Die am 4~. 2''l50 verhängte Bcmsperre wirl ent spr e chend 
dem in der Sitzung auslieg enden Pla n erheblich, 
nämlich um ca~ 80 % des bis h eri Gen Gebi e t es ein­
geschränkt, 

2 . Fi.i r die verble ib e:J.clc!J. Flächen wi rd ce_i.':; Ba usperre 
gemäß § 4 Zjf f ~ 2 des Gesetzes über d en Aufba u in 
den Schleswi g-H.ols teinis che n Geme ind e n vo m 21 . 5 .49 
für ein Jahr bis . ~um 3 ~ 2,54 a ufrecht erhalten. 

3. Die Ve rwa1 tung wird bea uftrD3 ts mindestens 4 Monate 
vor Abla uf der Bausperre de m BCluausschuß e inen 
revidierten Plan erneu t vorzule gen. Die Verwa I t ung 
soll a lle Mö glichkeit en a usschöpf en , um das BD u~perr­
gebiet wei t ge hends teinz usc hrä nken .. 

B~.ß..I'~l}.2:~E!e;. 

Die von der Stad tvertretung in d er Sit z un ß am 20.10;>49 be­
schlos s ene 3-j iihrig e Bausperre aUfgrulld des schleswig-hols tei­
nischen Aufbaugese tzes läuft am 4 .,2,.53 ab " Das bisherige 
Bausperrgebiet is t erhebl ich i nämli:eh l.~t:1 ca \" 80 % eingeschränkt 
worden. Die Bausperre wird nu!' i n d81~ Trs-Lle n der Stadt a uf­
rechterhalten, in denca die Plan u cg hieht a bges c hl ossen ist. 
Anhand des Planes wird d er . Ur~te:!:'zeichne te fLir jeden Einzelfall 
die besonderen Schw:;'erigk8:;" teLL j die dem Abschluß der P l a nung 
entgegens-c ehen~ a uf zei.'Sen .~ I n. den J? ä llcn , 1.>1 d enen die Bebauung 
in Ubereinstimmung mi.t den 1:1 de n Aufba up l änen festgelegten 
Gru~dzügen beabs ichti g t i.st, kann aber a uch i .n den künftigen 
enger bemessenen Bausperrgebieten im wege der Befreiung eine 
Baugenehmiguüg ertei l t werd en~ 

Diese nac hg ibige Handhabung der B,<Ju~pr-.li:'ro gebietet die Rechts­
lage im Hinblick auf Art .. 14 des Bonner Grundgesetzes . Die 
Rechtsprechung zu d er Frage ~ Ob d ie Bru. sperre a ls en tschädig ungs­
Pflichtige Teilenteignung oder als Eigentums"pA§.chr ä nkung ohne 
~l1 tschädigungs anspruch a nzus eh e n ist ., i s t u5ti.e itlich~ Das 
beka nnte Urt eil des I Bn dgerichts Stuttgar t? das den En t­
schädigungsat1spruc h dem Grunde nach f ür gerechtf ertigt erklärt 
hatte, i s t noch nicht r e chtsk.L' äft ig~ Nach .Auskunft der Zentr8 1e 
für den Aufb au der Stadt Stuttgürt vom 7 .10 ,, 52 schwebt d er 
Rechtsstre it in der Berufungsilwtanz beim Ob erla ndesgericht. 
Ein erst er Verhandlungs termin ist vor dem l ~ Zivilsenat am 
7.1.53 a nb c raumt ~ Beide Parteien habeL1 9 so schreibt die _ 
Stadt Stuttgartr ke i nen Zweifel darüb er ge l assen, daß sie 



die Angelegenheit wegen ihrer grundsätzlichen Bedeutung bis ZU!ll 

Bundesgerichtshof durchführen würden. 

Der Bundesgerichtshof hat bisher zur Bausperre eine Ent­

scheidung nicht gefällt. Der große Senat f ür Zivilsachen 

des Bundesgerichtshofes hat ab e r in einem Beschluß vom 

9./10.6.1952 allgemein in sehr a usführlicher Vieise zu dem Ent­

eignungsbegriff Stellu.1g genomr.a.en . D6r Burrl esgerichtshof 

bekennt sich dClrin zu dem Grundgedanken der früh eren reichs­

gerichtlichen Rechtsprechung L.ber die EnteiO'i1ung a ls Einzel­

~e9riff un t er .Ablehnung der Schutzwürdigkei %s- oder Zumutbar-

el'ESrebre. Welchen Einfluß diese Entscheidung , die in erster 

Linie das Wohnungsrecht unter dem Gesichtspunkt der Ent­

eignung beh,1 ndelte, für das Ba urecht und insbesondere für die 

Bausperro hat, kann im .Aug enblick noch nicht übersehen werden • 

.Aus dem vorher Gesagten ergibt sich für die Stadt Ki61 die 

Notwendigk G it~ die Bausperre auf die städtebaulich ent­

scheidenden Stadtteile .zu beschränken, VI ie es in dem vorlie­

genden Plan geschehen ist. Die städt€baulicre n Gründe für die 

Aufrechterhaltung der Bausperre sind so zwingend , daß die 

Stadt eine zurzei t unsichere Rechtslage in Kauf nehmen muß, 

VJenn sie nicht andererseits bGi ihrem Ge sDm-toufbau erheblichen 

Schaden erleiden will. Die Rechtseinrichtung der Bausporre ist 

gerade für die kriegszersteörten Städte iü die .Aufbauge-

setze der Länd t:.;r mit Clufgenommen , um diesen Gemeinden einen 

vernünftigen und sicheren AufbBu zu ormöglichen . Wenn die 

Bausperre infolge der unheilvollen Rechtscutwicklung zukünftig 

entfallen sollte , würde eine wirksame Gestaltung der Gemeinde 

in städtebaulicher Hinsich t in .Fortfa 11 kommen . 

Es wird dahe!. ... vorgeschlagen, die Bausperre e i nzuschrä nken und .ur 
in den eingeschränkten Gebieten für I J o. hr aufr00htzuerhal tcn. :J 
Die r<;.chtliche Grundlage ergibt :3 ich aus § -4- Ziff. 2 des sc1110$\'1 

holsteinis chen .8ufbaugesJtzes vom 21. 5. 49~ 

Nach Beschlußfassung wird di e Genehmiöul~ d~s Ministers für 

Arbeit? Soziales und Vertrieb e ne cil1[:;cholt V/\.;rden und nnch 

Genehmli:gung in d er vorgeschrieb er,en Weise öffe t. tlich bekannt­

gemacht werden. In den mit dem Minister ium vorsorglich ge­

führten Beratungen übt;r eine möglich e Vcrläügerung der Bau­

sperre is t seitens des MinistL"r iums die Ge nohmigung D uch in 

Anbetracht der unsicheren Rechtslage bereits in .Auss icht go­

stell t worden. 
1 

Je n sen 
Stad tbDura t 



Der Magistrat 
Bauausschuß Ki el, den 6 . November 1952 

~ Stadtpl~nungs amt -

Drucksache 549 

Betrifft: Durchführungsplan Nr. 35 für das Baugebiet Annün­
straße/Knooper Weg/Jungmannstraße . 

Berichterstatt er: St adtbaurat J ens ün 
Antrag: Dem Durchführungsplan Nr. 35 für das Baugebi et Annen­

straße/Knooper Weg/Jungmnnnstra ße wird zugestimmt . 

BegrÜndung 

Die in das Eigentum der "Kj_c:: ler We rkswohnungen" übe rgegangenen 
Grundstücke Annenstraße 62, 64, 68, 70, 70a, 74, 76 und 
Jungmannstraße 61, 63 sollen e ine r zusammenhäng enden Bebauung 
zug eführt werden. In deren Rahmen ist auch eine einheitliche 
Gestaltung der umli egenden Freiflächen beabsichtigt, di e von 
den Ki el c r We rks wohnungen mit durchgeführt wird. Ein Kinder­
spielplatz ist dabe i ebenfalls vorges ehen und auch eine st~dt­
planeriscrjerwünschte Fußwegverbindung zwischen Annens traß8 und 
Jungmannstraße . 

Der Durchführung des Proj ekt es st eht j edoch de r Umstand ent­
gegen, daß das inmitten des Baugebi e t es li egende Trümme rgrund­
stück Annenstraße 66 im Wege fr eiwilliger Ver einb a rung nicht 
erworben werden konnt e , weil di e Miterben z .T. in Amerika 
wohnen . Der Durchführungsplan soll deshalb für dieses Grund­
stück jetzt di e Ent e ignung nach § 49 des Aufbauges et zo s e rmög -
lichen. 

J e n s e n 
St~dtbaurat . 



Dor Magistrat 
Bauausschuß 

8QU'I01wa1t ungsw:nt 
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Drucks acho : 490 --------------_. 

Ki 81, don jU " Oktob 3r 1952 

B" tr.!..l Satzung d,;r stadt KL,l Ub er di e Erhobune von StraBonkostJn­
b Giträgon na ch d0m Aufbaugüsotz. 

Buricht,2!statt or: St acltbaurat J c. ns l:.J n . 

Anjrag: Dar anli~gundon Satzung dor St adt Kl01 üb~r dio Erhobung 
von StraBcnkost ünb oiträ g.:m nach d0m Aufbauge s utz wird 
zugostimwt. 

Die St r~BJnkos t ünbJiträgo ~Qrdon in du r Stadt Ki o1 bishor 
nach dom Fro!.tläl1gJnmaßs tab aufgrund dus 0 15 dos Go sot ze s 
b utruffond die Anlvgung und V", r ändürung von StraBon und 
Plät zon in Städtan und l ändlich0n Ort schaf ton vom 2 . 7.1875 
(GS. s. 561) in dur d )r z~J i t gUltigun Fassung in Vcnbindung 
mit dom Ort s st a.tut botr. diu Anl'Jgung und V ~ränd J rung von 
Strof:!:m und P l ätzJn in d.)r Skld t Kiol vom 15.12 .1909 bo­
r oc hno t. Nunmlh r soll i n don Toilon d~r St adt Ki~l , in 
donen Durchführunf sp ltino nach dom sch l J swig - holst . i nischon 
Aufbaugo s .:J tz f :.Js t ge st ollt sind, dia Bor.J chnung dur Stras­
s J nkost Jnbuiträgv nach einem nuuon lvIc.ßstab vorgl.nommon 
w.J rcl on. Nioht dia Frontlä ngo dos Gru~d s tüoks , sondorn dia 
Fro~1t Llng0 dos Bauw<Jrks, dio GJsclloßzahl und dia Art 
soinor Nutzung org , bün d ,m AntJi l dus GrundstUcksoig\.,n­
tUmors rul dan Str~Bonkost on . Nach § 6 dar ZWuit Jn Durch­
fUhrungs vJ rordnung vom 31.8.51 (GVOB1. Schl.H. 1951, S . 159) 
wird für j udos Grundstüc k o i11o M;:;ßzahl aus d;;r Jliultipli­
k a tion dor StraB~nfrontmut 0r dar Bauw ürkü mi t d0r Punkt­
zahl für dio Bowi..rtung clor Stockw ~ rku or r0chnüt . Di 0 voJ r­
ansohlagt "n StraBuilkost un UL1J S Einz ugsg;)biJ t ,j s wurden 
clur ch dio SU1lllll0 gJt ! ilt , di o sich aus der Zusammonst ~ llung 
dur M0ßz ahl ün für dia zu don Kost un h~ranzuzivh ,.ndon 
Gru:"lC:s tüoku orgibt. Aus di os , r Bür J c hnung gJh t dann dio 
Bolastun:s dor Grundstücke mit Straßonkost ün h e,; rvor. 

Au fg rund dar cll1licg ..:ndon Satzu:"lg soll d ~' r l1JU0 Beroohnungs­
maBst ab in do n Ein zugsgvb i ot "n anguwoncl ... t 'IV 'Irdon. Das 
Einzugsgobiot wäro j "wails durch B0!:3ch lüJ:l dos BaU.lUSSchus­
sos zu bastimmon .. Vor dar BoschluBfassui.1g durch don Bau­
aussohuß hat dio VGrwa l tune dl.:l St ul1ungnalunJ dos Kämm 0 I' 0 i­
...wl t ~' s vi nzuholün. 

Dor Gelt ul1,. s borc ich du r Satzung "iiird sioh r.lit d0ID Fortlauf 
d .; r Aufst l:llung von Durc ~lfUhruneSllliin()n gumäß () 10 dos 
Aufb üg ,; SJtz0s orwait()rn. Dio soforti B0 Ausdoh;ung dar 
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Satzung auf das ganz <) St :: dtgnbiot wär ,j z-"" r im IntC:lr e- sso dar 

Ruchtsuinheit wUnschonswort, 5io ist j odoch nicht durchfUhrbar . 

Die ZWJ ito Durchführungsv,: rordnung zum Aufbaug ,,:: s Gtz gilt nur 

fUr Einzugsg~bi~ t v , di0 orst nach dur rochtskräftigen FGst ­

st l.l llung oin08 ode;r mahr eror DurchfUhrungsll län0 bustimmt 

wordon könn0n . 

Dio Rdchtsoinhoit läßt s ich a uch nicht ~urch di ~ ; ndll wlg dos 

Boroohnung smaßstabos aufgrund düs ~ 10 d~ s Kommuna labgabon­

gus~tzos in V~rbindung mit ~ 15 des FluohtliniJngü s ~ tz 8 s hJr­

boifUhrun, da matari011roohtlich o Unturs ch i "do zwisoh ül'l der 

Aufb a ugi.;s(; tzgubuYlg dos Landos Schl::::swig - Holst"in und d .: m 

Fluchtlinionrocht bost uhc..n_ Dies ;.; Ul1t 0Y SchL.dJ b,ltr.:;ffun don 

Zui tllunk t der Ei1t Stohul'lg dar BcJi tr ' gs l a st, d :m Umfc:.ng d Gr 

Boiträgu und (:ao Grun dsät zü fUr die Um l cgLln g dor Str ,jßonkost J n. 

Did Gun ·. Jllnigu:'1g dor ::lat zung dtlX ch di u Aufsich tsb .. hö rda wird 

nach d"r BGs c!llußf a ssung d u.reh di o RutsvGrs mnmlung bl1antr ",g t 

worden. 

Dio Sa tzung is t vom Bau au sschuß in dar Sit zung vom 26. Ma i 

1952, vom Finanz a llsschuß in dor Sitzung vom 12. S" ptomb or 1952 

g ~billigt worden. 

DClr Magistra t h at in der Sitzun3 vom 15. Oktober 1952 C!ntrag s­

gGilläB b oschlossün. 

J ons ;:;n 
Stad tb iJ.urd t. 



§-~_~_!_~_~_s 

dar Stadt K i 0 1 

üb lJr di e Erho bung vo r. StraBonkost ,~ nb0i trägon 
naoh d c.. .ll Auf baugo setz 

vom • • • • 

Aufgrund des § 72 dos G8sot za s üb or don Aufb au in dun s ch lJSwig-ho1.toi­

nisohon Gümo ind"n (Auf bllllg8sutZ) vom 21. Mtd 1949 (GVOB1. Schl.-a. ~.Q3) 

in Vorbir .. dung roi t dJr ZWGi t l)ll Durchführung svorol'dnung zu diosül)1 00;;60t,Z 

vom 31. Au[:.ust 1951 (GVOB1. SclllrH. s. 159) - nachst eh ond Vürordnung 

gO:;'al1l1t - dur §~ 12, 15 deJs Gosetz :) s b ~ tNff(;;lnd di e Al'llegung und Vor­

ändc: rung von Straßon und PlätzQn in Stä dt<m und ländlich0n Ortsohafto2\ 

vom 2. Juli 1875 (GS. S. 561) in dar Fassung do s Art. I dos Wohnungs­

gos C:l tzaa vom 28. März 1918 (GS. S. 23) und dar §~ 4, 27. 28, 45. 60 

dar GOlllC:lindoo:r:'dnung für schl os wig ... Hol st e in V01'l1 24. J~nua.r 1950 

(GVOBl. schl.-H. S. 25) hat dia RatsvJ rsammlung die fo le ·)ndG Sat.zung 

für da s G8biot dar Stadt Kiwl b~soh losson: 

§ 1 

g~~E~~~~:~_!~!-~~2_~~!2ß~~S_~2!_§~!~§~~~~~~~~ 

(1) Dio von dor Stad t Ki 01 f ür J i u Hor s t J llung , für die Voränd0rung 

und für di e höchst ;.ll'l s 5·- jährige Unt 0r ha lt ung zu tra gJndu n Ko st .:.n 

für €l Ila Straßon und Plätzo einos Eil1zugs gobiot J S w,}rden grund sätzlich 

insg,·;sarot auf di l,.) Anli..~g () r, sons ti gc.n Grund,)i e. i 2."l t Um:j r und andoron Por­

sonon im Sinno d0s § 2 Abs. 3 und 4 dor V(;rordnung umgol Ggt. Für jod:ls 

Grundstüok im Einzugsgvbi ·,t, fü r da s StraBvnkost ·_·nbuiträgo zu ontricht~m 

Sind, ist €lin ü MJßzuhl zu orroohnon, dia sioh aus d.)r Multiplikation 

d~r StraBonfroJ:ltmot or dur Bauw urk u mit dar Punktzahl f ür dio Bowortung 

d~r Grundstüok~ orgibt. 

(2) Dur B ~lgriff d0S Einz ugsgobi \Jt os - r ogvlmäßig oin od \'~ r mohrore bo­

nCl,QhbartC3 Durohf ührungsg .~ bi\)t 0 im Sinnu dos Aufbaugos utz03 -p dar zu 

StraBenkost vl1bi.:i träg<ln h8ranzuzlohondo P',rsononkr c: is, dur Bogriff d0r 

Straßonfro :'1t d ('t r Bauw"rko und d iG Bow 'r tung dor Stookw()rko orgobon sich 

aus dor V·,Jre>rdnung . 
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(3) Ze; iL,mbauL n im Sinne dos § 6 Abs. 2 Buchst . 0) dar V0rordnung 

sind G" bä ud ü , di a iiil i.ül!;;-Jmo in .. m paralhJl zueinandor an C-.1 ordnot 

sind, wunn ara Anfaüg dor Zuilonb0bauung dio dun Zugang v ormitt01ndo 

Straßo vorb ;j iführt~ Di a Läng0 der Z" ilo muß ~nin d,.; st ons das Droifacho 

dar Broi t o butrag"n. 

§ 2 

~~~~~~~~~~_~~~_~~!~!~~2!~_~~!_~2~~!~S~±~~~ 

(1) Di a Straßcmkost ,.nb J itragslast für die R ~, rstvllung und V0ränd(;j ­

I'ung d,]r StraBJn und Plätz o Jntst . ht mit dur öff ;;mtlich,m l.uslogung 

dar vorläufi g vvr~nschiagt J n Kost ,.;n . Die Boitra gs last für die UntJr­

haltung ontstühtJrst mit dom Zoitpunkt dur ondgültig". n H o~rst J llung 

B f °hbk 'h ° der Stra ·'cn und Plätzo , da r Ö f ~ ntllc ~ an ~t zu mac 0n 1St. 

(2) Die Stra B.; nkost ünb uitra gslast wird. mit de r ZusL'llung dos Hür'" 

anz iuhun.:; sb c SCl1 ': i cl lJ s fällig . 

~ 3 

! 2!!~~!~::g~!! 

(1) Dia Stad t Ki J l kann g ..., statton, daß B u iträg \.~ durch Tvilzahlun gcn 

go tilgt w(;rdon~ Sio s otzt dia Buui~ ,unß ~n nach dun Umständon do s 

Einz Q lfall ~ s f~st. 

) dlo 0 (2 BO,i W..., S ,.;ll tlicll~ r Änd vr llng d" r wirtschaf'tliohGn Vorhältnisso, 

für di G Bor c chnun,:; dur vora ussichtlichon Kost on maßgüb ;nti waren , 

kann di e St a dt Ki J l d ia T ü ilz ah lung ~n o d~ r d0n Zahlungsz0itra um 

0ntsprochün d ändorn . 

§ 4 

Bauv .:o rbot .. --------
(1) In d",n Einzugsg0bi ot '; n dürfo;'1 an StraBon, StraBentoilon, wogon 

und Plät zon , di~ noch n i cht g~mäß dGn bauaufsichtliohun B o stimmun~ 

gon für dun öff..JfltliclcOl'l VJ rlc .. hr und d0n Anbau fertig horgcst i:J llt 

sind, Wohng.:.. bäu cl ° , di e. nach d i u son Straßon oinen husg~ng h c1bun , 

nicht orricht~t wordon. Vo rhwld üno Ge bäudo , Ji ~ als Wohnung bJnut z t 

wurdvl1, dürf'\"l1 nicht um - ode r ausg ebaut und unb uwohnto Gubäudo 

nich t zu Wohnungun ingericht ,t vlu rden. 

... :3 -
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(2) Von dios",m V,: r bot k c.tnn dia St adt Kic) l zur Förd8rung d us Wohnungs­

bauos nuch § 12 do s Fluc htliniongo s ::: tz os IJispuns ort ~JiLm, W\J :121 dio 

StrnB,:mkos t .. . :a bor 0its gü zahlt sind oJ~. r d Jr Gn Z.:.: hlung sichor gost ,',llt 

i st ~ Wvl'd;,) :!:1 in dios om Fa 11 ·.) Tdl zah1m1gun bewillig t 7 so ist das 

Ruhcm da r Z.J.h1ungspflicht n8.ch § '7 .t.bs . 1 SCl.tz 3 dar V~l rordnung aus­

guschlc s sun " 

f, 5 

Recht smit t 01 

(1) Dom Abgabupflicht ig .~ ·n st .ht gogun dill H:. ranziuhung (V uralllo.Gun~;) 

zu don Bc itrlig0n drEinspruch zu. Diüsor ist inn0rhalb oinos Monats 

boi d·.! r St adt Ki0l ainzul ogon. Dio ' Entschoidung üb..,r don Eins pruch 

wird auf don Bauaussch uß übortr3.g on~ 

(2) Gug un don auf don Einspruch orgoh:mdcm Bo schoid ka nn dar Ba itra.gs­

pflichti go innorhalb d <'lr Frist von .J 111Jill Monat, dio mit dom orston 

Tago nach d0r Eröffnung odor Zust . .' llune dos EinspruchsbJ schoidas b o­

ginnt ) Klag~ b, ... i do;n L3.ndu svvrwaltung se oricllt urhJ b Gl10 

(3) Ein slJn~ oh und Kl a go hab en kJ ino aufsch i ,)b mdo Wirkung . 

§ 6 

y~!:~~~~::!~ .. ~~ _~! ~~ ~:E~8~!:_ß~~~~ 

Das Ort :.l Dt a tut bütroff ::md dio Anlugung u:''1 d Vor i:ind,; ruilg von Straßon 

und Pl ä t zon L1 dür St s dt Kiol vom 15 . D 8Z IJmb .. n 1909 und das Rogulativ 

für do s straJJ:.mpflast .J rung sw,Json in dor St adt Ki vl vom 3. August 1859 

bloibün auß·)rho.lb dar Einzugsgobi ot, 0 aufruchtorhalton. Dio Rachto dor 

GVJ.nli in l.l(; aus ~ 9 do s Kommun nlabgab ,.ngos otzos vom 14. Juli 1893 

(GS. s ~ 152) für al1d0 rO VJ ranstaltungon als dio H .. I'st , ... 11un2 , dia Vor­

ändurung und dia Unt \ l rhalt t1n~~ von StraB"m und Plätz n blu ib .m auoh in 

Ein zug sg~biJ t v n bostohon. 

§ 7 

Ink?:~~:~. t~~ ~ ~~ 

Di G80 Sa t zung tritt rum in Kraft~ 

Si ,) gilt f ür a1 I,:.l Ein;::u::s g bL t J I fü r WJ l chü di o vorläufig v0ransohlag" 

ton Ko st s:r.. nach lrll(r ~ft tr 0 t \m dL;slJ r SL'\tzung öffo ltlich ausgül ogt wvrdon. 

1952 

Ob Jrbürg~ rmoi st c r BUrgvr md stur 



ber Magistrat 
Bauausschuß 

.. BaUverwaltungsamt -

~J?unkt 1 -u der Tagesordnung 

Kiel, den 2. Oktober 1952 

Drucksache 484 

~trifft: Aufhebung der Fluchtlinien der projektierten Straßen 
41 (früher 2) 5, 10 und 11 zwischen Hofholzallee, 
Julienluster Weg und der projektierten Straße Nr . ö 
in Hasseldieksamm. 

!erichterstatter: Stadtbaurat Jensen 
~ntrag: TIie im Juni 1908 b~w. am 5.4.1909 förmlich festge­

stellten Fluchtlinien der projektierten Straßen 41 
(früher 2), 5, 10 und 11 zwischen Hofholzallee , 
Julienluster Weg und der projektierten Straße Nr. 8 
sind aufzuheben. 

Begründung 

Der nach einem alten Bebauungsplan von Hasseldieksdamm aufge­
~te~lte Fluchtlinienplan für die Hofholzallee sieht in diesem 
~blet eine Reihe von Verbindungsstraßen vor~ Soweit der Ausbau 
~leser Verbindungsstraßen bisher noch nicht erfolgt ist, ist er 
f~s städtebaulichen Gründen jetzt nicht mehr erwünscht, da sie 
n~r d~n öffentlichen Verkehr ohne Bedeutung sind. Das Gelände 
uordllCh und südlich der Hofholzallee ist bereits parzelliert 
p~d.der Bebauung zugeführt. Die Aufhebung der Fluchtlinien für die 

°Jektierten Straßen ist für den zwischen dem Julienluster Weg 
~d der projektierten straße Nr . 8 verlaufenden Teil erforderlich. 

n Plan wird in der Sitzung ausgelegt. 

Jen sen 
Stadtbaurat 
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~u P~1--. der Tagesordn~ 

Der Magistrat 
Bau aus s c h u ß Kiel, den 6 . November 1952 
- Bauverwaltungsamt -

Drucksache 540 

Betr .: Einziehung des Fußweges südlich der Flensburger 
Straße 

Berichterstatt~ Stadtbaurat Jensen 
AQtrag: Der südlich der Flensburger Straße verlaufende 

öffentliche Weg wird gern . dem in der Sitzung aus­
liegenden Plan eipgezogen . 

Beß!ünd~g 

Südlich der Flensburger Straße verläuft größtenteils 
parallel zu dieser ein öffentlicher Weg . Die zwischen der 
Lügumklosterstraße und dem Verbindungsweg zwischen Flens­
burger Straße und Elendsredder li egende Teilstr eck e dieses 
Weges ist in der Örtlichkeit nicht mehr vorhanden . Sie wurde 
beim Bau der Flensburger Straße, di e etwa bis z u dem er­
wähnten Verbindungsweg bereits fertigge s tellt ist, dem 
öffentlichen Verkehr entzogen . Die Aufhebung des gesamten 
Weges scheiterte bisher daran, daß ein geringfügiger Teil 
der bereits ausgebauten Strecke der Flensburger Straße und 
das für d en weiter en Ausbau vorgesehene Gel änd e noch nicht 
in das Eig entum der Stadt Kiel übergegangen sind. Soweit 
es sich hi erbei um den ber eits ausgebauten Teil der Fl ens­
burger Straß e hand elt, mangelt e s nur noch an der formellen 
Auflassung. Der Eigentümer der für den weiter en Ausbau d er 
Flensbur~ er Straße vorg es eh en en Fl ä ch e hat sich nunmehr 
vertragllch verpflicht et, der Stadt Kiel f ür di esen Tzil 
ein Wegerecht einzuräumen . Die Eintragung einer Grund­
dienstbarkeit zur Sicherung di e s es Weger echts i m Grundbuch 
wird in Kürz e erfolgen. Der bisher praktisch noch nicht auf­
gehobene Teil des Weges hat für den öffentlichen Verkehr 
keine Bedeutung mehr, weil di ese r sich ber e its auf den für 
den weiter en Ausbau der Flensburger Straße vorgesehenen 
Grundstücksflächen abspielen kann. 
Die an Wegeeinzi ehungsverfahren be t eiligt en Di ensts tellen 
werden ang ehört~ Es besteh en keine Bedenk en dag~gen, das 
Wegee inziehungsverfahr en schon j e tzt einzul e it en . 
Nach Beschlußfas sung durch die Ratsv ersammlung wird der 
Plan entsprechend den Bestimmungen des Zuständigke itsge­
setzes 4 Wochen lang mit der Aufforderung öff entlich ausge­
legt , e twaig e Einw endung en gelt end zu mach en . 

J en sen 
Stadtbaurat 
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Finanzaussohuß Kiel, den 3. Oktober 1952 
- Kämmereiamt -

Drucksache 487 

Betrifft: Landesdarlehen für das Bauvorhaben Schule 
Wellingdorf - I. Bauabschnitt -

Berichterstatter: Bürgermeister Dr. Fuchs 
Antrag: Vom Land Schleswig-Holstein wird für dan Neubau 

einer Mittel- und Volksschule in Wellingdorf ein 
Darlehen in Höhe von 250.500 DM zu nachstehenden 
Bedingungen aufgenommen: 

.Zinssatz: 1 1/2 % p. a. , 
Tilgung: in 25 jährlichen Raten zu 

10.020,-- DM, beginnend am 
1.7.1953, 

Aus z,ahl ung.~kurs : Pari. 

Begründung 

Im außerordentlichen Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 1952 
sind bei der Position V 22/121 für den Neubau einer Mittel­
und Volksschule in Wellingdorf, I. Bauabschnitt, 589.091 DM 
bereitgestellt worden. Aufgrund der mit dem Herrn Kultus­
minister des Landes Schleswig-Holstein geführten Verhandlungen 
konnte folgende Finanzierungsgrundlage gefunden werden: 

Schulbauzusatzdarlehen des Landes 
Zuschuß des Landes 
Eigenanteile der Stadt 

insgesamt: 

250.500 DM 
250.500 11 

88.091 11 

589,091 DM 
==::=====:====== 

Die Ratsversammlung hat das Schulbauvorhaben in der Haushalts­
beratung für das Rechnungsjahr 1952 grundsätzlich genehmigt. 
Der Kostenanschlag hat dem Magistrat vorgelegen und ist ent­
sprechend den Bauricht1inien auf 589.091 DM festgesetzt worden. 

Dr. F u 0 h s 
Bürgermeister 
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dez:. Ta.fLo_soydnEPJi 

Der Mal'l~tr.: 
Finanzausschuß 

- Kämmereiamt -
Kiel, den 3. Oktober 1952 

_~E~~~~~~~~ __ 1~~~_ 

Betrifft: Aufnahme eines Landesdarlehens für das' Bauvorhabst 

Max-Planck-Schule, I. Bauabschnitt. 
Berichterstatter: Bürgermeister Dr. Puchs ' 
AntrM: V-o-m , Land Schleswig-Hols tein wird für das Bauvorb& 

Max-Planck-Schule - I. Bauabschnitt - (Rohbau tI 

Turmgebäude) ein Darlehen in Höhe von 212.500 D~ 
zu nachstehenden Bedingungen aufgenommen: 

Zinssatz: 1 1/2 ' % p.a., zum 1.7. 
Jahres fällig , 

Tilgung: 25 jährliche Raten zu 8.500 
beginnend am 1.7.1953, 

A~_zahlungskurs: . , :-Pari'. ' , 

Begrü~d.ung 
9~; 

Im außerordentlichen Haushal tsp'lan für das Re chnungsjahr ~I 
sind bei der Position y 231/121 fÜr den :Neubau der Max-P1d 

Sohule - II Bauabschnit~ - ·500.000 DM bereitgestellt wot
s_' 

Aufgrund der mit dem -Herrn Kultusminister des Lande~ SChl S{ 

Holstein geführten Verhandlungen ist nunmehr folg ende :E' iJ'laJI 

rungsgrundlage gefunden worden: 

Schulbauzusatzdarlehen des Landis 

Zuschuß des Landes 

Eigenanteile der Stadt 

insgesamt: 

212 .500,-
212.500,"- " 

" 75.00U,- / ' 
------_/ 

500.000,'" D~i 
-------------' 

Im außerordentlichen Haushalts plan s ind nur 50.000 D~. alS~ 

Eigenmitte1 zur Verfügung gestellt worden, da nur mit ei~ 

10%igen Eigenbeteiligung , gerechnet wurde . Di es e ist jedOO 

vom Lande Sch1eswig-Holstein auf 15 % festg esetzt worde~;~ 

Kämmereiamt hat sich bisher ohne Erfolg bemüht, diesen 13e~l 

auf 10 % zu senken. Es bedarf daher einer zusätzlichen 
stellung von 25.000 DM durch den Nachtragshausha1 tsplal'l' i 

Der Schulbau ist von der Ratsversammlung grundsätzlich b~, 
der Haushaltsberatung genehmigt worden. Der Kostenans chl ~ 
dem Magistrat vorgelegen und ist in der beantragten Höhe 

500.000 DM festgesetzt worden. 

Dr. F u c h s 
Bürgermeister. 



D 'r M;:Fi\' " 

FinClnzaus s chuß 
Känul1c re iamt 

Ki e l, den 24 . OktobGr 1052 

_~r_~<::1~s_~0}~e __ 2gQ_ 

Betrifft .; Auflla hme eines Lar .. de Gd ClrL~ llc:i.1 s für das BauvorhabCi'l 
-_._- }t'riudr io ll-Jungs-Schulc . 

~chtQrGtGlttor : Dürgermeister Dr . F u 0 h s 

L;lltr§l.& Vom Land Scl1leswig-Holst e in wird für da s Bauvorhaben 
Friedric:l-JUl1c e - Schule OL l Dar l ehen in Höhe von 
93 . 500 DM zu naoh8 -c ehende L~ Be dingungen El.·ui"~: c nOmmGll : 

Zinsßa t /:; : 1 112 % p . a . , f ~i1liß zum 1 .7. j udos 
J ahres, 

25 J a hres rnt on VOll 3.74·0 D~ff , bD ß i rU1cn:.d 
am 1 .7. 1953 ) 

AuS Zdh~Ul1::~sk~~ 100 v. H. 

Im at1I101'o rclo:atlioh o Jl Hausha lt f ü r d ds ,: i.ü ohln m [js j ahr 1952 s L ,cl 1 c i 
der Haushalt s stel l e V 2V1 24 f ü r d en l!c ubc.u der }I'r io drich-Jur<~ c: ­
Schule ? 11 . Bnuab sc hn itt (lwhbau) 220 .1 69 D, ,~ be :i:'c i t ~; es to l l-c 
wOrdel~ . Das DD.u.vorba b c ~l i -.J t von de r r cl tsv(.;y s 8mmlung beroi t s 
g ::--Ull d. S ,-~t z lich ße nu luni .:., t wor den. Zur t e ilvve j.s e n FÜ:.Jll zi .. run.::; 
th es e ;:} Ba ue s h a t si. oh das Land Schl cswiß -Eolstein be r e it er­
l~:lärt, e inen Zusoh uß i n Höhe; von 93 . 500 JM 1-md eL1 Schul b au -
zUsat zdarl e;:lOl1 i n Höh e von c benf ,lll s 93 . 500 DM zu den irü l.ntraG 
Genannten Bedingl;U1,J 811 ber eit zus t ellen. Die von d e r St a dt Kiel 
aUfzubr i nGcnden Ei e onmi tt e 1 b e t r agen 33 . 16,9 DI.'i , die nus Ju:~t eilß .. 
bc:trägen de s or dent l i ch on H8.ush 81t s a ui.:.:;ebröch t we r d 011 rnüs ser ... 
Da i m orden t lioh 8n Raush al t SplW1 z . Z. nur 22. 017 DM zur Ver­
füg ung stGhe ~l , mu D der Diffe r en zb et rag von 11.152 DM i n den 
NaCht r aßsh aus hal ts p l an e inb8 Z O[:; etl werden ~ 

Dr . F u 0 h s 

Bürger meister 



Der lv' ;}~,.jctr"'+ 
Finanzausschuß 
... Kämmereiamt -

Zu Punkt --,-- --
' 5 \ _ __ der TagesordnuE,g 

Kiel, den 16. September 1952 

Drucksache 472 
--------------~--

Betrifft: Darlehen der wertschaffenden Arbeitslosenfürsorge 
~ .. _--- für den Ausbau der Reststrecke der Alten Lübeckcr 

Chaussee und einer Teilstrecke der verlängerten 
Olshausenstraße. 

Berichterstatter: Stadtrat Voss 
Antrag: Aus Mitteln der wertschaffenden Arbeitslosenfürsorge 

(Verstärkte Förderung) wird für den Ausbau de~ Reo t­
strecke der Alten LUbecker Chaussee bei der Stor~arn­
stra.ße ein Darlehen in Höhe von 8.875,- DM und fttr, 
den behelfsmäßigen Ausbau einer Teilstreoke der ver­
längerten Olshausenstraße ein Darlehen in Höhe von 
5.250,-- DM zu nachstehenden Bedingungen aufgenommen: 
ZinseE~ 5 v.H. 
Tilg~ng: innerhalb von 15 Jahren 
Verwa1J~~~2_sten~~itragJ 1/4 v.H. der jeweiligen 

Restschuld. 

Die Zins - und Tilgungsbeträge sowie der Verwaltungs­
kostenbeitrag sind halbjährlich nachträglich zu ent­
richten. Die erste Tilgungsrate ist am 1.7.1953 zu 
entrichten. 

Begründung 

Der noch nicht ausgebaute Teil der Alten Ltibecker Chaussee bei 
der Stromarnstraße bildet eine e'rhebliche Gefahrenquelle, deren 
Beseitigung dringend erforderlich ist. Auch ist der Radweg von 
der Hamburger Chaussee bis Barkauer Weg dringend erneuerungsbe­
dürftig, Die Abstellung dieser Mängel erfordert Mittel in Höhe 
Von 42.000,- DM, deren F'inanzierung wie folgt sichergestellt 
Werden konnte : 
Anteile des ordentlichen Haushalts 
aus dem Straßenbaufonds 
Grtindförderung als Zuschuß 
Verstärkte Förderung als Dnrlehen 

insgesamt: 

30.000,-- DM 

1.350,-- " 
1.775,-- " 
8.875,-- 11 

42.000,-- DM 
=======~========= 

Durch diese Maßnahme werden 355 Arbeitslosentagewerke ge­
sOhaffen. 
Die Universität beabsichtigt, an der verlängerten , lshaueen­
straße Neubauten zur Unterbringung der landwirtschaftlichen 
Fakultät zu errichten . Es bedarf daher einer Zufahrt zu dem 
Baugelände. Zu diesem Zweck ist der Ausbau einer weiteren 
Strecke der verlängerten Olshausenstraße erforderlich. 

- 2 -
--------~-----------
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Die Finanzie rung der Gesamtkost en in Höhe von 13 . 100, - m.~ 

konnte wie folgt sichergestellt werden: 

Teilbetrag eines Kommunaldarlehens ( Ambe r g ) 6 . 800, -- Dl[ 

Grundförderung als Zus chuß 1.050,-- " 

Verstärkte Förderung als Darlehen 5 . 250,-- " 

insgesamt: 13 . 100,-- DM 
===== = =========~~ 

Durch di e Baumaßnahrne werden 210 Arbeitslos entage werke ge­

schaffen . 

In Vertre tung: 

V 0 s S 

Stadtrat 



Der Magi,.>l" 
Finanzausschuß 
Kämmereiamt 

Zu Punkt 1 ~der Tagesordnung ----_ .... " ...... _-----_ .. _ .. - ._ ----
Kiel , den 5 • .' Novembor 1952 

Drucksache 544 

~etrifft: Ausbau der Werftstraße, 11. Bauabschnitt . 
~richterstatter: Bttrgermeister Dr. F u c h s • 
Antrag: 1. Aus Mitteln der wertschaffonden Arbeitslosonfürsorgo wird für den Ausbau der Werftstraßo,. 11. Bauabschnitt von der straße zur Fähre bis Kar1stal, ein Darlehen in Höhe von 78.000 DM zu nachstehenden Bedingungen aufgenommen: 

Zinssatz: -5 v.H. p.a., halbjährlich 

Tilgung: 

Verwaltungskos~en­
beitrag: 

nachträglich fällig, 
innerhalb von 15 Jahren, in halb­
jährlichen Raten, zusammen mit 
den Zinsen fällig, 
jährlich Y4 v.H. des noch unge­
tilgten Darlehenstoils. 

2. Aus RücklagenbGständen ist zur Sicheratollung eines baldigen Baubeginns in dur Werfts'traße ein innerer Zwischenkredit bis zum Betrage von 240.000 DM aufzu­nehmen, welcher nach den gegebenen Möglichkeiten aus Kommunaldarlehen oder aus Eigenmitteln der Stadt wieder abzudecken ist. 

Be!5ründung 
r~ außerordentlichen Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 1952 Stnd bei der Haushaltsstelle V 651/1713 für den Ausbau der Werft­~ raße, 11. Bauabschnitt, 435.000 DM vorgesehen. Dia Finanzierung es Bauvorhabens konnte wie folgt vorläufig sichergest ellt werden: 
Grundförderung als Zuschuß 35.150,-- DM 
Verstärkte Förderung als J)arlehen 160.600,-- DM 
Innerer Zwischenkredit 239.250,-- DM --------insgesamt: 435.000,-- DM 

- - - - -- - ----- - ------------ ------ -~trch Besohluß der Ratsversammlung vom 15. Februar 1951 wur4e be~hdie Wiederherstelllung und den Ausbau der Werft- und Elisa­Mi straße, I. Bauabschnitt, die Aufnahme eines Darlehens aus 4site1n der wertschaffenden Arbeitslosenfürsorge in Höhe von Ba ·050 DM genehmigt. Aus diesem Darlehen stehen für den 11 . WQ~bsChnitt noch 82.600 DM aufgrund noch zu leistender Tag~-e Zur Verfügung. Vom Landesarbeitsamt wurde daher nur e:tne 
zusätzliche 



zusätzliche .Anerkennung über Darlehensboträge in Höhe von 
78.000,-- DM und Zuschußbcträge in Höhe von 19. 500,-- DM 
benötigt. Die gesamte Maßnahme umfaßt 7.900 Arbeitslosen­
tagowerke, von denen 4.000 Tagewerke auf grund einer frühe­
ren Anorkennung für den I. Bauabschnitt noch zur Verfügung 
stehon. Dio zusätzlichen Förderungsboträgo umiass on 3.900 
Arbeitslosentagewerko zu einem Förderungssatz von 20,-- DM 
verstärkter Förderung und 5,-- DM Grundfördorung je Arb oits­
losentagewerk. Zu den gesamten Baukosten in Höhe von 
435.000 DM treton noch 95.000 DM, welche von den Stadtworken 
für die Verlogung der Versorgungsleitungon benötigt werden. 
Die auf diese Arbeiten entfallenden Fördorungsbeträge von 
insgesamt 21.750 DM sind ebenfalls vom Arbeitsamt bewilligt 
worden. Sie sind in den Anerkennungen für don I. und II. 
Bauabschnitt enthalten. 

Dr. F u c h s 
Bürgermeister 



'1 
,le' ]\·r, ~,i:-tr:\+ Zu yunk..1. ,. der T..~~.QI-~n}lM 

F in eü1 Z aus G ch uB 
Kä.i Iille r Gi amt 

Ki 81, den 24 . Okt ober 1952 

Drucks8.cht 518 ------------------
Betrilft ~ ÜbGrn~1.I.l:'; c: iner Bilr gschaft fUr dOi! Bczirlcsuusschuß 

fhr i\.rbc it c:. rwohlfahrt, Lsll1d SChle swig-Holst Gin e . V. 

&erichte r~~.?j:.t'§!.!.J. BürgurmE.'ister Dr . F u c 11 s 
Antrag ; Di a s t udt ~ic l ÜbGl'nimmt die selbstschuldncrischc 

Bürßsch&~t für e i n dem Eezirksausschnß für Arbeit Gr ~ 
v\{)hlfahrt, Land Schlcs wi s -Holstcin e .V. von da r 
Bank für Gei:.leinw irt fJ chaf t in Huruburg zu ßewcihrondcs 
Dar1eh ·:;n i n Höhe von 50 . 0UU DN! , wolchos für <.len Uln­
bau der; VOll de r St adt Kiel ßupacht e-c ell He i ms 
SUdG:i.1sGo , h.reis li'l el'1 sburg LLmd ~ venwnG.c-; t wcrclc~: sol l . 

ßUS{)O ~c gt: Xoste:'lanscl11ae; , 
Erlb:ut8 rUll[:;sberi cb t und 
Bauze ichnung . 

Der DGzirlwausschuD für Arbeitorwohlfahrt, Land Schlcswig-Holstoin 
c . V. hat von der ;.;jtadt Ki e l das in Südcmsee , Kreis Flensburg 
Lm'1d, beleGone Heim o,1..:[f 5 Jahre ßepachtet. Da dies e s Haus den 
'Y0 lil Bczirl':Dausschuß für !\.rbeiterwohlfahrt vorGesehenen Zwecken 
l n der jotzi,,81: bauli chen Gest 81 tung nicht genügt , ai. nd erh eb ... 
liche UmlJ auLlrbcit c.n im Dacl18cschoß des Haupt s obäudes s owie in 
dO iil NebenGe bäude notwcndig . Nach dem vor,1 Bezirksauss chuß für 
Arbei t c r \vohl fahrt vorc elegten Kostenanschlng betraoen die ge­
santel1 Konten der U1iI3cstaltung des Heimes 70 . 235,67 D~j . Auf die 
Bo Gc haffUi.1.i,; VOL Inve:'1tar EU tfallen hiervon 41 . 463 , 60 Dl l! . Die 
r~illGl'l j3i..'.ul':::os t en sind mit 24.672 , 07 D l'J[ veranschlagt, vährend 
für den Au ub cJ.u des Sportplatzes 4 . 100 D l l benötigt warden . 

~~e Bank fi.;' r GO rDeiuwirt s chaft is t bero it, dem BezirksausD~ uD 
ur i.rbei'c'': l'''vJohlf ahTt einen Kredit VOl ! 50 . 000 D l'}l zur VerftLßUl1{5 
z~ steller. , Well11 s~ itel1s der Stadt Kiel , der das Grundstück 
~lt Clen G-ebäude n t;ellört, die Bürgschaft übernommen wird . Da s 

8.rlehe 11 ist mit G 112 jo p . a. . zu verzinsen und 11::.11e rml b von r Jahren in c:;lGichbloibendall Jahresratm zu tilgen. Das Dar ­
l? ehen wird also nach Ab];) uf des auf 5 Jahre geschlossenen 

a Chtvertrage s i.lii t der St adt Kie 1 get i13t sein . 

~~e gesetzlichen Vor<-,ussetzungen für die Lbemahme der Biirgsdl Gl f t 
lCßen vor , da die: Stadt lae l über ai De entsprechendo Bürg ­

Schaft s s i che l' lli1.::.,srüc:~ l cAge VG rfügt • 

Dr . F u c h s 

nürgerzre ist er 



Zu Punkt . .1.. S der Tagesordnung; 
Finanzausschuß 
Kämmereiamt Kiel, den 5. November 1952 

Drucksache 546 

Betrifft: Übernahme der Bürgschaft für langfristige Darlehen der Vereini~te Großkraftwerke Schleswig-Holstein GmbH. 
Berichterstat~er: Bürgermeister Dr. F u c h 6 • 
Antrag.: Für langf ristige Darlehen von Versicherungsgesellschaf­ten und sonstigen Geldgebern übernimmt dia Stadt Kiel eine anteilmäßige selbstschuldneriache Bürgschaft von 30/74 = 1.337.838 DM auch bei folgenden Darlehensbedin­gungen: 

a) Zinsen: 
Auszahlungskurs: 
Laufzeit: 

b) Zinsen: 
Auszahlungskurs: 
Laufzeit: 

8 %, 
97, 
5 JahreJ 
7 1j2 %, 
94 1J2, 
8 Jahre. 

Dieser Beschluß ergeht in Ergänzung des Beschlusses vom 30. August 1951 zur Drucksache 804. 

Begründung: 
Die Ratsversammlung hat am 30. August 1951 die anteilige Btirg-
3
schaftsübernahme für langfristige Darlehen der VGW. in Höhe von ,3 Mill. DM beschlossen. Der Beschluß erging unter der Voraus­~etzung, daß die von den Versicherungsgesellschaften gestellten ar1ehensbedingungen wie folgt lauten: 
~~ 7 1j2 % p.a. , 
~~~~ahl~ßsku~s: 97 % nac~ Ab zug der Bearbeitungsgebühr für die bearbei t erlde Bank, Nettoauszahlung 95 1/2 %, 
~: bis 1.10.1960. 
~s ~andelt sich bei den im Antrag unter a) genannten Darlehens-edlngungen um ein Darlehensangebot für 250 .000 DM und bei den ~ter b) genannten Bedingungen um ein solches von 300.000 DM. eb~ VGW. sind der Me inung, daß sie sich diese Darlehen nicht d ge~en lassen dürfen und beantragen, daß die Stadt sioh mit o~r Burgschaftsübernahme auch unter den veränderten Bedingungen nVerstanden erklärt . 

Dr. F u c h s 
Bürgermeister 



l)er Magistrat Zu Punkt der Tagesordnung _________ " J.r ____ _ __ ~ •• __ • 

Finanzausschuß 
Kämmereiamt Kiel, den 3. November 1952 

Druoksache 545 . _ 

Betrifft: Optionsrecht der Stadt Kiel auf Aktien der Kieler - -- Verkehrsaktiengesellschaft. 
Berichterstatter : Bürgermeister Dr. F u c h s • - -_._-
~ntrag; Die Ausübung des Optionsrechts auf Aktien der Kieler Verkehrsaktiengesellschaft wird um 1 Jahr zurück­gestellt. 

Begründung 
Nach Ablauf des Konzessionsvertrages zwischen der Stadt Kiel und der Allgemeinen Lokalbahn- und Kraftwerke AG. ist das Kicler Straßenbahnunternehmen am 15.11.42 in die Kieler Verkehrs-AG. eingebracht worden. Als Gegenleistung hat die Kieler Verkehrs-AG. neue Aktien im Nennwert von 11.000.000 RM neu ausgegeben, von denen 4.225.000 RM - umgest ellt in Deutsche Mark 2.957.5JO,-- DM -der Allgemeinen Lokalbahn- und Kraftwerke AG. übertragen wurden. ~ach § 3 dos in dieser Sache abgeschlossenen Sondervertrages hat ~ie Stadt Kiel an diesen Aktien ein Vorkaufsrecht. Außordem ist die Lokalbahn AG . verpflichtet, diese Aktien der Stadt Kiel zum Nennwert auf Verlangen zu übertragen. Dieses Verlangen darf nu.r Zum Schlusse des Kalenderjahres mit Frist von einem Jahr gestellt woerden. Bs ist daher vor dem 31 .12.1952 zu entscheiden, ob das Ptionsrecht in diesom Jahr ausgeübt werden soll. 
D~e Aktienvertoilung der Kieler Verkehrs-AG. st ellt sich z .Z. Wle folgt: 

s tadt Kiel ..... . 0 ••••••• 

Oberfinanzpräsident 
(Marine) •... . . . ......... 
Deu'lsche Werke AG •••...• 
Lokal bahn AG ••.•. .. •.. .. 
Verstrouter Besitz ••...• 

6.439.790,-- DM 

420.000,-- DM 
297.500,-- DM 

2.957,500,-- DM 
385.210,-- DM 

10.500.000,-- DM 

= 61 ,3 % 

= 4,0 % 
::; 2 , 8 % 
::; 28,2 % 
::; 3,7 % 

- - -- _ .. -
= 100,0 % 

---- ---- ~---- -- -------~-------------------------------------~~r Finanzausschuß hat in seinor Sitzung vom 14. Oktober 1952 JahChlossen, der Ratsversammlung vorzuschlagen, auch in diesem re auf die Ausübung des Optionsrechts zu verzichten. 

Dr. F u c h s 
Bürgermeister 



Finanzausschuß 
Kämmereiamt 

Ki el, den 21. Oktober 1952 

Betrifft: DM-Eröffnungsbilanz und Jahresabschlüsse für di e 
Rechnungsjahre 1948, 1949 und 1950 der Hafen- und 
Verkehrsbetriebe. 

Berichterstatter: Bürgermeister Dr. :E'uchs 
Antrag: a) Die DM-Eröffnungsbilanz vom 21. Juni. 1948 und di e 

Jahresabschlüsse der Hafen- und Verkehrsbetriebe 
für die Rechnungsjahre 1948, 194·9 und 1950 werden 
gemäß § 21 der Eigenbetriebsverordnung festges etzt. 

b) Auf eine Veröffentlichung wird verzichtet. 
Ausge.legt: 1. Erfolgsrechnung der Hafen- und Verkehrsbetriebe 

der Stadt Kiel für die Zeit vom 1.4.1948 -
20.6.1948 

2. DM-Eröffnungsbilanz am 21.6.1948 

3. Jahresabschluß 1948 nach dem Stande vom 31.3.1949 
bestehend aus 
a) Erfolgsrechnung 
b) Jahresbilanz 
c) Verzeichnis des Anlagevermögens 
d) Inventar 
e) Jahresbericht 

4. Jahresabschluß 1949 nach dem Stande vom 31.3.1950 
bestehend aus 
a) Erfolgsrechnung 
b) Jahresbilanz 
c) Verzeichnis des Anlagevermögens 
d) Inventar 
e) Jahresbericht 

5. Ergänzungsbericht zum Jahresbericht 1948 und 1949, 
aus dem die aufgrund d~s DM-Bi1anzgesetzes nach -
träglieh vollzogenen Anderungen der Vermögensbe­
wertung ersichtlich sind. 

6. Übersicht über di e Entwicklung der DM-Bilanzen bis 
zum 31.3.1950 aus der RM-Bilanz vom 20.6.1948. 

7. Jahresabschluß 1950 nach dem Stand vom 31.3.1951 
bes tehend aus 
a) Erfolgsrechnung 
b) Verzeichnis des Anlagevermögens 
c) Jahresbilanz 
d) Inventar 
e ) Jahresbericht 

8. PrUfungsbericht fUr das Rechnungsjahr 1949. 



- 2 -

ßegründun.,g 

DM-Eröffnunbs~~l~ 

Von den Hafen- und Verkehrsbetri eben werden die endgültige 

DM-Eröffnungsbilanz vom 21.6.1948 sowie- die nach §§ 18, 20 dal', 

Eigenbetriebsverordnung vorgüschri ebenen Unterlagen zum JahreS 

abschluß für die Rechnungsjahre 1948, 1949 und 1950 vorgelegt. 

Die endgültige Aufstellung der DM-Eröffnungsbilanz war b~s zur 
Regelung des Last enausgl eichs zurückgestellt worden. In Ube rU 
einstimmung mit dem vom Gemeindeprüfungsamt für die JahreSp~; 

fung 1949 eingesetzten Wirtschaftsprüfer Dr. Wall ist eln 

Neubewertung des gesamten Anlagevermögens nach dem DM-Bila.nZ' 

gesetz durchgeführt worden. Soweit der RM- Schlußwert vom 

20.6.1948 den Bewertungsvorschrift en des DM-Bilanzgesetzes ~ 

nicht entgegenstand, wurde dieser Wert in ,die Eröffnungsbi ~e.~o" 

übernommen. Dies ist der Fall bei den Grundstücks- und Gebau
O 

werten. Bei dem beweglichen Vermögen wurde berücksichtigt, d8
bl 

vi ele Anlagen in ihrem Gebrauchswert durch Kri egsschäden e r~e 

lieh herabgesetzt waren. Di e RM-.13es t ände in v~e rtpapi e ren, d1!tJ 
'Barmi ttel und Kriegsschadenforderungen wurden r es tlos in A~gt, 

gestellt. Der Verlust, der sich durch di e Noubewertung Grg1b 

besteht nach Absetzung der bisherigen Abschreibungen beim An' 
lagevermögen aus einem Nettoabgang von 500.721,79 DM 

Fortfall der Kriegsschadenforderungen 3.479.546,36 " 

Währungsumst ellungsverlust 2.6 53 . 0.~.3., 97 I~_ 

6.633,358,12 DM 

Da gl eichzeitig von der Möglichkeit 
einer Passivi e rung der Pensionsver­
pflichtungen in Höhe von 

Gebrauch gemacht wurde, ergibt sich ~ in 

Gesamtverlust von 

Das Eigenkapital und di e Rücklag8n hab8n 
wertung wie fol gt entwickelt: 

Eigenk..aj? i t a l 

20.6.1948 8 . 274.653,95 R~ 

21. 6.1948 4.488.260,07 DM 

7. 859 .273,12 DM 
==============~~~ 

bel 
sich durch di u Neu 

Rückl~ 
-F}f 

3 • 303 • 1 7 9 , 15 Vbi 
4. 070,97 

Die Belastung der Hafon- und Verkehrsb etriube durch den 

ausgl eich ist nur geringfügig , da fast alle Anlag0n nach 

Lastenausgl e ichsges 8tz von de r Abgabe fr8ig~s t e llt s ind. 



- 3 -

1ahr~.Es.ch1üss~~ für 1948 (m1-A~9l:mi ~_t)_1.9....4..9. __ ':lnd ~ 950 
Die Einnahmen und Ausgaben der Hafen- und Verkehrsbetri ebe be­
trugen in den Rechnungsjahren: 

Aus gaben Einnahmen in Anspruch g e -
nommene Zuschüss e 

1948 ( 3/4 Jahr) 1.130.538,88 744.846,22 385.692,66 mt. 
1949 2.582.558,29 1.194.291,84 1.388 " 2G6 , 45 11 

1950 1.919.345,85 1.278.648 ,95 640.696,90 tI 

In den Zuschüss en sind außerordentliche Zuschüs se für ve rmöge ns ­
bildende Anlagen enthalt en, und zwar 

1948 
1949 
1950 

in Höhe von 

" " " 
" tI 

164 .184 ,47 DM 
1.183.606 ,49 " 

236 .654 ,95 " 

Nach Bereinigung der für di e e inz ~ lnen Jahre erre chnet en Zu­
schüss e von den nicht zur Jahres r echnung gehör end en Ei nnahm8 n 
und Ausgaben und unter Berüoksichtigung noch nachzuho1 end (~ r Ab­
schreibungen für 1948 und 1949 er ge ben sich ver gl eichbar e Nu tto­
zuschüss e für 

1948 
1949 
1950 

von 

" 
tI 

303 . 876,34 Dri'l 

331 .689 ,76 tI 

384.943, 53 tI 

Das Anst eigen der N8 tto-Zus chüsse ist im wes en tli chen dur ch 
Materia1preis- und Lohnerhöhung f.: n bedingt, den ··n nicht aus r c:i_-­
chende f.c hreinnahmen gegenüb erst eh en. 
Das Eigenkapital der Hafen- und Ver kehrs betr i t.; be und d1 e: Hüc1c­
lagen be trugen am: 

Ei ge nlcllD_i t al li,.üc k.laß.~n 

21. 6 .1948 4.488. 260,07 DNI 4 . 070, 97 D.( ~ 

31 . 3 .1949 5 . 340 . 808 , 24 tI 130 . 108,77 11 

31. 3.1950 6 . 807.240,77 " 136 . 279 , 04 " 
31. 3.1951 7.119.426,-- 11 199 . 133,05 fI 

Für das Rechnungsjahr 1949 i s t von der Re vis ions - und ~re uhand­
gesellschaft m.b. H., Ki el e ine Pflichtprüfung durchg ef ührt 
~~r~en. Der ßestä tigungsvermerk dcs Prüfers üb e r di e Ordnungs -

aßlgkcit de r Jahres abschlüss e 1948 und 1949 i s t ert eilt word en. 
Der Finanzausschuß hat dem Antrag in der Sitzung vom 
14. Oktobe r 1952 zugestimmt . 

Dr . F u c h s 
Bürge rmei s t er 



h Zu Punkt uer Magistrat ._. ----- - -... 
G Ausschuß für Vertriebene 
emeinschaftslagerve r waltung 

Kiel, den 22. Oktober 1952 

J?§_t_r.!_:. Untert e ilung von Großräumen im Gemeinschaftsheim Wik, 
2. Stock . 

~:rj.9.h:tex_~.~ .~_t.i.e_;'l. Stad tra t T h a d d e y. 

i~L~~ Bei de r Haushaltsstelle 442/812 - Herri chtung und Ausbau 
von Baracken und Unterkünften für exmittiert e Familien 
wird e ine überplanmäßige Ausgabe von 5.600,--DM für di, 
Unterte ilung von 7 Großräumen im Geme inschaftshe im Wik 
be willigt. 
Der Haushaltsbedarf erhöht sich nicht, da der gleiche 
Be trag bei der Haushalts~telle 442/811 eingespart wird •. 

Be .ß!'lin si ~1U_. 

In der Kaserne 13 der Kasernenanlage Wik, in der ein Gemeinschaf ts­
heim für ledige Männer unterhalten wird , sind in den 7 Räumen des 
~: Stocks vom Ordnungsamt Familien unte r gebracht, die aus ihren 
Slsherigen Unterkünften exmittiert wurden. Die Räume sind etwa 
20 qm groß. Es ist nicht möglich, kleineren Familien von etwa 

bis 3 Personen einen Raum von 50 qm allein zur Verfügung zu 
stellen. In diesen Räumen sind z.Zt. 2 bis 3 Fami lien zus ammen 
~n~ergebracht. Durch das Zusammenwohnen mehrerer Familien, die 
Belnerle i familiäre Dindungen haben, i s t es bere its unte r den 

ewohnern zu Streitigkeiten gekommen . 
Um die Räume in Zukunft be oser aUsnutzen zu können und zum andere~ 
~ Unannehmlichkeiten und Schwierigkeiten , die ein gemeinsames 
d~wohnen der Großräume durch mehrere Famili en mit Kindern für 
1e Bewohner und für die Behörde mit sich bringen, vorzubeugen, 

erScheint es ratsam, die Räume in einfachster Art zu unt er+eilen. 
D~s Hochbauamt hält e s für erforderlich , daß bei de r Unterteilung 
01n kleiner Flur eingebaut wird , um die Räume getrennt zugängig 
2~ machen. Die Wände sollen auf Vorschlag des Hochbauamtes aus 
~~ner Fachwerkwand aus 6 x 10 cm starken Hölzern , beiderseitig mit 

mm Dämmplatten verkleidet, hergestellt werden. Nach dem aus­
~elegten Kostenanschlag belaufen sich die Gesamtko Gten auf 

.600, -- DM. 
~er Kost enanschlag des Hochbauamtes liegt bis zur Sitzung im 
auptamt,Zimmer 208, z~r Einsichtnahme aus. 

~e3r Ausschuß für Vertriebene. hat dem Antrag - in der Sitzung am 
.Oktober 1952 einstimmig zugestimmt . 

T h a d d e y 
Stadtrat 



Zu Punkt 2 2 der l.'u "'csordnung 
_ "._ ' . -__ ' __ ...... .. _-~ .. _ J '" . .. -._~-_ . .... - --_ . , .~ .... --. _~ ... •• - - -

Per Magistr:t 
',iirtschaftsausschuss 

lIafen_ und Verkehrsbetriebe 
Kiel, den 23~Oktober 1952 

Drucksache 

Betrj_fft: Wiederherstellung der Beleuohtung an der -----# .... _._-
Brüc~.:;:e Gaarden. 

!erichterstatter: Stadtrat V 0 s s • .. _._- . -
1) Der Leistung einer überplanmässigen ,t~.us-

gabe von 1.000 ;:,1 bei Fin.anzplans teIle 
8264/137 für 1952 - Wiederherstellung der 
1re1euchtung Brücke Gaarden - wird zuge­
stimmt . 

2) Der Betrag f i'ix eine 'iiberp1anmi'iss ige Aus­
gabe von 10000 .~ sowie für die bereits 
im Fin mzplan 1952 bei 8264/137 vorg3sehe· · 
ne Ausga be von 3~300 )I~ =-Züsammen 4 .300 ' ,~ -
ist ::tus der Erne'lJerungsrücklug0 zu entnehmel'i .. 

. -
~~gründun~L 

Das Stromz'lJfi.ihrungska De 1 für die Be leuchtung der 
Gaardener Brücke is t während des Kr1 e ises mehrfach du,reh 
Bomben getroffen worden. Die Stadtwerke haben im Auf­
trage des P!.a.schinenamtes daa !(abel wiederholt gefliuxt. 
Der allgemeine Zustand des Kabels ist sehr schlecht .. 
Im vergangenen Wintet' sind häufig Stürlmgen an der .~~e-
1e uchtung aufeetreten, deren UrsachaYJ. in der schlechten 
Verkabelung der ~lage lag en, Eine umgehende Ernel1,eru.ng 
des Kabels ist erforderlich. Die Arbeiten mÜRsen vor 
E1ntrj.'tt des Winters du::t.'chgeführt ~.rerden .. 
Im Entwurf des Nachtragsha'lJshal'ts zum Wirtschaf ts p l an 
1952 des Eigenbetriebes ist die r.1ehra1Js~abe von 
l~OOO ;M eingepl!J,nt worden und die Umfin ,.lnziervng dea 
blsher aus Zuschüss en zu finanzier end en Bctra,g es von 
3e300 ~M vorgeschlagen worden .. Der Kos t enanschla,~: des 
Maschtnenamtes vom 5,,9 .. 195 2 schließt mit 4e300 ,~ab . 
Der ::irtschaftsausfl chuss hat in seiner 3i tzun.g am 
14.0ktob8r 1952 der Vorlag e z U{~ estim!ll t .. 

v 0 s S 

St[ldtra t 



1 \ ~}; 1 ' ~Luüstrat 
Wirtscrn~~usschuss Kiel, den 23.0ktober 1952 

Hafen- und Verkehrsbetriebe 

Betri:(ft: ~Viederhers teIlung der 13eleuchtung 
-------.. - Reventlot~brücke. 

Antrag: Der I.eistung einer auss erp1anm8.ssigen .\u3.9:abe 
von 6.000, .-_. ,~bei FinanzplansteIle 826411 '~5 
für 1952 - ·?iederhers teIlung der Bel'cu.cntung 
Reventlot'~)rücke - wird zugestimmtA 

_~.r.JliJl d u!:.lA.L 

Die Reventloubrücke j.s t v .. !:ihrend des Krieges mehrfach <lt'rch 

Bomben getrot fen wnrd.en. Die Briickenkonstruktion wurde 
wiederhergestellt, das Stromzuführungskabe1 aber nur be­

helfsmässig ausgebessert. Nach einer Mitteilung des 
Maschinenamtes ist das Kabel nicht mehr betriebssicher, 

so dase im kommenden Winter mit einem Ausfall der Be­
leuchtung zu rechnen ist. Eine umgehende Erneuerung des 

stromzuführungskubels ist erforderlich. Die Arbeiten m~ßsen 

noch vor Eintritt des Winters durchgeführt worden sein. 

Die Hafen- und Verkehrsl:letriebe haben im Entwurf des 
Na.chtrags zum ~tirtschl3:~tsplan 1952 bei Finanzplanstelle 
8264/145 di e Bere i ts te llung von 6.000, _.- '~vorgesehen. 

!8rerser BetrGg kann bei der Finanzplanstelle 8264/143 ein­
gespart werden. Der Kostenanschlag des HbohPauamte , vom 

18~9,1952 schließt , mit 6.000,-- ~ ab. 

Der Vlirtschaftsausschu.ss hat in sciner Sitzung am :. 
14.01::tober 1952 der Vorlage zugestimmt. 

v 0 s S 

Stadtrat 



Per Magistr~ I 
Der Stadtbaurat 
Tiefbauamt . 

Kiel, den 1. Oktober 1952 

letrifft.l. Beschaffung einer Fu13wegmotorwalze 
_eri chterstatter: Stadtbaurat Jensen 
Antrag: "Die na.'chstehende Entscheidung des Ob erbürgerme isters vom 

30,9.1952 nach § 106 Ab s . 1 der Gemeindeordnung für 
Sch1eswig-Ho1stein wird genehmigt: 
In 'Anerkennung der Dringlichkeit wird die Leistung 
einer überplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 4.200,- DM 
bei Haushaltsstelle 651/983 - Beschaffu~g einer Fuß­
wegmotorwalze - genehmigt. Der Auftrag kann sofort 
erteilt werden. 
Die Deckung der Ausgabe erfolgt im Rahmen des Nach­
tragshaushaI tsplanes • . 
Diese Entscheidung ist de r Ratsversammlung in ihrer 
nächsten Sitzung zur Genehmigung vorzulegen. 

BM.,ründung 

Bei Haushalts s telle 651/983 stehen für die ßesch~ffu~~ einer Fuß­
Wegmotorwalze 10.000,- DM zur Verfügung . Es sind Ange bote für 
;e~schiedene Ausführungen von 10 Firmen eingehol t wo r den . Die 

rÜfung hat ergeben, daß technisch eine Deutz _ Kemna - Diesel -
Einradwalze für den vorgesehenen Zweck am geeignetsten ist. Di esc 
!alze ist von der Firma Hege1stein , I Ji . .f1J Gck - Trm~e ünlle , dnge bot en 
a ?rden. Der Preis dieser Walze einöchl. Zu"tll::hör \md Fr'c.icht beläuft 
G1ch nach dem Angebot , der Firma V ?ffi 2~ . 4" ~u~ 14.2?0 ) ~ DM . ~ Im. 
begensatz zu anderen .J!'irmen hat dJ.c ~\l:r.·m a. l::agcls :GJ.:i.1 lhl'e .2 re].se 
i1~her gehalten, infolgc der Erhöhant; de r Ld!H1Q dor rt1c":allar'bei t e l' 
ga aber auch sie gezwunsen, den Preis fü~' i~1".':'e E:7"~eu.!Snisse al1-
teme1n zu erhöhen. Wenn die Stadt bis 1 .10 . 1952 den Auft rag er-
eilte, wollte die }1irmq die Walze noch zu dem a1ten b_ngebots­

~re1s liefern. Bei späterer Bes t e llung würCe sich der r,,:,e is um 
b ndestens 5 % erhöhen, wa::J eine Mü hr&usgClbe von 1'('; , 700, - DM 
e:~euten wUrde . Dieser Betrag konnte durch die sof ortige Auftrags -

eilung gespart werden . 
Die Dringlichkeit der Entscheidung war daher anzuerkennen. 

Jen sen 
S"'.;adtbaurat. 



l)er Magi 't, r 1 

Gartenausschuß Kiel, den 27. September 1952 
Gartenbauabteilung 

Drucksache 486 

~trifft: Urnen usw. für die städtischen Friedhöfe. 
_erichterstatter: Stadtrat Schubert 
!!1trag :'- '-- Folge-nde überplanmäßige Ausgaben werden genehmigt: 

a) 900,- DM bei der Haushaltsstelle 1lI631 - Büro­
bedarf -

b) 600,- 11 bei df;r Haushaltsstelle 73/712 - Ver­
brauchsstoffe -

c)2,000,- " bei der Haushaltsstelle 73/724 - Be-
schaffung von Urnen -

Zur Deckung der Mehrausgaben ist eine sichere Mehr­
einnahme in gleicher Höhe bei der Haushaltsstello 
73/13 - Bestattungs- und Einäscherungsgetiühren -
heranzuziehen. 

-
BegrUnduAß 

~ür den Druck der neuen Friedhofs- und Gebührenordnung war ein 
e~rag von 200,- DM vorgesehen. Die Ko s ten für den Neudruck der 

Frledhofs- und Gebührenordnung mit den dazu erforderlichen 
Formularen, Erwerbsurkunden usw. erhöhen sich unvorhergesehen 
~nfolge Erhöhung der Materialpreise und Bedarfsdeckung für 

Jahre um 900,-- DM. 
infolge des stetigen Ansteigens der Zahl tier Einäscherungen im 
krematorium erhöht sich der Verbrauch an Strom, Gas und Altar-
erzen. Die Mehrausgabe beträgt voraussichtlich 600,- ~. 

DiesgleiChen tritt ein erhöhter Mehrbedarf von 500 Stück Urnen 
e n, wofür weitere 2.000,- DM benötigt werden. 
Die Mehrausgaben von zus. 3.500,- DM werden ausgeglichen durch 
Mehreinnahmen bei der Haushaltsstelle 73/13 - Bestattungs­
und EinascherungsgebUhren - in Höhe von 20.000 DM, so daß 
d~rCh die überplanmäßigen Ausgaben Haushaltsfehlbedarf nicht 
e1ntri tt. ' 

Der Gartenausschuß hat den überplanmäßigen Ausgaben zugestimmt. 

Schubert 
Stadtrat 



Der Magistrat 
26 Zu Punkt.~ ...... ~ der Tagesordnung 

Gartenausschuss 
T i 8 f bau amt Ki el, den 6. Novümber 1952 

Drucksache 541 

Betrifft: überholung der Hauptdrainageleitung auf dem Nord­
fri edhof. 

Berichterstatter: Stadtrat S chub er~ 
Antrag: Die Entscheidung des Bürgermeisters vom 18.10.1952 

nach § 106 Abs. 1 der Gemeindeordnung f ür Schleswig­
Holstein wird genehmigt. 
In Anerkennung der Dringli.chke i t wird die Leistung 
einer auße rplanmäßigen Ausgab e in Höhe von 1.200 DM 
bei der Haushalt~st elle 737815 - Reinigung der . 
Drainagele itung auf dem Nordfriedhof - genehmigt. 

Begründ.ung 

Die Überholung de r Hauptdrainageleitung auf dem Nordfri edhof 
ist bisher alle 3 Jahre vorgenomm~n worden. Si e wär e im 
nächst en Jahre fällig. Di e vi el en Niederschläge di ese s J ahres 
haben jedoch zu einer vorz eitigen Verschmutzung und Verschlam­
mung der Drainage geführt, so daß schon j e t z t Schwi erigküiten 
bestehen , die ausgeschafelt en Gr äbe r bis zur Bes t attung 
wass erfrei zu halten. 
Die Reinigung der Drainage ist dahe r s chon j et zt dringend 
erforderlich. 

Di e Mittel in Höhe von 1.200,- DM sind durch Nachtragshaus ­
halt ang efordert. Da di e Ausführung der Arbeiten j edoch ke inen 
Aufschub duldet, war di e sofortige Ber eitst ellung der durch 
den Nachtragshaushalt angeforde rt en Mittel not wendig . 
Der Gart enausschuß hat in s einer Si t zung am 15. 10 .1 952 
Zugestimmt. 

S c hub e r t 
Stadtrat 



Der Magistra l 
Feuerwehrauss chuß 
Berufsfeuerwehr 

Zu Punkt der Tagesordnung 

Kiel, den 16. Oktober 1952 

Betrifft: Einführung eines Pauschalsatzes im Kranken­
beförderungsdienst für Fahrten mit Spezial­
krankenwagen im Stadtgebiet Kiel . 

Berichterstatter: Stadtrat Köster 
Antrag: ---- De-r Einführung eines Paus chalsatzes im Kranken­

beförderungsdienst für Fahrten mit Spezial­
krankenwagen im Sta~tgebiet Kiel in Höhe von 
7,20 DM für eine Person und je 1,80 DM für je­
de weitere im gleichen Krankenwagen mitbeför­
derte Person ab 1. Oktober 1952 wird zugestimmt. 

BegründulYL. 

Durchführung und Gebührenerhebung im Krankenbeförderungs­
dienst ist durch Landesverordnung geregelt . Nach der Ge­
bührenordnung vom 31. Jan .1950 war es den Stadtverwaltun­
gen freigestellt~ nach gefahrenen Kilometern (§ 1) oder 
nach Pauschale (s 5) abzurechnen. Für dic 4 kreisfreien 
Städte wurden dabei gleich hohe Pauschalsätze von 5 ,50 DM 
für eine und 1,65 DM für jede weitere Person festgesetzt. 
'oVährend Neumünster und Flensburg durch die geringeren Ent­
fernungen mit den Pauschalsätzen auskamen, rechneten Kiel 
Und Lübeck nach Kilometern ab ' - 0,60 DM pro gefahrenen Ki­
l?meter -j nur mit der Ortskrankenkasse, der Landesver­
SlCherungsanstalt und einigen Betriebskrankenkassen wurden 
~Uf Grund der im § 6 gegebenen Ermächtigung Pauschalsätze 
ln Höhe von 6,80 DM frei vereinbart. 
Dh1a seit 1949 eingetretenen Preis- und Gehaltserhöhungen 

aben den Zusthuß um 11.400 ,- DM ansteigen lassen, die be­
triebstechnisch allein nicht aufgefangen werden können. 
Verhandlungen mit der Preisbildungs- und PreisUberwachungs­
~telle der Landesregi e rung und den Vertretern der Kranken-
assen über eine notwendige Gebührene rhöhung haben sich 

Sehr lange hingezogen, d& daß bei Aufstellung des Haushalts­
klanes 1952 eine Erhöhung noch nicht berücksichtigt werden 
onnte. 

Preisbildungs- und Preisüberwachungsstelle und Kranken­
kassen haben nunmehr einer Erhöhung des Pauschalsatzes 
aUf 7,20 DM und gleichzeitig die Landesregierung der 
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Einführung der Pauschale für alle Fahrten innerhalb des 

Stadtgebietes zugestimmt. Die Durchschnittswegelänge 

eines Transportes beträgt 11,4 km, der Anteil der mit 

den Kassen abzureohnenden Transporte etwa 90 %. 

Der Feuerwehrausschuß hat der Einführung der Pauschale 

am 24. September 1952 zugestimmt. 

K ö s t e r 
Stadtrat 



I 
_~~ _ ;~;~~ ~~~_~§6~§Qr~~~g_ 

Der ~ a g is t rat Kiel, den 28. Oktober 1952 
Pers o J.J.al ausschul~ 

Pers onalarut 

Drucksache 498 

B~_trifft :. Ve r s et :3unß i n den Ruhest 8.i.1d von Stad trat lVlandelkow. 

Beri~~3tattcr ~ Oborbür~ermeister. 

Antrag : Hr.>rr ~ )t ::t c1t r at lv!ande lkow ist auf se i nen Antrag 
wegen dauernder Di ens tunf cihi gkei t in den H.uhestand 
zu verse t zen . 

Be g r ü n dun g: 

Her r ~taJtrat Mand~~ow hat be antra~t~ i hn wes en daue r nder 

Dienstunf;~higkeit nach § 73 DBG. in den Ruhestand zu ver­

setzen . D:Le .F'e Gt s t e llung der Dienstun:fäü3keit erfolet n a ch 
§ 74 DDG. durch den tillmittelbaren Dienstvorgesetzten nach 

pflichtmäß igem Er messen. Di enstvorgeset zter der Stadträte ist 

de r 1\11aGi strat. De r lIJIagis trat hat nach de m vorl iegenden 

aiJ.ltsär ztlichen Gutachten die dauernde Dienstunfähigkeit 

f c s t geote 11 t. 

G ay k 

Ob erbür ge r me ister 



Der Oberbürgermeister Kiel} den 30. Oktobe r 1952 

Betrifft: Hauptausschuß Kieler Woche 1953. 
~rich_~~~att~:r_;. Oberbürgermeister Gayk !,ntrM.,!. Für die Vorbereitung der Kie18r Vioche 1953 wird ein Hauptausschuß gebildet . Der Hauptausschuß kann nach Bedarf Arbeitsausschüsse einsetzen" In den Hauptausschuß werden gewahlt~ 
1 . Oberbürgermeister Gayk 
2 . Bürgermeis ter Dr . Fuchs 
3 . Ein Vertreter der Fraktion der SPD 
4. Ein Vertreter der Fraktion KG . 
5 . Prof.Dr . We ise , Rektor der Christian-Albrec~ts-Universität , Kiel, Olshausenstraße 4U/60 
6. Propst D. Asmussen DD , Propst in Kiel, Schillerstraße 26 
7. Dr . H.C . Rüdel , 1 . Vorsitzender des Ki el er Yachtclubs , Rindenburgufe r 110/112 
8 . Prof~Dr . Bande , Direktor des Instituts f. ~eltwirtschaft , Kiel , Düsternbrooker Weg 70 
9. Prof .Dr . Mierke, Direktor der Pädagogi s chen IIo·.;hs chule , Kie1 1 Dieste rwegstraße 20 

10 . Prof, Dr . ilal l ermann , Vorsi t zender des Studentenwerks , Kiel , Hospitalstraße 42 
11 . Prof . ])r . Sedlmaier , Vorsitzender des Schleowig- -Holsteinis chen Kunstvereins , Kiel , Düppelstraße 52 
12. 

15 . 

16 • 

Prof. Parnitzke , Vorsitz ender des Künstlerbundes Schleswig­Holstein , Kiel, Hamburger Chaussee 207 
Prof . Levsen , ])irektor der Muthesius-Werkschul e ? Kie l-Wik , Herthastraße 9 
Dr~ Adam, Direktor der Landesingonieurschule~ 1iel, Legienstraße 35 
~r . Knapp , Präs ident der Industrie- und lande lskammer , Kie l , ./.\athausplatz 2 
Bruno Verdieck, Gesch 'ftsführer des ])eutschen Gewe rkschafts ­bundes, Ortsausschuß Kiel , Legienstraße 22 
Heinrich JÖhnk , Kreishandwe:rlsmeister, Kiel, Fleethörn 25 
Karl Grammerstorff , Reeder , Bismarckallee 24 
Franz Ritter , Vorsitzender des A. D.A.C . ) Kiel~ Ne ue Str . 9- 11 
~~rr NOll er , Int endant der Bühnen der Landeshauptstadt , 1e1 9 Holtenauer straße 103, 
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21. Herr Hartmann , Vorsitzender des Allg.Kicler Kommunalve r e1 

22. 

23. 
24. 

25. 

26. 

27. 

Kiel , Sophienblatt 3 

Gartenoberinspektor H. Jacobsen, Kiel , Schwanenweg 15 t 

Klaus Jöns, Vors.d.Kreisjugcndringes Ki el , Kiel, Westriug 

Erich Paulsen, Vors.d.Kreissportverbandes Kiel, Langen­

beckstraße 27 

Hermann Käster , Vors. d .Landes jugendringes Schleswig-H01" 

stein, Kiel-Elmschenhagen , Landskroner ' Weg 37 
~' 

Eine Vertreterin der Arbeitsgemeinschaft der Kieler Freue 
verbände 

Ein Vertreter des Kreisverbandes des Hotel- und Gast­

stättengewerbes. 

Be.ß~i:ind ung 

Die Stadtverwaltung ist beauftragt worden, mit den Vorar­

beiten für die Kieler Woche 1953 zu beginnen. Es wird vor­

geschlagen, einen Hauptauss chuß der Kieler Wo che 1953 zu 

bilden , der die Stadtverwaltung bei den Vorarbeiten beraten 

und unterstützen soll. 

Gay k 



31 
Zu Punkt 

H .B U P t amt Kiel, den 17. Oktober 1952 

DrucksaC'he 501 ----------------

Betrifft: Konstituierende Sitzung des Deutschen Städtetages 
- Landesverband Schleswig-Holstein -

Berichterstatter~ Oberbürgermeister Gayk 
~ntrag: Als Vertreter der Stadt Kiel für die konstitui erende 

Versammlung des Deutsehen Städtetages - Landesver­
band Schleswig-Holstein werden gewählt: 
1. als stimmberechtigte Vertreter (insges~mt 11) 

a) der Ratsversammlung: 

b) der Stadtverwaltung: 

2. ~ls nichtstimmber echtigte Vertreter 
a) der R~tsversamm1ung: 

b) der Stadtverwaltung: 

Begründung 

Der Vorstand des Deutschen Städtetages - Landesverband 
S?h1eswig-Holstein - hat beschloss en, zur konstitui er enden 
Sltzung des Landesverbandes Ende November d.Js. einzuladen. Ta­
giungsort ist Kiel, als Tagungstermin ist Freitag , der 21.11.1952, 

n Aussicht genommen. 

- 2 -
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Die Geschäftsstelle des Deutschen Stadtetages - Landesver' 
band Schleswig-Holstein - hat gebeten , die Namen der Ver­
treter möglichst schnell zu benennen, damit die nötigen vor' 
bereitungen getroffen werden können. 
An der Tagung wird der Hauptgeschäftsführer des Deutschen 
Städtetages , Dr. Zi ebill, t e ilnehmen und über das Thema 
"Unsere Sorgen'l sprechen. Im Rahmen di eses Themas beab­
sichtigt er, zunächst die schwi erige Stellung der kommu­
nalen Selbstverwaltung im heutigen Staat zu urörtern und 
im 2. Teil auf die speziellen Sorgen einzugehen, die die 
Städte für die nächste Zeit bewegen. 
Nach § 4 Abs. 2 des Satzungsentwurfes entsenden die Mit­
gliedstädte auf j e angefangene 25.000 ~inwohner einen 
stimmberechtigten Vertreter. Als stimmber0chtigte Vertrete~~~ 
können Mitglieder der Stadtvertretung und der Stadtverwaltw~ 
entsandt werden. Für die Einwohn8rzahl ist di e letzte amt­
liche Volkszählung maßgebend. Nach de r Volkszählung vom 
13.9.1950 hatte Kiel 254.528 Einwohner; es hat demnach 
11 stimmberechtigte Vertreter zu entsenden, di e sich nicht 
vertreten lassen dürfen. 
Außer den stimmberechtigten Vertretern können dio Städte 
sonstige Mitgli eder der Stadtvertretung und der Stadt­
verwaltung zu den Städtetagen entsenden. Um zu erreichen, 
daß die 1. Tagung des Landesverbandes Sehleswig-Holstein 

des Deutschen Städtetages zu einer machtvollen Kundgebung 
der Städte wird, empfiehlt es sich, r echt zahlreich nicht­
stimmberechtigte Vertreter zu entsenden, zumel für Kiel 
keine besonderen Reisekosten entst ehen. 

G a y k 



S t a d t K i e 1 
Der Stadtpräsident 

Ki el, den 6. Novomb er 1952 

Drucksache 547 

Betrifft: Beschwerdeausschuß nach dem Last enaus gl eiohsgesetz 
~fChterstatter: Stadtpräsident Schmidt 
Antrag : In de n Bes chwe rdeausschuß werden gewählt : 

a) als Vertre t e r der Vertriebenen 

· ............ ~ ............................ . 
Stellvertre t e r 

• • 0 • • • • • • • • • • • • • • • • 0 • • • • • • • • • • 0 • • • • • • • • • • • 

b) ale Vertret e r de r Kri ~ gs s achge schädigt en 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 • • • • • • • • • 0 • • ~ • 0 • • • • • • 

St ellvertreter 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 0 .00 • • • • • • • • • • • • 0 • 0 • • • • 

c) als Vertre t e r de r übrigen Bevölkerung 
.00 • •••••••••••••• 0 •••••••••••••• • •••••••• 

St ellvertret e r 
•• 0 ............................... 0.00 • •••• 

li () grUnd~.llii 

Auf Grund des Las t enausgl eichsge s e t ze s muß f ür den Ber eich 
eines Stadt- oder Landkre i se s ode r mehre r e r Kei se ein B~ -
8chwerdeausschuß gebilde t werden. 
Durch Verordnung der Land es r egi e rung ist für den St adtkreis 
Ki el, die Landkreis e Eckernförde , Plön und Ol denburg ein 
gemeinsamer Beschwerd eausschuß zu bilden. De r Amt ss it z 
dies es Ausschuss es ist in Ki el. 

Nach § 3 di eser Ve rordnung wählen di e Vertre tungskörpe rschaf­
ten der kre isfre i en Städt e innerhalb 4 Wochen na ch Inkraft­
treten der V ~ rordnung j e e inen Beisit ze r aus den Krü is ~n der 
Vertri ebenen und Kri egssachgeschädig t en sowi e einen Beisit ze r, 
der keiner di es e r Geschadig t engruppen ang8hört. Für j eden 
der drei Gruppen ist auße rd em ein St ollvertre t e r zu wählen. 
Die Beisitze r sind a uf di e Dauer von 2 J ahren zu wähl ~n . 

S c h m i d t 
üt adtpräs i dent 



I 
Zu Punkt 

Rateherr Hartmann Kiel, den 6. Mai 1952 
Sophienblatt 3 

Drucksache 272 ----------------
Herrn Stadtpräsident Schmidt 

~ __ ! __ ~ __ 1 
Rathaus 

Gemäß § 13 der Gesch.i ftsordnung für die Ratsversammlung 
der Stadt Kiel beantrage ich, der Ratsversammlung den 
nachfolgenden Antrag zur Beschlußfassung vorzulegen. 
Ich beantrage: 
Die Ratsversammlung wolle beschli eßen , daß ein Verkehrs­
ausschuß aus Mitgliedern des Rates und aus bürge rlichen Mit­
gliedern eingesetzt wird. 

Zusammensetzung: acht stimmberechtigt e Mitglieder, 
davon ein Mitglied des ~ag is trats, 
die übrigen Ratsherren und bürgerliche 

Mitglieder . 

Beg ründ un",g 

Die Verkehrsprobleme in Kie l, Straßenbahn , Omnibus, Obus 

und Schiffahrt , interessi er en jeden Bürger . Sie sind oft 
Gegens tand von Erörterungen in den Tageszeitungen. Wohl jedes 
Mitglied des Rat es wird aus wählerkre isen zu Verkehrsfragen 

angesprochen und mit Eingaben bedacht . Di e Gründung eines Ver­
kehrsausschus s es ist ein dringendes Erfordernis. Im Verkehrs­

ausschuß können alle mit dem Nahverkehr zusammenhängenden 
Fragen diskutiert werden , um das Ergebnis dann den Vertretern 

der Stadt Ki el, di e im Aufsichtsrat der Kieler Verkehrs-AG. 
sitzen, zu unterbreit en. 

H art m an n . 



Verbandsdirektor Hartmann Kiel, den 14. Oktob8r 1952 
Sophienblatt 3 

Drucksaohe 554 ------------------
An 
Herrn Stadtpräsident Schmidt 
K i e 1 ..... _--.. ---... 

Rathaus 

Sehr geehrter Herr Stadtpräsident! 

Ich bitte, auf die Tagesordnung der nächst (m Ratsve rtret er­
sitzung, die ja wohl noch in diesem Jahr stattfindet, die nach­
folgende Anfrage zu setzen mit der Bitte, fUr di e Beantwortung 
durch den zuständigen Dezernenten Sorge tragen zu wollen. Ich 
beantrage "gleichzeitig Aussprache. 
Wie kontrolliert das \\i ohilUngsamt den angeblichen Fohlbestand 
an Normalwohnungen? 
In den Statistischen Monatsberichten der Stadt Kiel wurde 
vor Monaten über die Wohnungsverhältnisse in Kiel berichtet . 
Nach den Ergebnissen der Wohnungszählung vom September 1950 
~ommt das Kieler Wohnungsamt zu oinem objektiven Fehlbestand 
von 17. - 18.000 Normalwohnungen. Das Wohnungsamt sagt aber wei­
ter, der Fehlbestand habe sich durch einen Neuzugang an Nor-
malwohnungen gegenwärtig auf 14 - 15.000 Wohnungen vermindert. 

Die Zahl der in Kiel gemeldeten Flüchtlingsfamilien beträgt 
etwa 13.500. 

Falls über Nacht der deutsche Osten frei werden sollte und 
man unterstellt, daß alle Flüchtlingsfamilien ihre Heimat auf-

suchen, wär e der Wohnungsfehlbestand in Kiel mit einem Schlag 
beseitigt. 
Frage an das Wohnungsamt: Wie wird der Wohnungsfehlbestand 
von 14 - 15.000 Wohnungen kontrolli ert? Wie erfährt das 
WOhnungsamt von Abgängen durch Tod, durch Fortzug und dergleichen 
bzw. durch Verzicht, weil der Antragsteller ber eits eine 
WOhnung hat? 

H art man n 
Ratsherr 



Verbands direktor .i.Iartmann 

Drucksache 555 -- _ .. ., --- ... . -_ ... ... _-_ .. - .... 

An 
den Herrn Stadtpräsidenten 
K i e 1 ----_ .. _----
Rathaus 

Sehr geehrter Herr Stadtpräsident ! 

Kiel, den 9, Oktober 1952 
Sophienblf'.tt 3 

Ich beantrage ) daß in der nächsten öffentlichen Ratsver­
tretersi t zung rnagistratsseitig Auskunft gegeben wird über 
das Thema Geruchsbelp~stigung durch die Ki eler Fis chmehl­
fabrik. Ich beant rage weiter gegebenenfalls Ausspr ache. 
Vor Jahreszeit etwa ha t der zuständige Dezernen·~ , He rr 
Stadtrat Borchert, in der Stadtvertretersitzung in P~gelegen­
heit en de r Ki eler Fi s chmehlfabrik und Geruchsbelästigung der 
Anwohner einen Be richt gegeben, Es wurde zum Ausdruck ge­
bracht, daß die fachtechnischen Aufsicht sorgane der zuständi­
gen Stellen laufend di e Geruchsbekämpfunesmaßnahmen kon" 
trollieren. Ma~; :l. stratssei tig wurd e angenommen , daß die zu 
Bekämpfung de r Ger uchsbeläs tigung vorgesehenen Ma ßnahmen zu 
einer ZurückfUhrung der Geru.chsbelästigung auf das geringst­
mögliche Maß gelangen würden. 
Dem Kommunalverein si1: \: in letzter Ze i t wiederum zahlreiche 
Kl agen von Bürgern geworde n , aus denen hervorgeht , daß die 
Geruchsbel äs tigung wi ede r Formen angenommen hat, die uner­
träglich seien. 

Ich frag e den Magistrat ~ ~as er zu tun gedenkt, damit end­
lich den Bürgern des s üdl ichen Stadtteils geholfen wird. 

H art man n 
Rat sherr 



I 
3 6 

Zu Punkt __ ____ , d.§':f _ _ T ag es 0 rdn unß. 

Verbandsdirektor Hartmann Kiel, den 9. Oktober 1952 
Sophienblatt 3 

Drucksache 557 ----------------

Herrn Stadtpräsident Schmidt 

K i e 1 ----------
Rathaus 

Betr.: Landesmittel für den Wiederaufbau. 

Dem Vernehmen nach ist noch nicht zu übersehen,welche Be­
träge aus Landesmitteln in Kiel f ür den Wiederaufbau von 
Gebäuden demnächst zur Verfügung stehen . Es wird behauptet, 
daß aufbauwillige Grundeigentümer mit dem Aufbau nicht 
beginnen können, da Zusagen über Vorfinanzierungen noch 
nicht gemacht werden dürfen. 
Stimmt diese unverst ändliche Behauptung? Ich bitte auch 
um Auskunft, warum de r zuständige Ausschuß der Stadtver­
tre tung zur Behandlung dieser Frage bisher nicht zusammen­
gerufen ist. Ich bitte um Auskunft in der nächsten öffent­
lichen Ratsvertret ersitzung. 

H art man n 
Ratsherr 



S t a d t K i e 1 
Der Stadtpräs i dent 

Ki el, den 18 . ~ovember 1952 

_~E~~gl~S~~~~!~:~~S~!E~~~!~8~~~E~~~~~_ 
für die Si tzung der Ha t s versammlung, 

Donnerstag , den 20 . November 1952, 15.00 Uhr, 
Rathaus , hats saal. 

9 ff entliche ~tt zung 

37. Landesdarlehen für das Schu1bauvorhaben Diedrichstraße 
Bürgermeister Dr . E'uchs - Drs . 559 -

38 . Darlehen der wert s chaffenden Arb eitslosenfürsorge für den 
Aus bau des Walls von der Ho1stenbrUcke bi s zur Pfaffenstraße 
Bürge r mei ster Dr . Fuchs - Drs . 560 -

39. Hei chsmarkabs ch1uß der Stadtwerke zum 20.6.1948 usw. 
Stadtrat Vos s - Drs . 224 -

40. Br ennstoffbeihi1fen - Drs .563 -
Frau Stadtschu1rätin J ensen 

Ni.91ltöffentlic~_~ __ ~~ tZEEß. 

14 . Aufnahme eines Darlehens aus dem Sondervermögen I nvesti-
tionshi1fe - Drs . 562 -
Bürgermeister Dr. f uchs 

S c h m i d t • 



F'inanzausschuß 
- Kämmereiamt -

ring ic ei Qvor age 

Ki el, den 10. November 1952 

Betrifft: Durchführung des Schulbauvorhabens Diedrichstraße 
- Fortsetzung des I. Bauabschnitts. 
Berichterstatter: Bürgermeister Dr. Fuchs 
Antrag: Vom -Land Schleswig-Holstein, vertreten durch den 

Herrn Kultusminister, wird zur Fortsetzung des 
Schulbauvorhabens Diedrichstraße ein Darlehen in 
Höhe von 77.150 DM aufgenommen, welches mit 
1 l/2%p.a. zu ~erzinsen und in 25 jährlichen Raten 
zu 3.086 DM, beginnend am 1. Juli 1953, an die 
Landesregierung Schleswig-Holstein zurückzuzahlen 
ist. 

Begründung 

Für den weiteren Aufbau der Schule Diedrichstraße sind folgende 
Landesmittel bewilligt worden; 

Zuschuß . 

Schulbauzusatzdarlehen 
77.150 DM 
77.150 11 

154.300 DM 

Einschl. des 15 %igen Eigenanteils 
der Stadt in Höhe von 27 .230 DM 

stehen also an Baumitteln 181.530 DM 
------------------------

ZUr Verfügung. Im übrigen ist das Schulbauvorhaben auf Grund 
einer besonderen Vorlage bereits grundsätzlich g~nehmigt 
Worden. 

Dr. F u c h s 
Bürgermeister 



pringlichkeitsvo "~age 

Zu Punkt 3 8 der Tagesordnung 

Finanzausschuß Ki el, den 10. Nov emb er 1952 
- Kämmereiamt -

Drucksache 560 ----------------

Betrifft: Darlehen der wertschaffenden Arbeitslosenfür­
sorge für den Ausbau des Wall von de r Holsten­
brücke bis zur Pfaffenstraße. 

Berichterstatter: Bürgermeister Dr. Fuchs 
Antrag: AU3 Mitteln der wertschaffenden Arbeitslosenfür­

sorge (verstärkte Förderung) wird für ' den Ausbau 
der Straße Wall von der Holstenbrücke bis zur 
Pfaffenstraße ein Darlehen in Höhe von 82.000 DM 
zu nachst ehenden Bedingungen aufgenommen: 

Zinse.!!..!. 

Tilgung: 

Verwaltungskosten­
beitrag: 

Begründung 

5 v.H. halbjährlich nach­
träglich fälli g , 
innerhalb von 15 Jahren, 
zusammen mit den Zinsrat en, 
erstmalig am 2. Januar 1954 
fällig, 
1/4 v.H. des jeweils noch 
ungetilgt en Darlehensteils . 

Im Zuge der Ne ugestaltung der Innenstadt kommt dem Ausbau 
der Anschlüsse an di e Neue Straße be s ondere Bedeutung zu. 
Geplant sind für das Rechnungsjahr 1953 u . a . folgende Bau­
maßnahmen: 

Pfaffenstraße zwischen Wall und Schuhmacherstraße einschI . 
Einmündung Alter Markt, 
Pfaffenstraße zwischen Schuhmacherstraße und Flämische Straße, 
Flämische Straße . 

Voraussetzung für di e Durchführung dieser Baumaßnahmen ist 
der Ausbau des Wall zwischen Holstenbrücke und Pfaffenstraße . 
Die Gesamtkosten dieser Baumaßnahme werden 366.450 DM be­
tragen, deren Finunzierung wie folgt sicherges tellt werden 
konnte: 

ßE!~g~~2~~~~~!!!~! 

Landesmittel 136.000 DM 
Anteile des ordentlichen 
Haushalts 34.000 " 170.000 DM 

- 2 -
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Darlehen der wertschaffenden 
Arbeitslosenfürsorge 

Übertrag: 

, Zuschüsse der wertschaffenden Arbeits­
losenfürsorge 

vorhandenes Material 

Eigenmittel de-r Stadtwerke 

insgesamt ~ 

170.000 D~ 

82.000 ~ 

20.500 
M 

90.0QO 
u 

Durch die Baumaßnahme werden 4.100 Arbeitslosentagewerk~ 

geschaffen. Aus der Grundförderung erhält die Stadt Kie n 

einen Zuschuß in Höhe von 5,-- DM und aus der verstärkte~, 

Förderung e,in Da,rlehen in Höhe von 20,- DM je Arbei tslOSß 
tagewerk. Mit der Baumaßnahme ist im Hinblick darauf, d~ 

im außerordentlichen HaushaI tsplan Kriegsschädenmi ttel ~tS 

Höhe von 170.000 DM zur Verfügung stehen, insoweit bere 

begonnen word'en . 

Dr. F u c h s 
Bürgermeister 



Dringlichkeitsvorlage 

~u P2-1nkt3 .9 I der Ta;;esordnung 

vVerkausschuß fUr die t>tadtwerke Kiel , den 29 . April 1952 
- Stadtwerke -

Drucksache 224 --------- - ------

Betrifft: Reichsll .... arkabsch1uß der ~tadtwerl;:e ZUjil 20 . Juni 194 8 usw. 
Berichterstatter~ Stadtrat Vo ss 
Antrag: Der Reichsmarkabschluß zum 20 . 6 .1948 , 

die Eröffnw1gsbi1&1z zum 21. 5 .1 948 , 
der Jahresabschluß Zllill 31 . 3 . 1949 und 
der Jahre s abschluß zum 31 . 3 .1950 
werden festgestellt . 

Ausgelegt: Prüfunbsberichte ' 

Begründung 

Der Geschäfts bericht , bestehend aus 
a ) den ßrl duter~u1gen , 

b ) den Bilanzen nebs t Anlagenachweisen 
c) den Erfo16srechn~mgen 

~ür den Reichsmarkabschlu ß zum 20 . 6 .1948 , der Eröffnun,sbi1anz 
~n Deutscher l~~arl ZUID. 21 . J~mi 1948 und den Jahresabschlü.ssen 
zum 31 . März 1949 und 1950 wird zwecks Feststellung gern . § 5, 
Ziffer 10, der Be triebssat zung vorgelegt . 
Der Jlerkauss chuß fHr die Stadtwerke hat am 22 . 4 . 1952 der Vor­
lage zuge s tiull1t • 
Die Prüflli1gsbericbte mit der Bestä tigung des ~eiters des 
~emein~epri.:\.fun[;SaJ:ltes be i der La.l1desrecr...nung~k&1J!1e: Sch1eswig-
Olste ll1 vom 27 . Juni 1951/4 . J:tebruar 1952 11.8gen 1.1l1 Hauptar,lt, 

tiathaus, ZiiTImer 208 , zur Ei nsicht aus . 

v 0 s s 
'tadtrat . 



ljI" ·lJ.rsorgeausschuß 
11''' !UrSOTßeamt 

Dring 'eh itsvol'iage 

40 
Zu Punkt der Tag esordnung 

___ • ____ 0 ___ • ••• _ _ _ • _ _ , 

Kiel, den 17 . November 1952 

Drucksache 563 - ... _._-_._----
Betr.: Drennstoffbeihilfen --..._._-
],e richterst :ttt~!:~n: !rl.U 3t :tdt schulr , .. t in Jensen 

~.ntrag: N71.ch § 106 GO. fLi.r Schleswiß Holstein 1neriJen ~Li.r Brenn 
stoffbc ihilfen ·.m Uu- und n fu . '~m bl f':" nge r iibe rpl l nm" f'\ ige 
.\usg '1ben bei der Hl.ush'11tsst el le 411/508 in H"he von 
40 . 000 DM un d 1-)9 i der H1ush"3.1tsst-elle 421/568 in Hrj he 
von f3 000 DM genehmigt . --
Die Deckung der Mchr3usg Qben erfolgt im R:hmen des 
N~chtr"3.gsh ~ush~ltsDl ~nes . 

~ründ~.~ 

Nach den Richtlinien der Landesr3gierung und n "3.ch Besch1Qssen 
d~s ~rsorc e ausschusse s ~e rden Brennstoffbeihilfen grunds~tzlich 
~~eder unter den gleichen Vor lusse~zungen und in der gleichen 

?hc wie im Vorj ~hr gew~hrt. ~rstmalig s ind jetzt aber .uoh 
dle ~Uu. und Ufu 0 ~mpfänp;er in die Beihilfeaktion einbeßriffen , 
~~ren Einkommen 110 /0 des ;!\i.rs orf~e richts at zes nicht L~bersteigt. 
le hierf lir erforderlichen ~usg3ben sind nicht zu libersehen , 

d3, das Arbeitsamt keinerlei Ang .J.ben übe r den fli r d 1 S l~ü}~S orgeaIDt 
~~ e r':~artenden Zug 3.ng an FilfsbedLi.rft igen ID1.ohen kann , Insge s 'lmt 
r: rden beim Arbeits9.mt etwa 12 000 PenJOnen aus dem 3t3.dtgebiet 
PoleI betreut. ~s wird '1ngenommen, dan die Ba ihilfe von in der 
z·egel 40 , -- DM Sill etwa 10 /0 , mithin 1200 Uu- und Alfu.~mpL' nger , 
s U.hteWE.hren se in vii rd . De sh-1.1 b s ollen durch den N l.chtr ·./,,;svoran 
(~ aß fLi.r 1952 40 " 000 DM bei der Haush ü tsst e lle 411 /568 
B ~rennstof t:'be ihilfen für ~inheimische) und 8000 DM "bei der 
t~~Sh ,. l tsstelle 421/568 (Drennstoffbeihilfen für Hr-dm3.tve r · 

lebene) berei t ,?;Bstell t iiife rden. 

~: verC lnßenen Rechnungs j ahr wur den bis zum 31. Dp,zem')er 80 % 
wi l.'kver =1.nSch1 :.:tgt en Mittel ver::lusgabt. Be i eine r "hnlichen Ent · 
h=l c lung in di 3sem J ahr h fl.tt en 20 /0 von den insges '1. mt im H. us . 
v;~t~Plan bereitgestellten 139 000 DW = rd. 30.000 TI _ noch vor 
g;eo. schiedung des N. chtragsh3.ush1ltspl l.nes zur Verfiigung 
undt nnden , die bis zu diesem ~Gitpunkt fli r Beihil ren an 'lu-
im 1 · l1fu. ~mpf ~ng e r usreichend gewesen w ~ ren Die ~ntwick1ung 
bel.' e tz~en Mon1t h ~t jedoch ge z e i8t, d~~ fast alle Beihilfe. 
im eChtlgt en ihre \ntl'''ge b e reits jatzt stellen, so d ,,!. 0 die 
aopNachtr ~g sh tuShl1t8p11n be reitzust e lls nden Mittel schon 
in _. Otl:'t verfLig bar s e in müssen. nie noch vorh l nd p, nen '. i tt "' l werden 

e Wa 3 'lochen erschöpft sein. 

Jen sen 
st dtschuJ.r'-; tin 



Anwesefihe1tsl.iste 
~-------------~--

SitzLlIlg , dor Ratsversammlung vom: 

-- ------- -_ ... ---'--'--'-_._-,--- -- -------.- -----a:- _ #.;. -~------ .... ---_ .. ----

JJfd. 
Nr ,. Name: Unterschl,"lft : 

- -- --- -- - -:. - '----~-.--- -- ---~--"-~~ -c - : -- - ----------------~ 

l~ l:l endfeldt~ Eniil , ! , ' .~: . lH['h •• 
2. 

3. 

:1-. 

.5. 

6 o, 

7. 

8 
, . 

,9. 

,11. 

12. 

13. 

~4 • 

~5. 

16 • 

17. 

18. 

19. 

<0. 

<6 • 

Bendfel~t~ Fr1eda 
" 

• Boll " • • • " . 
:Book • • 

Bl'odersen 

.~i~ngol • .. . 
Bsc he'nb'urg 

}i'lenker 

F1sche'r • 

Franke • • 

Grabe I-

-t Hansen 

Hartmann' 

t Henkel 

Hinz • • 

· M A "", ~ ' .A ', " 

.'~ ~~Vf(tl:-. • 
/ ' 

• 

Kascha • 

ta.etscher • 

• • • 

Kulm • • • 

I<:Owalewsky • 

Krüger 

LUthje 

• • • 

• • • • I , . •• • • 

• • • • 

• • .' .. ' .. . . • • • ' . . ., . 
v-

· :. • 

.. .- ., • 

.. , • • 

t · ' . ' • .. • ,' ,',1. • • • 

" .' • • • • • 

• • • • • • • • 

• I ' e, ,. • • 

• • • 

.' ' ,' .. l ' '. • • • • 

• • • 

• '. . ', .' • • • 

• .' . ;. . .. • • • 

• • • • • 

• • • • • 

• • • • • • • 

• • • • 

• • • 

• • • • • • • 

• •• • • 

• • • • • • • • • • 

• •• •• • • 



-------------~-------------
---------------- ___________ ---- ____ w •• 

Lfd. Name~ ;.Unt~rschri.ft : 
Nr. .' , ' . . ~. : . ~ ~, .," ',. . , 

~~------------------------.-
,. 

-------------.-----------~~-

Marth ' 
. J:,. 

27. • • • • " • • 

28. Müller 
'- " .. 

• • , . ..... .. ...... . 

29, Neumann • • • • • ,. 

30. Nolte • '. • rl-~ • • • • • • 

31. Ohge .0 . • . . .. • • rx· '. ff '. • • • • • 

32. + Ratz • • • • 

33 .. Ritter • • • • 0 ' • • • • 

,34·,, ' ·Riid'el; 'Dr. • • • • • .. 

35. 'Schatz ". • • • • • • • • • • • 

36 ' ~ Sctim1dt. • • • • • • • • 

,,37., Schuber.t '. " . • • , • • • 

,38 .• Sievers, Dr. • • • • 
, 

.39 .• , Steinert .. • • • • • • , 

~O,. Stolze , • • • • • 
, 

41 IJ.1haddey • • • • 

42. Thiede • 
• • • 

4'3. Vormeyer • • 

44. V.regener • • • • 

45. • • • • 

. ' 



3. 

Kurzniederschrift 

über die Sitzung eier Hatsversammlung am 20 . 11 . 52 

in Kiel . 

Beeinn : 15 Uhr Ende : 111J. Uhr 

Vo bi tzender: 3tn~Lor Gident Jchmidt 

0chriftfUhrer : Ra she r Ne umann 

AmIJeuend : Stadträ te: - -_._--

H.atsherren : 

Frau Hinz , Köster , Kowalewsky , Langbehn 
LJ thje , Dr . Rüuel , Jchatz , oebaue! t, 
~) r . uievers , T~laddey , 1'hiede . 

::3endfeldt , Jl'ru.u 3end eldt , Book , Boll , 
Frau Brodersen , .8n:.::;el , LGc henburg , li'i­
scher , .Flcnker , Prau ." ank e , Graber , 
F12H l>iI: H&l'ö!i!J en, Hartmann , Hell~c el, }'ra u 
Jung , Kascha , Kletscher , Krüger , Kuhn , 
L'Jd e T1ann , lJüt ßens , lJarth , ;ül ler , Neu­
mann , lolLe , Ohg e , ~, Ritter, Jtei ­
nert , jpal>il: g~ö lze , Vormeyer, Nege er , 
lillumei t . 

1~..., fehlen ~nt:.Jchuldi.1i..!i. ~'rau Stolze , fbtsherr Henkel, ia ts­
herrin Hansen, '{atsherr Ratz, ..Jtadt­
rat JchuberL 

:..E.wesende des l.la" _·...,trats : Oberbürgermei .3 Le'\"· Gayk , Bürgerm.ei ­
ster Or . Puchv , Jtadtb.~urat Jensen , 
JL ad tsc l ulritin J nsen, ..Jtadtr~te : Bor­
chert , 118l'ö!!i ellce .. utld Vo . 

Anwe.'end e der V(' rwul tunt;: La~L)tn' t...,oberrÜ te : Koeppen, Bö tt ­
cher , Dr . Dabe18tein , Puls , 1.laterne , 
üla>:L,tra tssynd L1cuv v . Gerrnar , ila, . b . Rt . 

Bf'undrut fIoluten, 
LaC . IUi t GaurifÜ u . 
'l) r . Ko Y) ') 

Dr . Zankl , Jtadtmedi~inal~lt r )ap en­
bcr , r:a'~ . ..J hulr'at Dr . Jchütze , "'!8!1!~) ~8!l;t 
<H~~.;.e~~~~~~~, ·.a ~ . 0 be r b':iu rti t e : 
\'/illinG , Sauer , feQhl>il:lfle , lli'(s et'18:8J,..l Hel 
~, Kul Lur eferent 131"oclcr:1anü , Referent 
','li L te . 

o f f e n t 1 ich e o i t z u n g • 

Die_ cpotell Len 

.1. . De r Arb,.1 t ,-,gerne i llvcha.ft der frei en Wohlfah tspfl eee wird 
ein noratlicher Betrag zur Verf Ugung I esLellt , der die r­
beits e;errteinGchaft in di.e 1age versetzt, jedem Kriegsgefan­
genen und Zivilvcrschl eppten , der aus dem JLadtkreis Kiel 
...,tammt oder deusen An~~"höriee jetzt in Kiel wohnen , monat -

_li.gh_ 
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lich ei.ne Geschenksendun[; im Werte von 10 , - 1)1: und zu ':leih­na chten i m 'Her te vo n 20 , - 1)l.. zu übers enden . 
2 . Zur ~cckune d ie 3e r Auscab en i s t bei de r He ushaltss telle 4021/554 ein Betrag VOll 2 . 000 Dll a ls übe r planmiiß i Ge Aus gabe bereitzustellen . De r Betra8 i st i l':1 Nach trubül1aushalt aufzu­nehmen . 

Bes c hlu ß : 

4 . Der nachs L e~lend auf c.:e f ührtcn uchul baunl'lllunc und Fi nanz ierung wird zU_,es ti r'll':1 t 
" ------ - - - --- - ----------- --- --------- ------- ------------------------------

3 

4 

5 

ßau- Eillzelmaßnahmen Gesam t kosten 
(in 1 . 000 DM ) abschnitt 

i~i-e-d-r-i-c--h---J-U-n·-ß--e-,·--·-----I--I-----J.I-O-C-l-ül-a-u-s---O-"a-c-hri -ume) 4t3 
ngenbec ks t aß e ll'or Li l ,s tellunG v. 

~~rderhrC5bel 11 
1edrichs tr . ' V . 

GOrc h d ' ~ - Fock, Iussel- I 1elr"'d fe; '~tal m, Melsdor-
o r aß e V. Th '--

nae?~or- Storm- 11 nz 1 ['" er c, L M ' u r . 
aX- Pl 

beke ~nc , "1 i. TI ter- I b 
I

r ,Vee o. 
lUlllb -1\n old t - Jchule 11 oOPer ", 0 ' "e c . 

1\ti. t h 
a"l e- Ko11witz- I \.(. -F1 ' et:lmi n,.'; - Str . l 

IIaup_~.ß.ebaude: Resta r- 330 
b e iten , Turnhalle: 
11i ed eraufbau , .jchul rla Lz: 
l!lutandsc t zung u . Erv:ei Ler-

une 
Drei k l ass i 0c r Pavillon 1 0 
Heizung Klür a lcice--

Hr)c hhaus ( }';.chriiume) 5 0 
}'ertl -;:;'s t ell un rl' ..:; <..> 

" r;lax-Planck-Turm" 26 7 
Fe tit~~:tcllu'lG 

Noruflüc;el : l!'c Li ~s ~el- 11 
l un J Tu rnhall e: I n.J Land ­se t zun------

K1G.Gsenhaus : 'rundüber- 713 
hOlu--;U;--Plü 'l'e1 a n de r ,-, ' !...l..: _ __ _ 

laul-Fle wm ln "- J t r . 
:liederaufbau ' 

~l>i1_u des Dacht:eschosse~ , 19 
I ns t'lndset~unG d er Klassen­
r '~ume im 1 . u . 2 . Ober ~ escho 13 , 
F;Osäden estaltung im _lt­
ba u 

Ausbau des Dac!~eschosse~ , 310 
des westlichen TreD!)enhau-, 
",es , de r Haup t e Ln t;ä n ,'; e , 
Kla oüenrÜume , Fa<..>sadenee­
S~ Cl ILun{'; im Mittel bau 

Insg e:amt: 3 . 000 

* 

~8ch1uß : ======= ==-============: 



---------------- -------------------------------------------------------

F i n a n z i e run 0 

i:n "Vor,,,;riff " Haushalt 1953 
La. nd. .3t'.ld t zus . Lanci-- ~3taQ t zu . 

~~~~.~~==~~~~~
--~---

245 44 289 163 28 1 91 

16c 28 188 121 21 1~2 

85 15 100 

160 28 H3U 265 ~7 312 

225 42 26 7 

95 15 110 

160 28 188 446 79 525 

170 20 19 

264 46 31C 

1 . 300 22 1 . 520 1 . 259 221 1 . 480 

\..Tessr!lt­
tietrv.~ 

480 

330 

10 

500 

2G7 

11 

713 

190 

31 

3 . 000 

l!erti sstellune. 

*) wei tere 1 0 . 000 ,'" 
Kr.., . :te nd sburg 

===================~=============================
=====-========~~~ 

tf 
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5 . 1 . Der \'fiederaufbaunlcm f ü r die Kij -Lhe-Kollwi tz - Jchule mit 1 . 429 . 600 , - j)f.1 + 245 . 00 ,-D/I fü r Inventa r \' ird grundsützlich g enehmig t . "ber die bauliche Ge stal tUQG de r wei teren Bau ­abBchtli tte vi ird zu cegebener Zei t ende;ül tig en tscllieden . 
2 . De r 1 . BauabQchni t t mit 603 . C O, - DM + 110 . 000 ,- DM fUr In­venta r ist nac 1 Bewilli t ung der a nteiliben Landesmittel (85 ~ d er Gesamtkooten) und Ge~ehr i l~ng d es Ko~Lenanschla­~es in AnGriff ~u lehmen . 
3 . I n J e~ außerordentlichen NachtraeshaushaltQplan für 1952 

Cl i nd fü r d e 11 1 . rr eil deI . B '1 U a b s eh niL t s 188 . 000 , - D r!l be ciLzustellen . 

Besc hluß : 

6 . Fol cnde Ua us haltsstellen werden erhöht : 
411/5663 - Speis c n und Milch - um 30 . GOU , - .Jl .• . 42I15663 - Jpei s en und f.liLch - um l5 . 00U , - Dl.: . 

7 . 

Die De ckunG erfolGt im :luh:nen des Nach tratßhaushal tsplanes . 
Beschluß : 

Die lLushal ts stelle 411/5663 - Gpeisen und J!üilch - v.'ird um 21 . 000 , -0.r.1 erhöht . Al.., A13 f~leicr i s t fol bende Einnahrle,tl vor­handen: 
411/25 - JO '1sti ~; e 8innah:nen - 21 . 000 ,-D J . 

Qs.f1chluß: 

1 . Die am 4 . 2 . 50 verh; 'ne te Bausperre vlird entuprechem dem in de :3itzunt a sliec enden )lan erheblich , n ämli ch um ca . 80% des bisherig en ebie t es einceschränkt . 
2 . l!'ür die vcrbleibcnden Fl: .chen wird die J3ausperre c emäß 4 Ziff . 2 des Gesetzes Ube r den Aufbuu in den Jc_lleswi - Holstei ­nischen Gemeinden v o!n 21 . 5 . 49 für ein Jahr b is zum 3 · 2 . 54 aufrechtcrlulten . 
3 . Die VeH'vJa ltung wird beauftT'l:, t , mindesten 4 konate vor Ab­l a uf der ßuusperre dem ßnuaussc~lUl3 einen revidierten Plan erneu t vorzule ~en . Die V~rVJal tung soll a 1e r.tjglichke i ten aU",schö fen, u~ d; .s 13 uGpe rrc;ebiet wei ttßhends t einzuschr än­ken . 

],eschluß : 

4 -
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8 . DelJ Durchführungsrü - n llr . 35 für d a s 13aucebiet AnnensLraße! 
l~noo '-) er ','Ieg/Jungmannstra r3 e wird zu '.:; estimrlt . 

[3eschlui3 : 

9 . )er anl ie t.~end en ;]atzung der ~tadt Kiel Li.ber J ie Brhebung von 
...;tra 3enk o s tenbei L r Li. • ..:; en nach d ('0 Aufba uc e", e tz wird zuc;e~l ti mmt . 

De s ,hlI1 {3 : 

1 u . Die i m Juni 1908 bezw . flom 5 . 4 . 1909 förr'21 ich 'eGt _~ estellLen 
P1uchtlinjen der orojel-ticrten :Jtra3 en 41 (früher 2) , 5, 10 u . 
11 :0wis chen Ho fholzalle e, Jul i enlu ;j t er . e '~ und d er pro j e kt ierten 
;tr:tß e Nr . 8 sind auf:0u hebcn . 

DC.Jchluf3 : 

11 . ~er südlich der Flenoburger Jtraß e ve l au fende öffentliche 
WeC wird ~~ om . <.lem in <.le I' Si tzun:.., auslie ~elldcn Plan eineez o -en . 

Bes hluß : -_. --

- 12 . Vo m 1<1 d ,; chlcs\'JiC -lIol ~ Lein vlird für den euoau einer J.h ttel ­
und Vol'~8schul e in ,'I -::; llin dorf ein Darlehen in Höhe von 
250 . 500 DTil zu nac ' l c' tehendon ßedinount;en auf0 enornmen : 

13 . 

Zinssatz : 
Til0lng: 

Aus zahl u n -r skurs : , 

Besohlu ß : 

1 1/2 /~ p . u . , 
in 25 j i:ihrl i chen g ten zu 
10 . 02 , - DU, be Ginnend am 1 . 7 . 1953, 
Pari . 

Vo m .Lnnd Jcnleswi g - Hols tein wird für d'l S Bauvorhaben Max­
l)lanok- Jchule - I . .3auabschnitt - ( \ohb8.u 'l'ur l1!/-;ebL.ude) ein 
Darlehen in rujlle von 21? . 50u , -Dl.. :0u nachoLehenden Bedingun[en 
auf t: enorJunen : 

- 5 -
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Zinss a tz 

Aus7:ahluLl;~8kurs : 

TIe8chlu ß : 

1 1/2 ~ p . a . , z um 1 . 7 . jedes 
Jahres fällig, 
2 5 j ~"hrliche qaten zu 8 . 500 DU , 
be r i nJlend am 1 . 7 . 1953 , 

Cl.ri . 

14 . Vom Land Schleswig-lIolGteiH \ürd fUr das Bau vorhaben 
J ri edri c h-Jun :c - :3chule ein .Jarlehen Ln Jöhe von 93 . 5G0 lJld 
zu nac h:3 tell ,ndpn Bed in()l.HL ~en a uf C nom "len: 

Zi.nsßutz : 1 lj? I~ p . Cl. . , n .. lli~..; zum 1 . 7 . j edes J ahr e:::" 

2 5 J~lllresr<'-l, t n vo n 3 . 74 .0; , be z;innend 
a 1 . 7 . 1953, 

Auszahlun,;...,kurs : lUO v . ll . 

ßedchlu ß : 

1) . Aus Mi tte1n der we _ ts ch ff enden Arbei ts lose!1.f"irsorce (V (~r­
stärkte ' "j rderung) wi rd für den. us bau de r l{estsLrecke de r 
Al l en .Li~becke r Chau see bei eier Jtorrr.arn",traß e ein Darlehen 
in Höhe v on B. 875 , -D;'~ U ~lr fü r d en behe1 f mü'3 i Gen Aus bau ei­
ner Teilstrecke der verl jnger ten Ol...,hausen~ t raß e ein Dar-
18 en .i n Tfi.5he von 5 . 2 5C , -D",l zu n'lC'lD t edend erl BcdiI1t ;U!lr en 
auf l~eno rr:rle n; 

Zi sen: 5 v . H. -----
'ri1t:unr; : i nrleJhalb von 15 J ahr en 

Verwo.l~n" ... ;1c.Jut enbe i tro.g : 1/4 v . H. der j e'Ne i l i ,; en 
est"'ch'lld . 

Die Zin8- und ~rilßull ; sbetriig e sowie der Ve r\'la l tun..,;sko", ten­
beitrat: uind halbj ahrlich nachträglich z u/ent richten . Die 
erste Til gung srate i o t am 1 . 7 . 1953 zu en~richten . 

I3euchluß : 

16 . 1 . uo Ui Lt e1n ( er wertschaffe den Arb e its1ooenfUrsorge 
wi rd für den usbau der '.Ierftstra13e , 11 . Baunbschni tt 
von cl er 0traI3e , ur Pi~hre bis Karlst "l l , ein D. rlehen in 
H;jhe v on 78 . 0 Dl z ~ nachstehenden Bedingu:ll,en auf~e­
nommen: 

- 6 -
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Zinssatz : 

Verwaltunjsskosten­
boitrao- : __ ._:..:::::..u...: 

5 v . lI . -o . a ., halbjLhrlich 
nachtrli~l ich fälli ~ , 

innerhalb von 15 Ja ren, in halb­
j ~hrlichen R~ten , zusammen mit 
den Zinsen ~li l l iC , 

j üürlich 1/4 v . H. ues noch un0 e ­
ti lgten Darleheno teil b . 

2 . Aus RLicklatjenbe s t ti.nden ist zur uicllCrst c llung eines bal­cli~cn Baubeeinns in der :lerftstra !3e ein innerer Zwischen­kredit bis zu m Betrat:::e von 240 . 000 DL' i ._l fzunehmen , wel­cher nach den Geceb nen ,lößl ichkei ten aus Korununaldar­lehen oder aus Eigenmtttein J er SLadt wieder abzudecken is t . 

ßecchluß : 

17 . Die ~tadt Kiel übernimmt die selbstsohuldnerische Bürgsohaft fü r oin dem 3e7. i rl{s!).us.., chu 3 fUr .t rbei t, erwohlf:~ hrt , Land 

18. 

SchI eSVli , r- Hol.:> Lein e . V. von der r3ank CUr Gerle inwi rtshhaft in Tambure zu lßwi-hrondes D rlehon Ül TIc;he von 50 . 0UO DI\. , welches für den Unbau dec von der StnJt Kiel repachteten He Lr:1S :JUdensee , K 'c is ll'lensburg Land, verwendet werden soll . 
Au~gelegt : Koutonan::Jchlag , 

'rLiu Lerung sbertcht und 
T3auzeichnung . 

.J L'w tra t Kowalew~ki hat \'l~:hrenl der Beratung 
den J '.:HÜ v P,r lasuen. 

FUr lan ,fristige Darlehen von Vorsicherunlsge.Jel lsc' aften und 'OllCti c en GeldGebern überninmt die utadt Kiel eine an teil­mi:i!3iCe seI bstschuldneriuche Bürcschaft von 30/74 - 1 . 337 . 838 DU auch bei fol ~ enden D .rlehensbedineun~en : 
Cl.) Zins e n : 8 5-0 

AuiiähIun skurs : 97 , 
L?-l-lJ.zei t:.. 5 J' hre ; 

b) 7 1j2 %, 
94 /2 , 
8 Jahre . 

ie er B. schlu 3 erE,: eht in ErgL~n?;ung des 3e...,c::1111:3,-,eS vom 30 . Au ~uct 1951 zur Drucksache 804 . 

Bescl1uß : 

- 7 -
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19 . Die 1 usübung des Optionsrechts :.w f AlcLien c"e r Kieler Ver­kehroaktienGelJe11sc~lC·l.ft wird um 1 J e hr zurJckb,~l te11 t. 

a ) Die Dl,,[-.8r0ffnu.n sbllanz V Orl 21 . .Juni 1948 und d ie Jah es­abuchlUsse der H .~en - u.nd Verkehrsbetriebe fUr Jie Heel -nu.n"s ,jahre 1948 , 1949 und 1950 werden cemüß 21 der Ei en-be Lri b:..:;vero 'unllne :fer; L ~ese t z t . 

b ) Au~ eine Ver0f~entlichunß wi rd v erzichtet . 
Ausr:e1~ t: 1 . ·'r f.'r)l:s rechnunG der IIafen- und Verkehrsbetriebe der ..;taJt 'LeI für d ie Zeit vo m 1 . 4 . 1948 -

20 . 6 . 1 948 
2 . D .1-:Erijffnun 'sbilanz am 21 . 6 . 1 9 ~8 

3 . J ahresä.bschlui3 1948 n:::Lch dem Stande v om 31 . 3 . 
19~9 bestehend a us 
a ) Brfolgsrechnung 
b ) ,Tahre bilanz 
c ) Verzeichni s des nlaGevermö c ens 
d ) I t:ven La r 
e) J ah resbericht 

4. J ah esabschlu'3 1 949 n a ch dem Jtand e vom 31 . 3 . 1950 be 'j t chend aus 
Ci) Erfol ,;s rechnung 
b) J ahresb ilanz 
c) Ver~eichnis des nlaGever~öf,ens 
d) Inventar 
e ) J ahres bericht 

5 . Er-.:;iinzun sbericht zum J ahresbericht 1948 und 1 49, a us den el ie au f f'Tund d e s DI 'l-ßilanz g ese tzes näC tri~gl ich voll zogenen Anderun 'en d er Vermö­
~enobewertung ersichtlich sind . 

6 . "bersicht über elie .G twicl<:lung de r m.l-Bila nzen bis Z'..i.rTl 31 . 3 . 1950 a us de r R.,, - Bilanz v m 2 0 . 6 . 48 I 
7 . J ahresabochluß 1950 nach dem Jtä nd vom 31 . 3 . 1951 beG t ellend a us 

a ) Erfolgsrechnung 
b ) Verzei~ nis des Anla ' evermöGens 

d
c) J ahresbilanz 

) Inventa r 
e) J ahre...,beri ch t 

8 . PrJfun[; ~: bericht für das Rechnun;-:o jahr 1949 . 

21 . Bei d e r Haushaltsutc l le 442/812 - Herrichtung und Au sbau von Baracken : .. md Unterkünften fUr exmi ttierte amil i en wird e i ne überplanmiiß i t:;e Aus 6".be von 5 . 600 , - Df\1 fü r die Un tert e i ­lune von 7 Großri.iur l1 en im Gemeins chaftsheim " ik bewill i gt . 

Der 
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.Jer HaushalLsbedu.rf erhöht sich nicht, da (l cr e;leiche 
Betruf, bei der Haushal t ss tclle 442/811 ein~espart wird . 

beschluß : 

22 . 1) De r Leistung einer tibeTplanmti3~~en uSGabe von 1 . 000 DM 
be i F Lnanzpli:::l.llstel le 8264/137 fLir 1952 - T,Viederhe rst el­
lune der Beleuchtung Br Ucke Gaarden - ~ ird ~uues ti mm t . 

2 ) Der Be tra u fÜT e ine Ube r 'Jl anr.J.üß i ge Aus~;ube v on 1 . 000 DM 
sowie fUr die bereits i m Finanzpl<ln 1952 bei 8264/13 7 
vore;esehene AusGa be von 3 . 300 Dt: - zusar.J.men 4 . 300 Dl'l -
ist aus de r Er euerun~srJcklaee zu entnehmen . 

Be s chluß : 

23 . Der Leistunr, eine r außerplanmäß i .~en Au sgab e von 6 . 000 D:M , 
bei Finu.nzplans telle 8264/1 45 für 1 952 - Wied erher s t ellung 
de r Be leuchtung 'leventlall.brüc ke - wird zuges tim'1lt . 

Bes chl uß : 

24 . Die nachstehende Ent sche i dung des Obe r bü r ge rmei0ters vom 
30 . 9 . 1952 na ch (' 1 06 Abo . l der eme~ndeordnung fü r .Jchles ­
wi G- Ho l stei n wird cenehmig t: 
In ncrkennung der Dr ingl ichkeit wi r d die Leistung einer 
tiber01anmäßi ~en Ausgab e in H~he von 4 . 200 ,-DM bei Haushalt s ­
stelle (51/983 - Beschaffung einer Fu ßwe gmotorwalze - ge­
nehmi gt . Der Auftrag kann sofort erteilt werden . 

Die Deckung der Au sgabe erfolg t im R hmen des Nacht r agshaus­
halts l anes . 

Diese Ent s c' leidung ist d er Rats versamml ung in ihre r ndchsten 
:] i tzunG zu r Gen ehmigung vorzulet,cn . 

\ 
Be uc lu13 : 

25 . Fole; ende üb erpl arunäß i c e Aus ga ben werd en .G enehmig t : 

a ) 900 ,-04 bei der Haushalts~telle 73/631 - BUrobedarf -

b) 600 , - DM bei der Haushaltsstelle 73/ 712 - Verbrauchsstoffe-

c ) 

- 9 -
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. c) 2 . 000 ,-DD bei der llaush Itsstelle 73/724 - Beschaffung 
von Urnen -

Zur Deckung der M8hraus ~aben ist eine sichere Mehreinnahme 
tn gl e icher Höhe bei (jer llausllalt s stelle 73/13 - ßestat­
tuncs - und l~inüscherungsgebühren - heranzuzi ehen . 

Bes chluß : 

26 . Die 'ntscheidung des Bürgermeisters vo m 18 . 10 . 1952 nach § 106 
Abs . 1 d er Gemeindeo dnung für SChleswi g- l[ol s Lein wird ~ eneh­
mi e t . 
I L Anerkennune der Dring1ichkei t \"lrd die Leis tung einer außer­
p1a nmä3 i c p-n Ausgabe in n öhe von 1 . 200 Dl'" bei der HaushaI ts ­
stelle 73/815 - Reini gung de r Draina~eleitung auf dem Nord ­
friedhof - Genehmi g t . 

Besc hluß : 

27 . Der Einführung eines Pauschal..:,a tzes im Kra nkenbeförderun; s ­
diel1s t für Jt'ahrten mit üpezial cr a llkenwa ,en i m Sta dtgebi et Kiel 
i n Höhe von 7 , 20 ]) ,1 für eine Peröol1 und je 1 , 80 DJ..1 für je de 
weitere im gleicl en Kranl:enwa(j el1 mitbeförderte Person ab 1 . 
Oktober 1952 wi rd :0 ugesti m:::J t . 

mit der Einschrlinkung , daß der 
P2uschalsa tz e rst ab 1 . 11 . 52 gilt . 

28 . Herr Jtadtrat lliandel k ow ist auf seinen ntra t~ weCen dauernder 
Dienstunr:ihi c;keit in den Ruhestand zu versetzen . 

Beschluß : 

Die 3tell e e i nes Stadtrates bei de r 0tad t Kiel ist wie fo l g t 
auszuschrei ben : 
"Bei de r Stadt Kiel ( 260 . 000 Einwohner , Ortskl asse A) i st di e 
Stelle eines besol eten Jtadtrats zu bese t zen . 

Besol dungsgrupne A 1 a . 

Nach der Jcllles lie;- lTolsteinis c en Geme i nde ordnung ist der 
Stad trat ~itclied des Magis t rats . Di e Vahl z ei t be t rägt 9 J ahre . 

Das Aufgaben;~ eb i et ur.1faßt das :Elürs o rt~eamt ., das Ju~ endamt s owie 
Ans Lal t en und Heime . 

Gee i net e 
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Gee i Gne te .Pe 'sjnl ichkei ten wollen sich unter Be ifUlßng 
elneo Lehens l aufoo , be J l . Zeugnisabochriften , Licht~ild 
und Kateeoris i erun~sbeseheid bis zum ....... beim Perso-
nalam t der Stadt Kie l bewe rben . " 

Beschlu ß: 

30 . FU r die Vorb ereitung de r Kieler Wo che 1953 wird ein Haupt­
auo schu8 c ebildet . De r Haup t ausschu ß kann nac h Beda rf Ar­
beitsausschUsse einsetzen . 
I n a en Haup t ausschuf3 'Ne r den ~ ewä.hlt : 

1 . Obe rb Urcermeivt~r Gayk 
2 . }3ü r ce r rne i s tel' TI r . Fuchs 
3 . Ein Ver t reter der Fraktion der SPD . Jtadtrat Langbehn 
4 . Ei n Vertreter der Fraktion KG . Jtad t r~ t 3chubert 
5 . Prof . Ur . Weise , Re~ tor de r Christian-Alb rechts - Univ ersi­

tät, Kiel , Olshausenstraße 40/60 
6 . l) ro ps t D. As mussen DD , Pro ps t in Kiel , Jchil lerst r . 26 
7 . Dr . H. C. iüdel , 1 . Vor s iLzende r des Kieler Yach tclub s , 

HinJenbu rgufer 110/112 
8 . Prof . Dr . B~8de , Dirc~ t or des Insti tuts f . Jeltwirtschaft , 

Kiel , .JUs t ernbrooker Id ee 70 
9 . Prof . Dr . Mi erke , Di rekto r de r Plidagogivc hen Hochs chule , 

Ki el , Dieste rwegs traße 20 
10 . Prof . Dr:J]a1Iermann, Vors iL zender des ~)tude tenwerks , 

Kiel , Hospitalstl' . 42 
11 . Prq.!. . Dr ~~edlma~ er , Vor i tze nder ei es S". lleswig- nols t e ini­

schen Kuns tvereins , Kiel , DUpp cl Qtr~ß e 52 
12 . Prof . Parnitzke , Vor sitzender des Be~le3w±B-H 3te~B~­

Kü ns tlerbundes uc hleswig- Holste in , Kiel , Hamburger Ch . 207 
1 3 . Prof . Levsen , DirlJktor der Muthesiu - 'Ne r ks chule , Kiel ­

',hk , llerthastraße 9 
14 . p r . ./I.da~ Direkt or der Land esingenieurüchule , Kiel , 

Le~ien~ traf3 e 35 
15 . Qr .Kn~ Pr:i.8 i oent der Induotrie- und Handelskammer , 

KleI , Rathaus plat z 2 
1 6 . .B runo Ver dieek ,_ Gesch: f tsfUhrer d e s Deutschen Gewerk-

s cha tsbund es , Ortsau sschuß Kiel , Legie ns tr . 22 
17 . Heinr ich J öhnk , Kreisha ndwerksmeister , Kiel , Fleethörn 25 
18 . Karl Grammers t orff , _eeder , Bisrnarckallee 24 
19 . }'ranz Ritt er , Vorsitzender des A. D. _ . C., Kiel , eue 

straße 9- 11 
20 . He rr Holler , In tendant d er Bühnen de r Laldeshaup t stadt , 

Ki el , Hol tcnauer J traße 103 
21 . Herr Hart!Jlann , Vor s itzender des Al l g . Kiele r o mrr..u na 1-

vereins , Ki el , So nhienblatt 3 
22 . Ga t enoberins pektor Ir. Jacobsen, Kiel , Sd wanenwe g 1 5 
23 .• Klau s J öns , Vor . d . ! r.-:. i sjugend r in[; es Kiel , Ilv'estring 222 
24. Erich Paulsen , Vor . d .Kreissportverbandes Kiel , Lang en­

beckstraße 27 
25 . IIe r rnann Köster , Vors . d . La nd e jugendrini, es 0chleswig - Hol­

s t ein , Kiel - Elmschenhag en , 1andskroner Weg 37 
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26 . Eine Vert re t erin de r Arbeits gemeinschaft de r Kieler .b' r auenve rb -J.nde 
27 . ~in Vertreter de s r'eisverbande G des Ho tel- und Gas t­stüt tengewerbe s . 

De..., c 'tlu ß : 

31 . Als Vert ret er der Stad t Kiel f Ur die konstituierende Ver­sal lmlung des Deut chen 3 t 'id tetages - Lande s verband Jehleswie; ­Ho Is t ein werden Gewüh l t : 
1 . a ls stim~be reehtigte Vertreter (ins ges amt 11 ) 

a) de r Ratc ve raammlung 
~taJ t pr~s ident Jchmidt JLad trat Dr . 3ievers Ratoher r Bschenburg 
Jtad tr~~ tin Hi nz 
Jtudtrat Lnngbehn 
J tadtra t Dr . HUdel 
Stadtra t Schatz 

b ) der 0ta dtv erwal tune; : 
ObcrbJr~or~ci8tcr Gayk 
BU r~er_ ei8tcr ~r . uchs 
:,'r au :.5te.d tschu.lrLi tin J en s en 
u Lad t rat Vo G 

2 . a ls nichts timmb e r echtie;te Vertreter 
a ) der RaL ~ v ersanmlun : 

b ) der Stadtverwaltun 

Besc :'lluß : eber d i e n ichtstimmbere chtigten 
VertreL er wurde ni cht abgestimmt . 

32 . I n den Be ~chwerdeausschuß werden ~ ew~hlt : 
a ) a ls Vertreter der Ve rtriebenen 

atsherr Paul KrUeer , Kiel , RendGburee r 1andstr . 113 ........................................ 
Stellvertreter 

HechL:.: anwa l t Kurt 'reske, Kiel-Ge::. arden , Jchulstr . 7a-9 ........................................ 
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b) als Vertreter der Krie~ssachseDchlid igt en 
}I;rwin Gärtner, Kiel , Alte IJübecker Chaussee 9 · ...................................... . 

Jtcll vcrLre ter 
B.a tsherr Kurt Neumann , Kiel , Asmuf3s tr. 27 · ...................................... . 

c) a l s Vertreter der übrigen Devölkerung 
· .r:ay.l . p.r.ä.ß.e.r., .. 1\i. e.l ., . .D.ü.v.e.l .s.b.e.k.e.r: : i.e.ß . .3.1 .. 

~)tel l vertre tel' 
I atshe rrin Dorothea i'rrmke , Kiel , Ahlmannstr . 17 · ...................................... . 

Des chluß : 

33 . Die Ratsversam~lunE wolle besc li eßen, daß ein Verk ehrs ­
aus s ch u. ß 'lUS .r'lii t~;l iede ru d e s Rates ulld a us bürgerl ichen 
Mit~liedern einees etzt wird . 
Zus ammens etzung : a cht stimmberechLi e te Mitgli eder , 

davon ein I:1 i L :~l ied des lvlaß istrats , 

BeGchluß : 

die übri g en Ratsherren und bUr~erli c he 
MitGliede r . 

34 . Anf r ac e von Ra tshe rrn Uartmann bet r . Kontrolle des Fehl ­
bestandes an Normalwohnungc n . 

Stadtrüt i n Hinz beantworte t d ie nC ac;e . 

35 . Anf r 3.[je von Hatsherrn Hartmann betr . Kieler Fischmehlfa brik . 

36 . 

37 . 

Std tr~ t Borcher t beantwortet die AnfrH Ge . 

J nfraee vo n f:{a Lshe r rn IIa r t.aJ n11 be tr . Landee rn i ttel für den 
Wiedera ufbau . 

Vom Land Schleswi g- Holstein , vertreten durch den Herrn Kul ­
tusmini st e r, wird zur Fortsetzung des J chulbauvorhabens , 
Diedrichstraße ein Darlehen in Höhe von 77 . 150 DM auf genommen , 
welches mi t 1 V2 % . <1 . zu verzinsen und in 25 j ährlichen Ra­
t en zu 3 . 086 DM, beGinnend arn 1 . Juli 1953 , an die La nd e re­
c i erung Jchles wi[';- Hol s tein zurückzuzahlen is t. 

Be ~ cpluf3 : 
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38 . us 'ilittcln uer wertscllaffenden Arbeitslosenfürsorge (verstärk­
te :B'ördcrunG) wird [Ur den Ausbau dGr ,::> Lra i3e '.Vall von der Hol­
st enbrUcke biQ zur Pfaffens LT~ße ein ~arlehGn in ll'jhe von 
82 . 000 DJ, zu na !St ehenden ßedinGun ~en auf~: enornrJen: 

2;5 n_0en : 

T il t';ul:lq : 

V 0rw , ltungs~outen­
be i Lr'}, ,r : ___ .. _ _ :..L-

5 v . n. hal bj L~hrl ic h nach trät;>lic h f ä ll ie; , 

irmerl18,l b von 15 J '.tri ren , ZUGa rr men mi t 
den Zinsraten, erstmaliG am 2 . J a nuar 
1954 fülli g , 

1/4 v . f . des jeweils noch un~etilGtcn 
Darlehensteils . 

39 . Der Reichsmarkabschluß zum 20 . 6 . 1948 , 
die ;'röffnun.:sbilanz 2um 21 . 6 . 1948 , 
der J'Ülres; · bschluß %um 31 . 3 . 1949 und 
c.:. e r <T cl h I' e s a b::J c h 1 1..1. 13 zum ) 1 . 3 . 19 5 () 
werden fest 2estGllt . 

40 . Nach ' 106 GO . für .3chleswig- lI olf:, tein werd en fUr Brenns toffbei -
hil f'en ein l lu- und Al fu- ~mr)fLi.nGer UbernlanmüBi c- e ..: US ijf.i.ben be i 
der JIauolml tSG Lclle 411/568 il1 1';he von 4() . 000 Dil: und bei der 
Haushaltustelle 42V5b8 in Höhe v on E3 . 000 D. c;enehmigt. 
Di e DeckunG de r Mehraus r.;aben erfolgt im Rahmen des Nach t rags ­
haUShal tsplanes . 

Ra t she r r 



liederschrift 

über die Si tzunt.,; der 1 atsversarJ'J:llun..., um 20 . :November 1952 

nathaus , ~atssQal . 

Beginn : 15 . 00 Uhr ~nde: 17 , 30 Uhr 

~send: üt adt vr:isident 3c ilW.idt , 
:stadträte : rau i nz , Käster , Kowalewsky , LanJbehn , 

Lüthje , Dr . rUdel , ::ichatz , lJr . uievers , 
lh8.ddey , ':2hiede . 

a tsherren : Bendfeldt , trau eaJfeldt , Bell , Bo ok , 
~rau Brodersen , ~ Jel , Eschenbur , ~lenker,' 
iis cller , .l!'rau .i!'ranke , J.raber , 11c ... rtmann , 
:b'rau Junc;; , Kascl L. , Ale tsc:her , Kuhn , h.rUuer , 
LUdeTIann , 1Utdens , ~arth , fuüller , ~eumann , 
olte , G!le5e , hitter , 0teinert , ormeyer , 

,.egener , "illumeit . 

ßS fehlen entschuldigt : St~dtrat Sahubert , Rat he rren : 
Frau nansen , lenkeI , aatz , Frau Stolze . 

Als hauptamtliche Li tt,Slieder des l .. c:..gi strb..ts s' nd 
anwes end : OberbUr6ermeister Ga k , .t3Uro erllleister 

Dr . luchs , ~rau ~tadtsc ulrä tin Jensen , 
Stadtbaurat Jensen , Stadträte Borchert 
und Voss . 

ußerdem sind anwesend : ka~istratsoberräte Böttcher , 
Dr . Dabelste i n , h.oeppen , l_aterne , Puls , 
Dr . Zankl . w:lgistratssyndikus v . J.ermar , 
Ila~istrat~oberbauräte ,illi n ' unu :S~uer , 
kagistratsobermedi~inalrat lJr . Papenber6 , 
uö.g istratsscllulra t r . BchUtze , • a~istrats ­
räte Gabriel una Dr . Kopp , Brandrat 
Holsten , Kulturreferent BrockIlann , {e ­
ferent vi tte . 

Vorsi t zender : Stadtprasident ~chmidt 
Schriftführer : .t atsherr l,e umann 
.:::ichl'iftführergchilfe : ::>tadtins.pektor Knuth o 

1) Genehmi un rr der Nieders chrift üb er di e Si tzun . der atsversarnm-
------ -~--~------ ---------- ------ ---=--------~-- ----- ------- ---
!~gn _~~_!~~_~~E!~~~~~_!~~g~ 

~egen die Jieders chrift Uber die Sitzul1t,;> der .8.atsv ersamrnluns 
VOlL. 10 • ..;eptel.J.ber 19:'2 werden keine Beuenken erho en . 
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2a) 1 .. i tteiluu"cu des 0tadt rasideü ten 
---------~------------ ----------
L.. ) i11spruc11 l"ii:iter gegen uie J.lJ..ltibkeit der hOIDmunalwahl 

b t a d t ) I' ä s i den t teilt ~it , daß der 0clrift-
steller l!'ister seine l\.lu.Ge beben die Gultie:,kei t der KOu,J.JtHlL:ll ­

\vEL.~l in Ki8l vor dem Lundesver\,al tun~sGericht in JcLleswi g 
nuneetlr fort~esetz t hat . -"'1' h· l t seine bisheri0 en .uim,ände 
vegen an~eblicher Verstöre bei der 1 G un~ der Sil, aufrecht . 
l{eu macht er vorsorGlich ...,el te d , das 8c .. leswi6 - 'lJls teinische 
GemeinQe- une lrei .... vl<..1hl,;;,esetL: sei L.i t uern J u.ndgesetz nicht 
vereinbar . 

- l-enntnib Genommen -

a ) Kiele1' I.oche 1953 

o bel' bUr ger m eis tel' teil t mit , daß der 
Bundespräsident grundsätzlich zubesb.w t 1 at , zur Kieler 'I Oc! e 
1953 zu kommen . ßr ist ebenf .... lls berei t , den estvortrEo6 
im Neuen ~tudtt eater zu halten . 

- Ke ntnii:i benoITti en -

b ) ~nträ,,;e nach dem L8.s tenausbleichs,b.esetz 

' t :ld trat TC 0 \\, C 1 e w s lc wi bt bekannt , daß seit 
dem 11 . b . 1952 60 . 000 iillträGe c...uf ::)c udel1sfeststcllunt;;; 
ausoebeben worden sind . Bis leute üina ld . OOO zurUck-
Ge.:jeben worden . Zurzeit werllen Antrb..;e auf I rie ,·sscnwiell.rent e 
und .rl~ousratsentschädiGun t-.us(;ec::eben . ßS ist aber daru.uf hin­
zuweisen , Qaß bis Jahresende Antr~be n ur für Unter.ultshilfe ­
empfän,.ßr , l!'ürsorgeunterstützun~se.np1'i.intßr , . rbei t",losenfür -
sorbe - und Itcnt enempfän[;er uusge~eben werdeno i, egen des ';1'0 en 
Andran~es werden nunmehr die üäwne des .l~euen ' atsn:ellers r i t 
beansprucht . Um e inen reibun6slosen .t blauf der fikt ion zu 6e ­
wdhrleisten , ist es notwenQib , Qab 1 . die in den ' a~esze i ­
tuncen bekanntge~ebenen Zeiten e i n6e alten werden , 2 . ni cht 
sc lon stun enlan' vorher .;evmrtet wird und 3 . alle LJnterlaben 
mit~ebracht lerden . 

- Yenntnis genonunen -

c) SpenJe des Bankhauses AhlLlann 

::)i8he llunkt 20 a) dieser Nieuel'.Jchrift . 

Betrifft · 
3) trescnenkpaketsend.ungen für Kri e~soefan ene - .0rs . 556 -

,&erich te rstattcr : ::5tadtpräsident 8 chrni d t . 
Antraq : 1 . Der Jrbei ts -emeinochaft der freien J ohlf~ rts pflebe 

vvird ein monat licher Betra' zur verfügun .::,eöt 11 t , 
der die Arbei ts beI,le i ns chaft in die . 'e verset z t , 
jedem Kriegsgefansenen und Zivilverschlepp ten , der 
a us dem Stadtkreis Kiel stan t oder dessen ~ 1 ehöri -
6e jetz t in Kiel wohnen , monatlich eine ~ esclen -
öendung im \v erte von 10 , - m. und zu ,eihnachten im 
.I erte von 20 , - m,l zu übe rs enden . 
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2 . lur De ckune; di eser AusGaben ist bei uer HL.1..tSl~dl ts ­
s t e lle 4021/554 e i n Betra~ v a 2 . 000~. als ~berplun­
I:läßi ge .husgabe bcre i tzustellen . .ocr Be trag i s t im 
Nac tra shaW::lhal t au.t'z.unertrnen . 

S t 2 d t P r li s i den t erläutert die schri f t liche Vor­
labe . ßr fordert die bal d i Je .e\rei l ass unu dcr l~rie6s~efan6en n 
und bezeichnet es a l s e i ne Urmenschlichke i t , wenn di ese 7 Jahre: 
nach Lrielßende noc fest " 8 8,1 ten werden . 

ßeschluj : Nach Ant rag . 

4) Betrifft : Schul baup l anuns 1 952 und 19~3 - Drs . 531 -
Berichterstat ter : Prau Stadt >:>cllUlr~itin Jensen 
Antrat> : Der nachs t ehend uuf.:;efÜhrten u chulbau pl anun b und 

j!\inanzierun6 wi rd zUGes timmt : 

Bau- F i n a n z i e r un g Geaamt-
ab-

Einzelmaßnahmen betrag ~merkyngen 

TI Hochhaus (Fachräume) 480 245 44 289 163 m 191 480 Vor läufigEr 

II 330 160 2B 188 121 21 142 330 Fertigstal1 ung 

I 1W +) 85 15 100 100 +) weitere 100.000 

II 500 160 28 188 265 47 312 500 

I b 267 225 42 267 267 

II UD 95 15 110 110 

I Klassenhaus: Grundüber-
holung , Flügel an der Paul- 713 160 28 188 446 79 525 713 

• l egien- Ausbau des Dachgeschosses, 193 170 20 190 193 
II Instandsetzuny der Klassen--

räume im 1. + 2. Obergescho8, 

I Ausbau des Dachgeschosses , 
des westlichen Treppenhau- 310 264 46 310 310 
~, d~ H~yp!e!ngänge l 
Klassenräume I Fassaden-
gestal tung im h'ittelbau 

Insgesant: 3.000 1.300 220 1.520 1.259 221 1.480 3.000 
••• •••••• ~ . a • • ~~2a • • • • ~.~ • • ••• t~as •• m • ••• ~.~ ••• ~a • • ~ .~a=== ••••• 2. ~ • • ~ =- .c •• • a • • • s. 
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]'rau ütadtsc'1ulrätin Jen I:) e n \leis ~ dL.rauf' in , c.u:.!.." nOCil 
etvlU 50 Lil l . 1)., für den .Iicc.ieraufbau dcr hieler ;;:Jcl ulen berei t ­
gestell t \'/erden rnürten . ~L wird d<...nkbL.r L.ner~{an'1.t , daß die Lantles ­
rebierunL> ;;:Jclluloaur.ü ttel im Vor,.;rit'fweue bereitstellt uno. es ist 
zu hoffen , dc...b die Lan esl't";u.Lcrunu auf die Gen .. eue weiter ort ­
scln'ci ten und aucll für "kort' i ende J·8.nre orE..,riff'L.i ttel ~ur V"erfU0unt 
stellen wircl . uoualln beht '->precl:crin auf die in der Vorla..;e au -'-
6e1 Uhr ten uC~lUI bc<uvor11aben ei!J Ul1ll beri C ~ t et im einzelnen , ~ül clle 
. rbEü ten am"oe.funrt werden sollen und wieviel unterricntsr .UL e er­
stellt \ierden . lndc;esamt vJerdcn , \'JC m \ler V" 01'la6e :::; uDes tiJllut virel t 
01 ,{üUI,.C 6e'viOr nen . 

>.J tt cItrat Dr . ;) i e ver s steilt bl'undö ~tzlich auf eleD utc.nu.-
unkL , ual~ .s nicht richtid isL , uC.J.ulneubauten zu beuinnel , so­

lanGe be~onnene ;;:JcllUlbauten nicht 2U ~ de 0efuhrt sind . Jprecller 
weisL Godunn au t' .:5cLwieriu kei ten oei er J., c...x - r>lanck- ucnule nin , 
die vor ·-lIeT!. duriI bestel1.en , 0.8.1.) llie l.inJ.er :::; liscl en dern I,e u­
und J.eul lilLbL<.u hin und her 1 eno.eln ruus.Jen . lJL.S eSeHe zu lJusten 
der Huhe lmd lier lonzentration der 1Tinder . Die KG . hat sich ein­
e;ehencl I.1i t den VerhaI tnissen an aer ... ax- llc...nck- 0chule bEdaljt . 
Sie hpt SiCh ab er überzeugen lassen , de:.lu die ßaW,[;djnb. l.J. en an der 
K~the-Kollwitz -uc~ule noch drlnbenuer sind , vor a llem Je~en der 
man6 elhaften sanitHren Verhdltnissc . ~ie l~G \ird der Vorlage 
zustirtl 'en . 

~'ru.u .'atsl errin B rod crs e n UL1X ~ t der h. , Cl'- I.J die die 
vorli8~ende Jrinßlichl eitsfo16e unerkennt . Der .:5chulausschuß 
hat sicl eWC' ein~ehend mit den Verhdltnissen an der ~ax-.I:1anck­
öchule und <.in der Käthe - ollwi tz- ' c.nule bef<..!.! t . <'r hält tlie Ver­
hiil tnisse an der Iü·the - Kolh/i tz - Jc lule fi:~r untrabbL.r . u..!recher ' n 
hofft , dnG es ~cmeinsa Gelin~e~ wir~ , uuch fUr die nUchsten 
J ahre VOI'uriffsI.it Lel des· unClCS ::,u be 0 .en . 

o b erb ü r ~ e r m eis t e r ist überzeu~t , da~ auch 
1954- VorbriffsIlli tel des Landes zur erfür:;unw tSestell t verClen 
und weis t in (Li es e111 L.us T m.cnl1anc.> darauf ' in , daß 1955 1und tut:.,.s ­
w~hlen s i nd . ~s wird d~nn als eine~ der vordringlichsten Proj ek­
te d i e :UX- PIUICk- öchule vo rGe:::;oben ~erden . 

!eschluJ : 1 ach .\ntraej . 

5) ~trif.ft : liederaufb' u der l~dthc -l' oll\:i tz-uchule - .J..Ir..3 . 551 -
~richt0rsta.tt81': .l!'rau utudtscnulrütin Jensen 
I\.ntra ' : 1 . D8I' "iederaufbau.lan fUr dic I ULhe - h.oll li tz-ucnule 

l1li t 1 . 429 . 600 - D" + 2 45 . 00 , - D" für nventar wird 
urunds~tzlich ' ~ele~nibt . ~ber ie bb.uliche Jestal­
tunG tler wei t eren .dauab.3cllni tte ürd zu c;ebebe er 
Zeit cnJoUltiu entsc.ieden . 

2 . ver 1 • .t3auCibschnit t dlit 00) . 000 ,-- D + 11 . 0", ,- D~ 
für Inv entar i st UL<.ch Bewilliuun~ der unteili~en 
LanCle uli ttel (05 I" er 'csan.t osten) un u-e lehr i­
bunL> des Los t enansc.lll..68s in .noriff zu ne Jen . 

3. In dere 'ußerordeltlichen lachtr~o~ rUß 'ltsplan 
für 1952 sind .für den 1 . "eil aes 1 . B8.Uhbscani tts 
I v . 000 ,- lJl.~ bereit~mstellcn . 

Frau ~tudtuclulrlitin Jen sen erl~utert nie scuriftlicle 
d?rlate , wobei s ie i m \vesentlichen auf die -irörteruno zu .t'unkt 4) 
leser fa~esordnuns verweidt . 

~Chlul,, : ".c..ch ;Ultrag . 
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6) Betrifft: ~ehulmilehspe isun~ - ~rs . 539 u . 515 -
'I3'erieht-eTs t utter: .l!'ra u dtudtsehulri:i.tin Je sen 
.tmtl" ,~ : 1 r -F61L:el;de Lausr a l tsst el l en werden ernönt: 

411/5603 - t)pe is en und ., ilen - um 30 . OuO , - Di .• 

421/5663 'pe isen Ul1d 1 ilen - um 15 . JOO ,- If 

Di c .fJeekunES" erfol "" t i lr ~~ahmel ues r.b.eh trussh ..... us -
.al t..,pIanes . 

2) .0ie d(-~u.o~lal ts s t e lle ..f!lJ5bl) j - oJpeisen und .. ileh -
,,,irQ wn 21 . 000 , - J..lk er,liJht . 1.1.:> _.usoleieh i st fol ­
genJe .i!Jinnuhmc vorhanden : 
411/ 25 - oJonsti,.ßwilllLLl en - 21 . 000 ,- LJ • • 

~ t Clutrut .ur . 1\ U deI fUhr t aus , duL eilc .Dc völi(el'un~ seinor­
zei t Duf,..:;erufen wa r , s ich an ;::Jpenden fLlr l ie 0enulmile l.Jl)cisuno 
zu be teiliwen . IE; i ue r nu t d i e.Jer ;\.ul"ruf' nicht den e r m.,rte t en 
~rf ol..; .je.labt . Uie Verte l unQ ded _.ilcnfrilIlGtJ.ek.., L , t llien t ~o 
vor wcnoIfJ!J1en '.Io r dcn , wi e es s inerzoi t 00<1ae1 t 'viar . :>..üniti ü \iircl 
elie 1 usvlalll der .inder in t,USLIU oLarbei t :0wis ehen derr: Jcl.l.ularzt 
und der ~ehrers cDaft vor s icn oouen . u~ die J..luuer wird die 
'-'c. u.lsIloisunc; n ur durchgeführt 1,i,enlen ~ önnen , \',enn lJelrersehLft 
unO. Jlt ernsc'luft e in offene"" 1.er~ zei u ::m nd oich voll zu der 
'aehe bekennen . oJp r e che r appelli ert dn .. i ese beiden 0tell en und 
bi ttot 8.11es zu tun , um die uC\lul ojJeisunG auch kLmfti e,; rei bunus­
los fortführen u können . ".uch die ":;1 ternbeiräte müßten dahin 
wirken , daß auch von anderen ~tellen zusätzli che ~lttel ~ebeben 
werden . ,enn sich nicht a lle ~eteiliGten voll in den Dienst de r 
0äC e st~;llen , h.a.nn es dahin kOlm"en , Q8.L ,non im nächsten J ahr 
nic llt [.ehr bereit ist , so rnebliche st~l.d tL:l che l .. i ttel zu be ­
\villi~en . 

BesenluL: Nach \ntra . 

7) _e:trif.ft: .:\uflüc.\.erunc; der J.3ausperl'e i n Jtb.dtkre is L"iel 
Uerichterstutt r: btadtb~ur~t J ansen rs . 540 -----. . ...=...;;;..:;..~.;;;....;: 

.::...ntl'a ,,: 1 . Jie WH 4 . 2 . 1950 verLcinote Bbusperre ,ird euts rechend 
dem in der t>i tzun<..J c usliet.,enden llan erhe lich , n iim­
lich um ca . 0 % des bisheriGen ~ebietes ein~eschrünkt . 

2 . l~r die v erbleibenden tl~chen wird die Bausperre 
bem~iß 4 Ziff . 2 des Gcsetzes ü ber den üufbuu in 
den ~chleswic-Holsteinisch n Gemeinden vom 21 . 5 . 1949 
.für e in J ah r bis zum 3 . 2 . 1 954 aufrechter~lnlten . 

3 • . Jie IJGr Jal tung wird beauftrag t , mindestens 4 \ onate 
vor .• blauf der Bausperre- dcm Bnuc:..usscIlUß einen 
revidierten })l<...n erneu t vorzule;:;en . Die Venml tunt;> 
soll a lle 1.Ö lic keit n auss chöpfen , um das Bau,;:J perr­
gebiet weit 0 ehendst einzu~clränken . 

~ta tbaur a t Jen sen erliutert d ie schriftliche orla6e 
an Hand von llknen . BI' weist da rau' liu , uaB in lldrtef~llen 
Ausnailllere~elun~en 'etroffea werden . 

at nerr 11 art TI. Cl n n i'ra6t , ob damit L;U rechnen ist , 
daß innerhalb des e inen Jahres dia Bausperre in de r Ge~end 
Brunswiker s traße / Karlstraße a ufbe oben sein wird . ~.vrec!ler 
fraGt ferner , warum in dieser Getiend der .tlufbau nic: t voranoe t . 
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öta tbaurc.:. t Je n sen erL.li..rt , aal .. di e lanung für den 
ö t adt teil Brunswi k i m wesentlichen abhdnuid i st von der ~ra~e , 
in welcher ./eis e sich die uni ver:Jit 'lt r uSdühnt . ,Ienn aie .l..Jandes ­
re~ierun~ a i e ~lulunu weben de r Univcruit~t ab~es cnl oss en n~t, 
vvird di e J"suus1)erre i m ~tadtteil .Jruns li1,.. \~ohl auf6 elocke rt 
werden können . Ob sie Ganz L..ufuehoben \/erden ~ ann , ist noch nicht 
abzuDchen . Das hi:ine; t auch irn viesent lic r18n vo n der Daui ni tit:tive 
ab , di e in liesen J tadtt eil ent wL ckel t \dru. . lIenn diese Ini ti a ­
tive ein abß chlicßendes Bild er.;ib t, bestenen ke ine Bedenken , 
aUC.l h i er die .Dc:..us :.lerr e aufz uhe ben • .0er 0t au.tbaurat richtet i 1 

di eserr lUSal.:.rI~erÜl3.n(!., c:m die l.Jc...-.nJ.csl'cuierunu nOCtlIJ1' Is die .Ji tt , 
mit dcr 'lanunG der Universit lit r e ch t ba ld zu ~nde zu kon~en . 

ötudtrut b c n a tz fUhrt a us , aai~ die b.tD die bCl.usI)e rre i mnLe r 
nur als eine vo rUbergenende : Ci.nUL Je aa~ese~en hat , die nach und 
nach db.sebaut werden muß • .oie .... 'r:: .. Lt ion ist der ., .. einwl0 ' da es 
a us st ... dtebaulic en Gesich t spunA t en im neuti6 en öt adi w noc r 
nicht [110Cjl ich ist , die Ba\;lsperre t,anz aufzuheben , weil uadurc.l 
eine weit ere saubere bauli che G-estaltunb der Stadt in .I!'raoe 6e ­
stell t \vUrde • .oie öl-'D unterstütst a lle l'laLnul en der dtadt und 
auch andere r ~tcllen , die darauf hinaus laufen , die a usperre 
"anz a ufzuheben . Bis zum 3 . 2 . 1 ?4 wird das Lber wohl nicht mö..; ­
lich sein . Di e rechtlich nicht ~anz h l a re öi tua tion k~nn nach 
~pre cners 1 uffaJsung nur durch ein AusfüllruncSsgesetz z u itrt . 14 
des Grunduese t z es ~eregelt werden . 

Ratsherr aa r t m u n n we ist darauf hi n , daß die Ver­
wal t un6 die B&usperre auf 3 Janre verllinöern wollte . ~rs t 
der Bauausschuß hat beschlossen , sie nur 1 Jahr a ufrecl t zu­
erhalten . ~Ur·den Stadtteil Brunswik sei die Bauspe rre ein 
schweres Unrech t für die Grundei.scn t üner , weil die :G3.Yldesregie ­
rung s ich in 7 Jahren i mmer noch ni cht 11ar '"eworden ist , wie 
...,ie dort bauen lillo 1.1an sollt e di e L<.:mdesrebierun6 bitt en , si ch 
schneller zu ent s cheiden . Zu den Aus fUhrun~en des btadtbaurates , 
daß es f Ur den Aufbau der Brunswi k auf die Initiative der .Jau­
wi lli ren enkoffile , erl l a rt öpre cher , da~ e r si ch in nlichs t er ~eit 
mi t dem dtadtbaurat in Verb i ndun..; set~en lircl , um zu erreic en , 
daß di e Brunswiker :straße , di e fUr Kiel ein BeTriff war , r e c t 
bald wi eder ersteht . Sprecher ~eLt sodann auf die fe chtul udC ein 
und verli es t AuszUge aus e inem Gericht s bes chl uß , in uenen es 
U. a . he i Jt , daß Bausperren ein ents chädi~un 'spflicht i "er ~ingriff 
i n die Bürgerrechte sind und daß sie das subjekt ive Hecht des 
Bürbers v erletzen . Auch di e Juten Jufbaulei s tungen Kiels soll t en 
nicht daran !linuern , daß die Dincie etwas aufe;elo ckerter vo ran­
ge tri eben werden . ·~recher bittet en =a~is trat , s ich d~für ein­
zuse t zen , daD di e Bausperre in Ki el recht bald ganz auf~ehoben 
wird . 

dt adtbaurat Jen s e. n weist zu den J usfUhrun 'en von l.{ats ­
herrn Hartmann darauf h i n , da ;) die Verwal tung ni ch t die e;esuult e 
Bauspe rre wn 3 J ahre verl cinbern wollte . "s nandel te sic 1 ledic;­
lich um die in Ziffer 2 des A!traues enannten verbl eiben en 
Fl~chen ( 20 I~ ). Zur e ch t s l age weis t ~vre cner dar auf hi n , daß 
keine~ der vielen inzwis chen erban~enen Urteile rech t skräft i u 

geworden ist . \I i e schon vo n Stadtra t öchatz a use;efüh rt , ird nur 
eine bundesgese t zliche .l: e 'e lun )' zu Art . 1 4 G. die An 'e legenhei t 
kl ä ren können . Soweit bekannt , s i nd Vorarbeiten dazu i m Gange . 
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St adtrat i.) c 1 ü. t z dankt den vielen ru.usenden J\i~ler ... Uillen­
",doentüuern , die durch ihre "cduld un '.Jin8 ic.r1t in uie o t -l.U (je Ji.....U­
lichen .a' J<ull. e11 Ll i tbellolIen 11",uen , J.:'" c l so c.. U.1'zUOaUe ~l , \,iu eo 
heute i dt . 

e S ~nl vl.":" L~ a ch ~\.n L ru~ . 

Be tri f r t : .JurcllfLihru t;;;s pL ... n "r . 35 1"'1' CcL.S x, .. ut.>e bi et _.11ne11-
vtr<""l,e / _no ope r "cL/Junu Cllli1str,-.:,e - ...JI'U . 549 -

.l3cl.'ichterstatter: b t L.dtb",ur, t J cnse'l 
dJ. t r -; : '.0el,l .Jurc_lfilnrun,-,u ... ,,1 an ,~r . 35 fü.r d.1.~0 r Llt.>8 DL~ t I~nnen-

s tr",,~e/ynooper deu/Jun(~1" .. Hlllstr' [e i ird ~u"ßstir. t . 

,ytaa t b, ure. t J U rl u e n el'L, u Lur t i e ..3C .lriltli C~le VorL.. .. uc 
<.11 land von 1L'n8n . 

DCSC" 11..1.[ : i,c. C~l ~ntr<--g . 

9) Je trif:t't.!. ~dtZu.n,-, der üt<.,dt i~l .. ber oie ....,rhebl)!lu vo n L,t <""l.en-
kos t erbe i tr~uen nUCll dem ~~ufb""uuesetz . - ..Jrs . 490 -

Be~ichterst<.tte r : 0t~dtbL.urdt Jense 
-::n.tl'c,'",:",:. - Jel'- <:"J.··l ieGG den ;dt~un,- der JtL.at Kiel L..ber die ~rhc ­

bun,s von utrdl.)enkostenbei trdben nac11 . em Aufb["ubese tz 
wird zuoes tirnmt . 

&escn luß : Jach Antrag . 

10) Betrifft : ... Ll llebunb der iluc tli11i~n a.er 1) ojek tierten utra "en 
41 ( früher 2) , 5 , 10 und. 11 Z' i.:> cllen _J.ofholz8.11ee , 
Julien1uoLer ,co u u. J. r .I.)roje: .. t ierten 8truwe ... , 1' . v 

in 1,'ss eldieksdumm. - .0r.3 . 40 4 -
~l.Ellter~~t <.:._t~L!. ~tadtb c:..urL.t Jensen 
:.::..ntr&\: : uie irr... Juni 1 08 bZ'" . ~r._ :; . 4 . 1909 förml icil feut<.> tell _ 

ten lnuchtlin i en der proje\tierten .:::>tI',,-"f.en 41 ( früHer 
2 ) , 5 , 10 uno. 11 zv'vischen _~o fl101 zallee , Julienlu..3ter 
I,et;.. und der projekt i erten :.::;traße l~ r . 8 sind Lufzuheben . 

_ 8sc!lluL : 1: a ch Antrat?; . 

11) Betrifft: Linziehun~ des lu[.'v,e..;es südlich der ilensbur er utral e 
&,erichtcrst a tter : St adt bauI'u.t Jensen - lJrs . 540 -
:..!:..,ntr<. \; : De-i' S üdl i ch der J?lens bur..;er ::)traGo v erl aufend.e bffent­

liche "eg wird GOI. . dem in der ~i tzun~ u usliet?;enden 
Plan ein~ezo~en . 

;§.eschlu .. .J : 1 acl .ltntrub . 

1;2) &2tr iift : Lu. Ll~sdarlehen fUr das Jj8,UVOT.;lL,oen 0chule "ell i n.sdorf 
- I . .dauabs cnni tt - - Drs . 407 -

~~c~rter.:J tat ter : BÜrge r me i s t e r Dr . J ... 'uchs 
dLntru,;: vorn Land ;:) c lÜeswi u- l...o l stein vJird fü r den heu uu e i ne r 

;,li t tel - und Volkss chul e i n './e l lingdor f e i n Darlehen 
i n Höhe von 250 .:00 DU z u miChs t ehenden Be din 'unJ,en 
aufe;eno C1men : 

Zi nssat z : 1 1/2 
, 
,J p . a ., 

in 25 j ähr l ich en rla t en z u 10 . 0 20 
bebi nnend am 107.19 53 , 

a ri e 

1- , 

Besch luß : - 8 -
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13 ) Betrifft : Aufnahme eines andesclarlehcnb filr das .l:3auvorh r ben 
~~ax- J: lanck- :3ct ule , I . ..t3auab..:; CJlIÜ tt - lJrs . 4dJ -

Berichterst Cittor : bürGermeister 1Jr . J!'UCllS 
lilltra, r: Vom La nd J cl 1 eswi :-~:ols tein wird tür das HauvoI'lwben 
-~ ~ 

J._ax- l lanck-Jchule - I . B:"" u a b s clllü tt - (l.-{ohbau '~urm-
Geb~;.ude ) ein .0arlenen in üöll e von 212 . 500 DL zu nach­
s t ehentlen ..t3ed.in U11...;en a ufue on .!en : 

Zinsoatz : 1 1/2 ,} p . u ., !GurL 1 . 7 . jedes J·ahres 
.L:i.lli u , 

25 j i:lhr1iche .Ltaten zu b . 500 ,- .01.- , 
be .:, i :l:ll el d am 1 . 7 . 1953 , 

JU,,1szah1un~skll;.rs : Pari . 

Beschlub : Nach -_ntra0 . 

1 4 ) JJ etr':"f ft : 1 ufIlahme eines .Landesdarl e:1e 11s für das Bauvorhaben - .-
"B'riedrich- J"unDe-0cnule - lJrs . 520 -

..t3eri C.,lters t a tter : Bürgermeis tel' Dr . luchs 
fJi.tra;:: - Vom Land ~ chleswi~-.lIolstein wird für das .Ba uvorhaben 

I}'riedrich- Jun e - och ule ein .0arlchen i n ilö"le vo n 
93 . 500 D ü zu nachstellenden i3edin~un6en aufgenommen : 

Zinssat z : 1 1/2 /a . a ., fällig zum 1 . 7 . jedes 
Jahres , 

l' ilf!,une; : 25 Jahresra ten von 3 . 740 1)11_ , be ­
binnend b.T!1 1 . 7 01 9 53 , 

;.;...;:;...;..;;;=;.=.....::;...;:;.;;..:u;.:.:r::...s~: 1 00 V .. 1 . 

~eschlui." : bach Antraf> 

15 ) ~etrif:ft : .Darlehen der wert schaffenden l~rbe i tslosen ürsorGe 
für den Ausbau der Hes t strecl::e cler ül ten .Llibec er 
CÜQussee unll einer l:cilstrecke der ve r1dngerten 
Olshausens traße - urs . 472 

.:§.erichterst a tter : Bürgermei ster r • .l!'uclls 
~ntral; : --;;Us-eTtteln der wertschaffer den Arbeitslosenfürsorge 

(Verst~rkte törderun~) wird für den Ausbau der rles t­
strecke der ... 1 ten .L übe c ~i(e r Cl1aussee bei der iJ t ürL:J.arn­
struSe ein Darle len in clöhe von ' . 075 ,- ~, und für 
den behelfsDäGi~en Ausbau e iner f eilstrecke der ver­
Idn~e rt en Glshau.senstraße e i n .Jarl ehen i n ~iohe v on 
5 . 250 ,- D·,_ zu nachstehenuen .tledinQun ,· en aufbenoffinen : 

~ insen : 5 v . ll . 

T ili~un " : i nnernal b von 15 Jalr en 

Verwal tune:; s k osten .: 1/4 V . I . d r jeweil i gen 
" estschuld . 

Die L:; i ns - und f 'i l ' un6sbetrci. e sowie de r erwal tunLs ­
kos t enbeitrag sind halbjährlich nac trä"lich zu ent ­
richt en . Die ers t e Ti1g un6 srate ist am 1 . 7 . 1 953 zu 
entricht en . 

Nach Jntrag . 
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10) .·>tr·'L' 1'.1"-1- .. ' ., ft L 11 B U' b' C n1' tt -v u USODU Qer .er' S' r .... l e , . c .... ,:.> .1 

eric't~r~t~tter ; ~tirGeTIlei8tel Jr . ]Uc~s - Drs . ~44 -
.I,ntl~ä, I ; f .- .\."üs- ittc1n der \/el'tuc.,- f. c .. C.lcr. üroeitslosen­

~~\n.>ol·,-,e wird fiir den ,USbc-L, der . erftbtru. e , 
11 . )c.u::..b8cmitt VOl el' ""tral.e ~";Ul' ); . .Ire .. ,li.; 
brLst~1 , ei .. Jdrl~,1 cn in . Lle von 70 . 000 ~ 

;~u l1.Jchs tenen en 'cdinv u.l u 8ü <. ulucnor", en: 

:.innsat~ : 5 v •. : . ~) 0< . , :~L.1 b j :.i.~lr1i cb 
11(;. c J. t r·· iS1 i ch ,Fll i o , 

i11n 1' ... 11:.1.1 b von 15 J a~lI'el1 in 
ulbj .. hr1ichen laL n , ~USill"~en 

ldi t den uinsen 1' ...... 11iw ' 

Ver\,c:...l t un{;,sk08 tcnbei ­
tl'U • t d • 

j :":'u:clich 1/4 v . .. . ded :uOC~l 
unu oti1u ten ~<.rle:easteils . 

2 . ;~US .LLückl3.~ellbestc:.rlQcn ibt :,U1' 0ic lers tellunu eined 
bLld i e;en l:3aube c).nnö in a.er .. erf'Ls tralJe ein inne1'er 
Zwis C :lenkredi t Di s ZU I11 Detrc ~e von 240 . 000 D. auf~ u­
nellrnen , welCller 1l,.lCll (len uevebeü n .. öblicüKei t0 LU;:; 
LOll.J.lUnal Ciar1e:len ode r c. llS uioenmi tteln cler 0 t ad t 
wieder L.bzude c~en ist . 

17) ~l'i.ff.:..t!.. ubernullmc einer BürGschaft 1'ur den ßezirksausscJ.lUf~ 
für erbe i terwoh1.fc....r.r t , J.Jund bC:'11 . - Lo1s tein e . V. 

Ber.i.c .1tCl'S tatter : .dLirt,ermei:.:>ter )1' . .... l UC1 18 - urs . 51u -
,~ntrt.A.~ . __ . he-Aadt 1\. ie1 uoer11ill. L die se1bstLchulc"nerische 

J.)u.rcs ch8,ft für e i n Je l llez irksCluss c_.l.u B für 11.1'be i ter­
wo'll.1allrt , J.Jtmd JCl .Le'wi ..... - _.Lol::;tein e . V. von der 
J3ullk für Ue,nein\1i l' t..;; C ll~ ft i11 113lüburg zu uOWdl1r · .... ndes 
..Jarlel en in Eöne v on 50 . 000 .iJi , wclc~1.es für den DIil­
b<....u des von der :-3t ..... d t . ie1 uepacllteten l~eim~uden­
G8C , ,~re is P1ensbLlrt; 1:.., Let , Vel'W8uuet \/el'dcr soll . 

~escl ... L..IJ" : Ja ch lü1t raE:;; . J t udtrat h.o" cJ.le\/sky hat wahrend der llo -
rat unC) und Besc:lluJ f'L.,.JSunu den ui tZUllossaul verl b-ssen . 

18 ) _ e triiftJ.. l; bernahme der .Jürc;sc'wJt fu. lCil1oI'ristiQ e .Jarl e ien 
der ereiniGte gro bkraftwe~e uCilleswi - .L o1 s t e i n 
G . ... . b . 11 . - Drs . 546 -

&ericbtersta t ter : .Jür~erLe i s t er Dr . lucns 
~ntr'k.!.. .c1Lir l angfristi Je J)u.r1elle11 vo n VersicherunQ s cßsel1-

s C.wften und .... onsti~en lrel ..:;ebern übernimmt die 0t U t 
hie1 e i ne antei1m~Bibe elbstsc11uldnerisc 18 rlLirJ ­
s chaft von 30/74 = 1 . 33 7 . 3d ili. auch bei iol~en'en 
Darlehensbedinbun 'en : 

a ) Zi nsen : %, 
~\.usz ahlunrßkurs : 

a ufzeit: 

b) :6 insen : 

Aus zahlungskurs : 

Laufzeit: 

97 , 
5 Jahre; 

7 1/2 /0 , 

94 1/2 I~ ' 
e Jahre . 

- l n -
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~leser BescaluL erue~ t in ~ro~nz~~g des Bescllusses 
VOL: 30 . l~Ui:;, US t 1 951 zur Jruchsacl:;.e 004 . 

19) J::letrifft : Il tionsre cht der ütL.U t hiel au' 'ldicn der l,-iE.ler 
Ver ehrsaktie beoelluchaft - ~rso 545 

.JerichterstLLtter : ßür-"errJleister .Jr· . iuc.l8 
:-mt-ru.;, : '--:5lo-'l.llsubunb des u)t ion recnt.::; Li.U AAtien (.leI' Li ele r 

Ver rehrsa;.;:tienoC!sellGClluft viiru w, 1 JL, ... lr zuru.c .l(­
~.,estellt . 

20) Be trifft: DL- r0ffnunl.ßbi1a nz un Jahresabschlüsse für uia 
le clmun..;sjahre 1'j40 , 19 /19 unll 1 950 der tiafen- uld 
Verlehrsbetrieoe - ~r~ . 514 -

berichterstatter : l1Urbermeister .ur . -,-.Iuchs 
.1i.l1tri.......t.I..:. U } -r.ie - .ui.'l-~röffnun,;sbilL.n~ VOL 21 . Juni 1 9 40 und die 

J<....hresab""chlüsse der .1L.1'en- und er1 ehrsbetriebe 
fU.r die lechnulltßj'- 1re 1 94o , 1 949 und 1:150 werden 
[)emLiß . 21 der .Dib enb~ trieb sverordnun l festGesetzt . 

b ) uf eine Veröffentlicnunu \lird verzichtet 0 

Ausj:selegt : 1 . ' rfolGsre chnuYlu der Llc.fe n - und Verl ehrsbetri ebe 
der 8tadt für die Zeit vom 1 . 40194b - 20 . 6 . 1 4o 

2 . D' -~rüffnunGsbilanz ~m 21 . 6 01948 

3 . JUlresabschluG 1 940 nach el St a_de v om 31 . 3 . 1949 
bestehend aus 

a ) Brfol~srechnun~ 

b ) Jahresbi lanz 

c ) Verzeichnis des l!.(ll8.gevermü~ens 

d ) Inv ent ar 

) Jahrcobericht 

4 . Jahresabsc~luJ 1949 nac dem 8tande von 31 . 3 . 1 950 
bes t ehend aUS 

a ) 'rfolgs r echnunü 

b ) Johresbilanz 

c ) Verzeichnis des ~nl u~ever~öoens 

d) Inv entar 

e ) Jahresbericnt 

5 • .Grb~nzun6sberi cht ~um Jahresberi cht 194v und 1 949 , 
a us dem di e auIGrund des D ~-Bi lanzgeset zes nach ­
t r äglich voll zogenen J~nderunben der Verlliögens ­
bewe rtunb ersi c l tlich s i nd . 

6 0 ~be rs icht tiber d i e ,'nt \"i c k l un " e r Dlü- ilanzen bi s 
zum 310 3 01 950 aus de r lli,l- ' ilc:..nz vom 20 . 6 . 1 94ö . 

7. Jahresabs chluß 1950 nach dem d t and v om 31 . 3 . 1 951 
bes t ehen d aus 

- 11 -
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n ) BrfolbsrccJillunu 
b) Verzeichnis des ~nla0evermU~ens 

c) Jahresbilal1z 

d) Inv ent ar 

e ) Jahresbericht 

8 0 Prüfun 'sbericht fLi r das He chnungsjahr 1 949 . 

Bes chlu13 : Nach Antrag . 

20a ) öj)ende des Bankh r uses lilll~ 
° b erb ti r ger m eist erteilt fuit , ~aß das b&nk~aus 
hhluann anl dGlich seines 100j~hri~cn ßes tchens durcl ~r . Knu p 
de~ OberbUruermeister einen ~check über 1 0 . 000 ,- DL überreic t 
hc:tt . ~iese 'p ende ist dazü bestimJJit , ein öff'eDtliches Kun.Jt ­
denkmal zu.r Versc önerung des ~t G.dtbildes zu s chaffen . Ober­
bUr0 errne i s ter dankt fUr die d- enue unu knUpft daran die ~off­
nun...:; , daß <.lieses erfreuliche Beisp i el l'Jachahmung fina.en .0 2ß . 

b t a d t prä s i den t 
ve rsam] lUl1l.> dem Dank an . 
- I 8'1ntni 'J enOIrl en -

schl i eLt SiCD nauens der ~ats -

21) 'e trifft: UnterteilunG von GroLräumen i r, Gel.leinscllafts l eim 
\ ik , 2 . Stock - Drs . 500 -

~iQht ers t atter: üt udtra t ;rhaddey 
@true; : Be i der :laushal tsstelle ~- 42/J12 . - :-:Ierrichtun:; und 

~'..usbau von Darach_en und Unter} .. L-,nf ten für exmitt i erte 
.B'amili en - wird eine t-.berplnlliüäßi 6 e l~usgabe von 
5 0 üOG ,- m: fUr d i e unterteillill"; von 7 roßriumen i ru 
G-el! eim, chuftsheiw ,Hk oe lillie, t . 

Der Jaushaltsbedarf erhöht oich nicht , da der glei che 
ße tra ü be i der llausl1alt.3stelle 442/811 ein~espart 
wird . 

22 ) E,ctrifft : ',i i ederJ:1Crs t el1un..; der 13eleuchtunb a der Brücke 
Gharden - Drs . 510 -

§erichterstatter : Stadtrat Vo ss 
.:.LntrG,cS":- 1) JJer Leistunu ei :1Or überlJlhnmafJiuen ,tl.usgabe vo n 

1 . 000 ,- Dtll bei ,l!\inanzplanstelle 0 264/137 fUr 1 952 
- vJ ieder lerstellun ' der BeleuchtunG BrUclce 8aan on -
ürd zubes timmt . 

2 ) De r Be trag für eine Uberplalli dßi re J usg'be v on 
1 . 000 ,- Da so ie fUr die oereits im Finanzplan 1 952 
bei 8264/137 vorbesehene Aus 'abe von 3 . 300 , - .01.. 
- z u sanrnen 4 . 300 ,- .0h i st aus der ~rneuerungsrüc -
lage zu entneh ne • 

Eesc luß : lach Antrag . 
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23) netrifft : ,icdcrnerste11un(., eier e1uuchtul1u ,event1oubru.cke 
Herichteist~ttcr : St adtrat oss - ~r8 . ~11 -
J nLr' ..... : je!' .Leistunü e i üe!' c uJJerlü ...... nL.i.bi~en ..luu..;<:.be 

- J..)._ von 6 . 000 ,- .ul.,. bei ~'i1 Ci.üzpLJDstelle 020.1/1 45 tUr 1952 
- "ieJerners t ellu.nl" Qe r Belei.Ac_J.tunö llev entlouor .c1c8 -
Jird z U6es tirnlfl t 0 

Bes clllul.l : Luch üntrucS . 

24) ~e t rifft : Bes chaffunb einer ~uI'1grnotorwalze - ~rs . 402 -
Berichterstatter : JtadtbuurLt Jensen 
'\.n-Lrc~ {e' nacllstehenue Jnt8cüeiuun(., cleo Oberb'·rt,,,err.le i s t ers 

vom 30 . 9 . 19 52 nach . 106 Abs . 1 de r Gerrleindeor nunö 
für 0 ch le sw b- 'l01 stein wird c;ene'!-:l.mibt: 

In l~ne rlcennunb aer .urinulic:uce i t 'vvird die Le i stu110 
einer überpla:ilrrä[~ l6en ~1.usbCl.be in t "he v on 4 . 20 ,- .JL 
ei Jaush' 1ts s t e1le 651/9u3 - Jes c le::.ffunü e ine r 

.J! ubv,eJ;rr.otorwalze - beneh, i v t • ..Jer '~uf trC1b K '· n sofort 
ert eil t we r den . 
.lJie .ue ckunt;!; der \.usuuue er 'o l u t i .l.L3._.Lll.en des .l,acl.l.­
tr.;.t.usH<....usLc.ll ts plc..nes • 

Diese bntscheiüunu ist uer li.atsverst::..1lLllU.nb in i 1'e1' 
n~chs t en Si t zun...; z r Ü8Lull1nit.;,unb vo1'zule~en • 

... 8 cn h.ntrUt; . Jer ~es C~ll.u1; eroeht oev en 1 >J-Lin ,.Je 
(... utsllerr {urt r.mnn ) . 

25) rle t ifft : L1'ncn usw . fUr dle Gt~Jtibc~en J1'icdldfe - ~rG . 406 -
"Sericlltcr::;tc:: ttcr: b Lac1tr ..... t ..l.·.Lll ~de 
.. ntrd.o :-- -:t'u l u8 J.e überc) L.dliCl·: fJi .. ß ·.us~"bell ",erden 6cnehmi0 t, : 

a ) goo , - JJ bei de r l:....U~!H.tl ts s t 211e 7 3/6)1 - .0u.ro bedö.ri 

b ) 600 ,- 11 fI If 11 H 73/712 - Verbraucn~ 
stoff\..! -

c ) 2 . 000 ,- ", 11 " " 73/7 24 .l3e -
schc..ffun...; von Ur·Hon . 

ZU!' ..Je ckunü der .. cl.1.I'f.l.u.s u G.oen ist eine s iche r e e11r­
cinüalnne i uleichel' .. dlw bei eier .~aus 18.1 tsstolle 
73/13 - Jes t ~ tt unus - urd ~in<....~cDe runus~eo~llen -
tOT' nzuz i ehen . 

&,eü.chlu [;)_:. 1,]"-. c11 "·Lnt r a6 . 

26) .2,0 tri ff L : u berho l ung der ~.aUl) tdr[;t.inagele i tunt; c..uf dem Nord-
friedh of - Dr • 541 -

Berichterstatter : Stadtrat r_üedc 
dntrt.Ly : .Jie .e;ntschei dun~ dcs BU.l'~ err,le isters vom 1 (3 010 . 1 952 

nach ' 106 1~b 8 . 1 der' 3-er .. einde oranunv fJ.r ,jc .1.1esVviw -

uo l ~ t e in wird Jen~h,.ivt . 
In Jlne r ke nl1l1nJ de r .0r ino licl ke i t wird die Ci::3tUIlü 

e i ncr uUfJer,üG.ru:13.bi u 8n Ausbu.be i n _1dhe von 1 . 2GO 
boi de r luushaltss t e ll e 73/ 15 - loiniv u lor 
Drain~~e1eitun~ auf uem ~ordfri edhof - bcneu.ibt . 

BeschluG : ULch JJI-LraL . 
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27) Detrilfc : IJi nful runG eine.J 1 c..udeh ule;atze8 i .l _ r an, l-nbeförde ­
runbsdiens t fU r J?~,llrtoll Jüi t 0pe~ü,,,1 \.ranl\.o W:.iJen iu 
dtao. t bebie t h i el - ~rs . jlu -

bericat erst~ttcr : ~ t autrat Dr . o l uv ers 
~trc.., ' : - .iJ·er-l.ünführun~ e i nes .L ,_cu:::; cllJl.3 . tze:.:; i m 1 ran.\.81l:..l0 -

ful'ucrunbsd i en L für .J.!'ul':'l' Len 11 it 0l)ez i alkranhemvu""en 
im o t ad t bebie t hiel in .0be von 7 , 20 ~ r~r iuc 
1 ers on und j e 1 , 00 ])1 für j e(ie vvei tere irü ulcic .... en 
KränAenwngen r.litb8furuerte .LCrvOll db 1 . Gktober 19)2 
111'0. zu..;es t imr, t . 

~t~dtr<....t ~r . 0 i e v er s we i s t dar~uf n i n , daB die neuen 
;Y; Lze lli0 I ... t , wil: im '.nt ruü t.,esu.o t , ub 1 . 1\.- . , sondern erst <....b 
1 . 11 . {;e lt cll sollen . 

~ohluf.., : .J<....ch ~cnt :r:ub r.lit \..leI' .windclrln·\.url~ , c1~ der .LaUSO ul ­
sat ~ ers t ab 1 . 11 . 19S2 uil t . 

20 )Betri flt : Ve r se t z un ' i n <.Len ,uhestand von ::,tautra t 1.-< ..... rt elkow 
Berloht ers t <....tt 'r : Ober J.rrerme i ste r lIe.,;.d\. - .Drs . 490 -
-:--;---'-----'--'-""""::7' <:> " 
1 trat', : ~{err ' t adt rat anJelko;, i st e. uf se i nen 1 lt rb.<.:;) wegen 

dauernder ..J i e.rs t unfi.hic..> e i t i n uen .... ullest<....nd zu 
v erse t zen . 

Bes ohl Ul,, : l.~ach ,rl.nt raG . 

o b erb U r L e r m e i s t erfUhrt aus , daß der laGistr~t 
durch uue; ltussclle i den v on ~ t adtro..J1.J c.".weL 0\1 e i nen Li t r r b e i t e l' 
v erli ert , der ni ch t l e ich t zu erse t ~en i st . St adt rat ~.&nae lkow , 
Jer 1 933 aus dem s t dd t is chen ~ienst &U8S C11e i den mu ~t e , hat n a cn 
1 9 45 i Tl.L.er an ent che i de n der b t el l e am l\e Uaut' o&u 1.i e l s wesentlich 
mi t u v"irkt . -,r lut s ich dab ei s o b r oLlc 1 cnntni sse el'wo r ben , 
dQrJ i hn uie 1{at s v e rsm~J.mlun0 s p:it e r als btucl t rat für di e 00 2i a l­
v er"3.1tun..; beri ef . Vi e l ~u fr~h TI.uIj n un e i n t " cu tibe r 1 -nn di e 
J: rbe i t aus de r land lebcn , fUr d i e c r beradezu b er u.fen \ic.r . 
uprc c üer cu ..... Et :::>t&utra t _, tm clKov i r.l halo en Lller Ull v"ns ch t i ' 11 , 

dal.., se i n Id.lnft i uc r Gesunc.i'lei t :c,LJuo t c.Ll1Cl e rtr __ Glicb se i I. üu e . 

29 ) ~o t r i ff t : ~d..lss chre i bung c1er Stelle eL. s Jtad tra t s f Ur 
a i e 0 0 zialverwaltun~ - Dr s . 499 -

~ericnt ers t ~tt e r : Ober bUr~elTIe i G t er ~'yk 
intra') : - ~re )toll e e i nes ot adtru t s be i dcr bt L d t Li e l i s t 

\i i e fol u t UU.SZ, USCll,Ec i bcn : 

"Dei de r bt a d t Ki e l ( 2uO . vOO ünwotmer , Or ts.\. lL..s ue .i.) 
i s t die ~ telle e i n e s besol e t en u t udtra t s z u be s o t ~en . 

ßcs oldungsg r upp e A 1 a • 

1 a ch de r b ch leswi -- Holsteiniscr en Ger lein deordnun · 
L,t der St dtrat l,"i tGli e d des 1.1:.1 i s tra t s • Die \,r ' 1_ 
z eit betrd t 9 J' h re . 

Das J: ufgabenge b i e t wn f af;i t da s iUrsor 'e t , das JWß d­
aIllt s owie Anstul t en und .leiIUe . 

'e eiCl e t e .t ers änlicn e iten wollen sich unter .Je i!'ü ­
uung eines Lebensl a ufes , begl . ~ euonisabsctlriften , 
1icl tbil cl und Ka t e60riJie runt!, besch e i d bis zum •• 
beim l'ersona l a, t der ;;:; t a dt .. lel bewerben . 1I 
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30) ~1'iIlt : j,:':.UjyLuUSS CllUf. ieler ·"octle 1'J53 - :";r8 . :'32 -
~~..9'l_L~J:~~ ta tter~ uberbLl.rJcr'meistcr u ayL 
~rc.. )' : .l!'Ur c...ie VOl'berei tLillt... LeI' J. ie1er . O C~lC 1955 wird ein 

J.a~~tLusS C~ U~ ~ebiluet , J I' ~~~~t~ussc~uB ~~nfi n~ch 
~edLtrf 1I.rbeitsuusscüüsse ein.Jet:..,en . 
In den l1Llull t ausu C \J.uß \,eruuu e\, .1.1 t : 

1 . , Gberb"ru cr,1eister Gayk , 

2 . J bllr..;errue ister Dr . ~'uchs , 

3 . J Jin Vertreter der ,t'ra' tion der v.LV 

4 Q "_,in Vert r eter der J!'ra}~ tion 1 CL 

S . J~ro.f . l.Jr . ,eiue , .n.eLtor der G ll'i::.:t'Ll1 - .l1breCl t s -Gnivel'sit~Lt , 
Kiel , Lls uusens tra~e 4U/bO , 

b . il-rop t 0 . l.SH.ussen D.0 , lJro'pst in . i el , vCl il1erstr:-.... Le 20 , 

7 0) .0r . 1 • .) . _iJ.del , 1 . vor."Jit,Jt;llder des.ie1er l8.cl1tcl ubs , 
llindelll)Uru u. . CI' 110/112 

u.I.t'I'of . ,J r . D[...L.Ce , Direl" to 1' ces llstitu.ts f'lr "el t 1irtsC.1<lft , 1 i el , 
~J 'lsternbrooh.er . e 70 , 

9 . , ror . ~r . tierke , i rekto r ucr .LU ~vouisc~un ~oclscl u.le , 
h.i el , ie 8 tu r\lc,,;s tr8.[~e 20 

10 . J 1 roT . Ü1' • .I.J.alle ann , orsi tzender ues utudent enwerKs , \. ie1 , 
1~08 ü t uls trc.:.be 42 , 

11 . d-rof . 'r . edlmaier , on3itzena.er des c .. J.l . - u l s t e inisci en 
I uns tvereins , h iel , Du.Plelst r~1c 52 , 

12. J 11'01' . 1 <_1'L i t zke , -v or~li t zenae r Jes hLllls t1 e rbundes uChleswi u -

11018 tein , Li ol , ~_an uur..;er J h,.ussee 207 

1 3 . ~l' ro.L· . - evsen , ,Qirek tor der Lut hcsius - ./ rks cn ule , h i e l - \/ i lc , 
llertJ.l::...straCe 9 , 

14 .J Dr . Adarl_ , j)ire' tor der IJandes in.::;eni e ursc~lUle , Kiel , lJeuie -
str["Ee 35 , 

15 . J Dr • .K.n2.p . .J , .l.ri::.s icient der I.odustrie - und J.lu.llCLe l ska.l 01' , del , 
l\.tJ. Lhc:.t us !>la tz 2 , 

1 0 •• ~ruao ~ erdi e ck , GescL~ftsfünrer des ~eutJCDen ~ewer s catft -
buncies , Ort su.uss ch uß Kiel , Leui~ s tr~~c 22 , 

17 . J l.le illI'ic ... l Jöhnk , Kreishu.ndw~rh.sj'e ist cl' , I.i 1 , 'leetLörn 25 

1b . J~url ~rdl meI's torff , eeer , ~isLarckullee 24 , 

1 9 . vir anz _' itte r , Vorsit zende I' des " ... . D . . • C. i.ie l , Leue ;:)tr . 9- 11 , 

20 . J .I._e r 1' L 0110r , Intendant de r Dühnel a.ar ...Jd.EdesJ.1t,u j ) t s t c. t , 
Ki el , Ilol t enauer ütrcd.lc 10 ) , 

21 . I .orr l1uI'tL1unn , Vorsi t zundc r des .ci.llo • ~i\jler uorJ~.unL.l VereL1.3 , 
liel , 00)hienolatt 3 , 

22 ." ~ LLrt enoberins pektor H. Jacoboen , Kiel , .:Jchwanenweg 15 , 

23 • .!l\.laus Jä1l>.:> , Vors . d . 1t.reisju[;endrino es l\.iel , iel , . estrino 222 , 

24 . J~rich Paul sen , Vors.d . Y re issportverb~lde s kie l , L nyenbecks tr . 2 ~ 

25 . Jl.l.err"Ulln l\.os ter , Vors . d o.Lal es j l.) endl'inues Clll .-Iolst e i , 
Ki e l - .'~l. nls chen' a 'en , Lu.r ds roner "eei. 37 , 

26 . ~ine Vcrtreterin dcr rbei~s~e ~ einschaft de r Ki eler ~rbuen­
verb::.Lnde , 

27 . ~in Vertreter des ' reisverbandes des Bot e l - und Gastst ä tten­
,c :erbes . 
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...2..9S....;~lll,J : l~:IC'l l nt 1'''''''0 • 1<- I e J.. 11'0 tel' UeT -"1':" >. tlon der ..u""; 

' .. l 'U u Lult r :.... t JJi.. nu :.h. ,n ) uni ... 1." le.ctr(:~t8I' Cd,;!' ..:'1') ."ion 
1.. .. 1 ir Jtc.ldtrL..t >JC ,:,ulJortJ u I' .:.lt. 

31) .0ctrifJ..'L : Konc Litui e rcnde .Jit:3un...., des ·cutscne. ut'idtet ,-,0..3 

- Lu h18sverband . .JC 11 c:.:,; v' i ..... - .01.. ... tci 1 -

~cLlc,_te:['.J(, .tt ~l': (,ut:r'ül.ru ;'; \.:. i....Jtcr lUoJ/L 
~\:-:-- ~-I~J ---vr-ertre t er der ,3t .... J t r. i el i\' r d ' e 
-~ 

- .:JrJ . 5vl -

~>.on..:J Li tui..:;rcn 18 
'181'8 'Jlun~ u.GS ....;c'.::.L,cllell .) t ,Ctt)t: ,-,es 
Jctllf;Gwi~ - aolsteir.- .el'UCYl "..,8" :11 t : 

- ~Jt. w.le;.Jverbi.. nd 

1 . 0.1 8 s ti ' .. I.JJ81't.; C "t l tc VertI'~ t el' ( ins,-,I~s i t 11) 

, ) cl e I' ~ a t s v er) I un--.. : 

2 . 8.18 niehtstil ! boree ~t l,--,t o Vertreter 

<: ) de r rbtuve rc:"-l I,ll U11 ___ : 

0 ) uer bt:....<.ltve I'\",lturJ~ . 

o b er b ur ..:> e I' IJl e i G t 8 r bittet d.Lt.lHi t einver.::..turw.e.n 
Zu Je in , :....1. <....ucl1 aie nic lt <..)e\. "1 ten .auiJtrb.t.:>rL.i tl.:.>li c<lcr und 
e i niLß berbeamte einbclcl.dcn veruen . 

u t .J. d t .1:) l' " :.:., i d c t u tellt 'C3 t ' dul. da(:'..e.;er kei!le Bc ­
Jen\,en uest o lon . 

';5 v/erdetl 2:e\/c.i, 1 t: 

1 . .Jt· 1fI.11berec! ti0 t e Vortreter 

a ) J.t8 t s v c r8 <..~1.1 .,1E.,I2:ü: 

,..; t ad t prüu i ue.a t üc ... lmi d t , .J a t s 1.err .LS CIlenour u ' J 

"rau utc....d.tr.Ltin dinz: , oI,j ü .J.d tr te .Lan0beln , ~ 
Dr . Hü ol ' J ,.) cLlat z 1.J .01' . ulev8r8, 

0 ) ttidtverwultu.!2:.i..,;. 

o berbürberrr' ~is t e l' Gay k ,J ür vermeis tel' .01' . J
1UCl 8 , ... 

~rau Jt~dtschulriti l Jenson , oI .Jtadtrat VOS8 .J 

2 0 ic tltstirrmlDere cIl ti u te Vertre tel' 

.Darüber wird n ic'TL Clb.;es ti L'llflL. 

32 ) 12.e.1r i1"1' t: 13cscllwerdcausscÜUJ~ lle ch den, lJb.s t et1b.u8 0 1eic 1 c..:esetz 
.:!2.eric ,1 tcrotat tel': ,j LLLdt[Jr '_"s ident üCll,uiut - .Dr.., . 547 -

In den 13eschwel'deaU8ScüuD wen}en l.Jewc:.h1t : 
a ) a ls Vert reter der Vertriebenen 

ütellv ertreter 
.............................. 
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.... .................. .. 
utellvertretcr 
.. .. ............. ....... 

c) ,-,ls vert r eter Jer .. Dri~cn D.,3vo1l erUll.J 

0tellvertre ter 

Hesc.blu1> : .l.JS werd.en a"eWei. ~lt: -----
~ ) ~ J s Vertreter d 3 l' Vurtrleocnen 

Hatshe rr rlA<.>er,j 

Jtellvertre t er 
.l{CC.ltS3.DWo..l t h.urt ·..c CSKC 'J ~~ i e1 -u-aara.en , uchul s tl' . 70.. - 9 , 

b ) EL l s Vcrtreter der h. l·i e~8Su.cLltJesch· "di..) ten 
Lrvvin 'd rtne l' ,J t~l t c lloecker :':,l< .. LU;JSee 7 

utel1v ertreter 
Hatshe rr NeWL.8.nn J 

c ) ~ls ertre Ler der uori ben Bev Ulkerunb 
laul .urd-';Cl"J1\..iel , ( uü,velsbe,t{er ,eJ; 31 ) 
u t ellve rtre t cr F1eethörn 41 
~rau latsherrin ~runke J 

33) lült.rü~ vQl1 ~-ü.1~L 'lerrn ~t:irtn.Ul1n betr . ~,i 1 c.;.Wl eines Ver,ccllr:::; -
a us JcnUS;JCS r s . 272 -

"Gem,iG S 1 3 der Ges cl " ftsorunun u fur d i e ,-~ t ..3 VerS31lLllul1LJ 0.81' 

'j t nd t ~:ie l beant r::"'L,e ic h , der hi:1 t s v e rSl.iIllml un...., Jen nc:. cnfolc;enuen 
Itntrd"; 2;Ul' l)es c ~ 1 u",fass un~ vorzul e..;en . 
Ich beantra,,,,e : 
.Ji e {a t s v ers 'T,lTlll ul1J \o l le beuclllicoJcn , u.' ß e i n ver.ru:lrsaus ­
aUoscnufJ b.US , i t o liedern des lwte s und aUD blir<.>erlicnen i t­
bl i cdern eil1v ese t z t wir . 

ZUI3i..tfl., ens e t:-, Utlv : a cb t s tiD., t bcrc c ~1.ti ..... t e 1 i t .;lie er , clsvon e i .ü 
~ it lieJ des ~a~is trut s , die ~bl'i~en \~ t snerren und o~rgerlicne 
J i t L;lieder . " 

S t a d t P I' bj s i d e 11 t 0ib t belv-1 1lnt , dalu llat s~ err ~1i:lr Ll!lo..n 
nü t , .. "c t ei l t lat , claL e r den üntra ..... zuruc kz i cnt . 

- Der .nntr' L ,:Jird 2;urücl e~ovel1 -

!!..nf!'.~e v on lW,t qQC~ li..1rt) C.nn butl' . K outrolle des ie hl b~s tärh .. teS 
an r'l,o_rrr.:.:..1w.2hnun\/cn - .u r::; . S54 -

"r ch bitte , Guf die ~D~ e s orunun~ der n clcns ten a tsve rtreter-
sit zun;:; , die j a wohl noch i n d i esem Ju.llr stattfindet , uie n' c11-
fol.; cnd e A.ni' r a..;e z u se t ~en rJ. i L uer Bitte , fiil' die Deaüt Jo rtun.; 
Uurch den ZUG t dnu ivcn j)e:6ernenten Jort.:>e tra 'en z u \\o~L .. en . Ich 
beantraGe J leichzcit i c; AUSSJ:lracne . 

" i e ontrolliert das li ohnungs cunt den anGebliche n ]!1ehl est&nd 
an NormCilVJohnunJ;en? 

In den d t · tistischen k ona tsberich ten de r ut adt h iel wurde 
vor i ollaten üb er die ,v ohnunl:,sverhäl tni sse in Kiel bericntet . 
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- 17 -

:...c11 C.lm .,;I\:,;e bnis:Jen der . O._lilUl'u.JZ U.llluüv VOl l >Jel, t G,~bcI' 1950 
kOflt t Uc..S I icler "oimurl

ü
8:...r t; zu oiner.1 OJjo .tiv cn'cHl ostanll 

v on 17 . - lu . OOO -~JO rHlal'vVonnunucl . • K".J .0_1 Unvöl:imt ouut aber 
\lei t or , aor )0 ltJet, tund habe sich durC \.-l einen .Ieuz uGL.l1u .... n ,-,01'­
mal ', 0 111U 1"'::011 Ge,,-,811würti ,s dU.f 1 /1 - 15 . 000 . 0' nunue v ern.inu.e rt . 

Uio ,,--,<-,_1:11 <ler in ' iel ~eI!.e l de t en ..!'l l· c L"tlin 'sfarnili en betrLN0t 
e 1, \'I(:..13 . JOv . 

J\..I,ll's ~. beI' c.L c h t der deutsc.1e ztl;jLI 1ro:_ vierdeil soll te uüd 
111"ln unterstell-1" d~d .. '-llle L"lllc,-ltlin,-,sf<-A.Li1ien i h r e 1.eil.lu t uui' ­
Ouc. len , w ~re de r "ohnunu~JL'ehJ b cs t cüu in -iel 11.i t eiueIr. ,,-,cl l <:..c, 
boseitiut . 

l!'r:J. ,.ß :...n dt,rJ 0:mUl1G 8Ul t: ,ie \ ir\.l der ,, 01 Ilun,-,s 8hlbootunu 
von 14 - 15 . 000 " olmun..;en kOlltrolli GTt? ., ie erJ'iihrt ds.G 
I. onnunG:.:! u,l.: t von , bCc, -":'nc.,en durch rod , durc 1 c'ort zu..; und Jerulei ­
chen Z\~ . durch Verzich t , '"eil er ~i11truu.J teller berei tG e ' 110 
.,0 Lnunu 1" t?" 

.;!'rc..u J t udt rätin .1 i n z bet.._üt\.ortet a ie .mf r L!..J,e wi e f 1-::, t: 

" .. h e lt..hl ubI' ,,01 nunlßsucüenden wird in erster Li n i e durch eiie 
bein ,o.1l1un,,)J<.)"1t bes t ellten .IO 'lnUl\.ß0esucne ermittelt . .J i l;j Ver­
;-inc erunuen I/erden i n fol u ender .,e is e be I..ur nt : 

a ) De i ZU\'leisunG e iner ,l ohnun..; durch 1 eruusnc..lll, e der l\. ontroll ­
kt..r t e um] der 1, ohnunc..: ssuc.lendenil..urt e i . 

b) 13ei l .. b,---c.uu durch lod durch . elc1u ~ 0_cr vtt...ndes J.J.l tel' . 

c) Be i l!'ort~.-:uv 81dun~ der VeriinderuIl" ",-urC 'l d i e r; i mJohner-
!"e l uo n t er . 

In dem s t Uti0 tis chen l,lonu Lsbcl'i cht i'Ur e'e brUar 1952 11' t ddS 
dkLtiGtiuche unu ,.1: .... h l ull t uuf, ... ,r·Uild einer ~tL11uno vom '..le vten ber 1 950 
den l!'e'J.loe'Jtund von 14 . 000 bis 1 5 . 000 _l'l OI'IJ[ lw ohnun~en 3.n~c~eben . 

ei d i eüer ~~hluno sind nactn/eiulich U11.Jere evaKuierten ~ie ­
ler nicflL oerL~cK~ichti[, t , weil Qi ~ durc l ü efLihrte ----.JrJ.18bunw üuf 
den Jt ud t kre is 1iel be schrdnkt 8 3 in uuLte . ~ach amtlicnen r ­
mi t tl un .. ßn \/ar ten rd . 2 . 500 .lJutc:nl i e le1'iL .. ilien duf i h re llL" c h. ­
kehr i n i hre üe iLlutst ad t . 

·'ir llr.ben <:t lso einen Ges amt.fehlbedarf vo n 17 . 000 bis 1 . 000 
'j'orua hlOlmunGen • .Liie e Zahl ist jedoch dau81'nden uch\. o.nLunoen 
unterworfel . ';0 bes teht eher eine stei~nCie t..ls eine :::;inkenae 
Tenc1enz . Durch 6 UZUC und ~he8chlie Gutluen kelden sich beot (~ndiu 
neue ' .. 0 nune> 'bc' ,erber . . 1101n aurcl1 ~lles c 11ie ~unc:en kOlJl en iI 
Jahr durc 1s c1mi ttlich 2 . 300 Yle ue devJCrbunuen .linzu , denn auch 
elie junüen "';ne leute möchte uern in aen .]jesitz einer ,Ioflnun..:; 
kOIlLr 0 n . 

Herr H.atsherr ar tmann stellt fest , dUjJ \;,ir 1n h_iel et .. ,u, 
13 . 5 0 ..?li..tch tlinusfL.milien 1'1&oen urw (leint , fall Llbel' _ ,-~ c ' lt 
der deutsche Osten frei werden sollte unei lliun unterstellt , d~1 
a ll e ilJ.c-,-ltlinusl'umilien illre al tc Heim' t ", leder aufsuchen , Ul.-ß 
dann der ., o 'lY1Unu s1'e1 lbes tanCi lr.it einerr: ..JcLlab besei ti b t wäre • 

... ierzu hub ich zunt:.chs t ric htiG stellen , uaß 'di r l1ic 1t 1 3 . 500 , 
~ondern rd . 1 . 000 l!lv..ehtlinws.t'ar.lilien nit f·d . 59 . 000 1ersonen 
1n 1 iel auJ'bonOL.tIilen llC.i.ben . ;s is t wOll1 e ine utol?is che ",nnalll11e , 
2~ ulauben , dUl. der vsten Llbel' ., acllt frei v/erden h.om te und 
alle "lllc rltl ' n;.;o in i ro ... leüu: .. -t zurUcLi"oüren ~Urden . raus n e 
~'l Li_ ch blinv:,;Jf · - ilien 1 abe 1 hier bei uns .rbei t , "o:lnun..; und eine 
ZWei te r- ei .<.1 t ~efunden unc1 vJürden , 1;leil11 cler Osten frei we r den 
ßoll t e , nic.1 L in ihre .~e i C.i.t ,-,UI'~ckl .. ebrc:n wollen . 
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Icb 1l,UO·~tc ',.:LeclcrllOlel1 , \,i.lS i c ~ ~ChOll i l LeI' ~\.'. tGVe1'su,. lu 1....., 
'"lu 2,Jo .ll~u ...... L 1~,52 uiL teilt e : 

Da,:, .. 01L1Ud".)3r.LJlt i st z • ...; t . l" J.1i t beGc.! fti,-,t , (lle .oünu.llul> ­
bO\·,erb 111_. 011 L:: ch a~m von ver ,-.r~u.es ·Uu.:.orLfl ,-, 81'1' ssenOl1 .cu.Ill..t ­
SY..::lt\;;L! .d lSllf] t;LÜ·e~l . ,i....C 1 \. bel' n' '11 ~~ , ... Lur bONcr1Ju.l\ . .) en ,i1'll 
jed~~ .u~lvr~:3Uc .lendoL ein .... uso .I.~iu i t d..;I' errec ~net(;;tl .L u.1l~L -
:o-;ü: 1 ~u~c.:;toll t . ..J i e ,,0 rn.rl.." ... \.eI'l~Un :~:....c 1 ... 8.1.' (jc~lstcn.L U111<t ­
~J' '11 ver,-,~DC.Ll . Jeder .. Ol,:'lU,l,-, s.Juchondu \'iru Gicn <..~L 1~L..;J lc...~l '; 
i m 10 ll1un~s " t v bel'zeugen künnen , l1i:..,Cll wel ch e r .Punktzahl z . Z t . 
c:: i c .. 0 \'HlUl1t;en verc.:;e beu werdel • 

'Uurcl _ iese .;ene 1'811e v berpr'\.:l'un<..- c. er olmu.n....;~Ji.:Juchendel1kc.trt(;;i 
\'!ir uL .. ic:.:.~ei ti u der t .:.l t .3 'c ,l i c~lc ..,C ...... O,l\·, l·tiue .. 0 Inull"",u I'e 11 -
beuu.rf -31'1 ittul t , U!Ll icll bin ,,,cl'ü b L.d L , ~lc.JC:l .• b8c .... 1Ul" (lOI' 

bcr,n' ,,:":'vIlu " Leder :.-~u bt:ric lte.a . 

Dei uiC:.Jer Jcluo'-'.l.J..l:ui t l.J.O Cl1 te ic.l. .lcrl'n cu.ts 1er1'11 .I._ul't"c;u n 
C ........ .'Li,r ,",cd]· e ..• , d ..... L er in einer U.l..L.'OÜ tlic !CIJ Vel'.JcLElT ,lu Lu u81' 

~L v...,beui ,,-,er ,.Hlli , ieter "'yel'ki....l1nt~ , u ..... I .. i:..~l~ ",ic 1 ir .. "O~ nUll(..)..:3 -

i:..·.1 t i01 ~; 8J.l1' viel ._ühe ....:,iu t, lUJ.1..l. Ui.lJJ n ier Si..lC _lic 1 .;eUrlJeltet 
\/iru . " 

_uf d ie .~' r't,,,e des Stadtpr·J.sic1ent 311 , 0'0 el' noc. e ine üu...,S) ri...tC lle 
1 .. ü.ns c ·lt , el'l,::l ·.rt ,,-cc,tsl err J L.. r t [.1 U ~l n , <1<..8 er die .u ~ele,.:, en­
h i'L ü .uc,8nb liclc a ls erleJ.i "", t uiJs ieht . 

- j' cnt'ltni s ...."onol'. en -

35 )~'r{. 'e; von ,i:.. tshel'rn ~CJ.r L ",-,nn betl' . hiL.le r l~ischrJe~üfabriK 
- .Jrs .555 -

"Ich tJe c..dtl'ü,-,C , Ju .. , in der n .c J. .Jten öf "entlichen Hat s vertreter­
si t!:..unu t.lc"uistrutsse i ti C; a uskunft :..,ec:;eben wird über Jas lrrer. (.... 
GerLlc l:JbelL's ti~unv a u r c h d i e h ielc1' " i ~ c ~l."ehlfaorik . Ic ue ­
'ntraue wcj. Ler tßcebenen "alls l~U:JS ~)racfle . 

Vor Juhres~eit e twa hat der .6ustii ait."c .vezernent , .lerr ~t3.dt ­
rat ..Jorchert , i 1 der utadtv ertretersi t ZUrlu Ll ~luele<:>en-
hei ten der 1 i (.; ler i i s c nmehlf..-..orik U.nu Jel uC1L3belästi...."ul1w der 
.mvollner e inen ßeri cht <.SeLeben . "":8 WUI'UI::;! Z UL. "tusdruc k oc ­
br8.Cl~t , u<:.,L eie fa ch t clmi schen uf.3ic~lt 8 0rbane der z u s tindi ­
~cn ,) tellen luufend d i e 'eruc Isbe .. dm funLß".'--l.,nu 1.en ,[Cl trollie ­
ren . ,L~..;is l;rats:Jc i ti o vmrae aÜlSe nO!u lle11 , <":""1" aie z u r be,{<:.I.TI1) cun~ 
der G-cruchslJ.c l :.is tiG ung v or6 s ehenen l, a[jnUllIIe 1 zu e i ne r l urlic.t{­
fÜhrunG aer ~erucl1sbe l äs tiuun~ uuX dus geriD~s tmödli che ,.aB 
ge l anben v.Urden . 

Dem Yonmunulv ere i n s i nd i n 1 · t zter ~e i t \.ieueru zu l r ei c11e 
tlauen von ß~rbern r eworden , aus acnen 11er oroeht , da~ d i e 
Gerucl1sbel cisti ' un '" wi eder: ..,!' o rmen anuenorilllien .t at , a i e Ul e rt ru..s -
1

, u <:> 
lch se i en . 

Ich frabe den JUL i s tra t , \as er zu tun beacnkt , damit eldlicl 
deo Jl.i. rd ern des slid1ichen utadtt eils 6eho l fen wi rd . " 

8 t adtra t D 0 r c 1 e r t beant wort e t d i e nnf r a 'e wi e fo 1 0 t : 

11Di e bCilnt\,ort , n b der nfra~e er1'o l u t i m Benehmen mi t en fU r d i e 
Wi r t s chaf tliche und bau poli ze i l iche de i t e de r 110'el ee:;enheit z u­
a t ündi ben S t el. trä t en und nach " enntllisnaI1ß!e d e s ,.adi s t r' ts . 

i e im vorjahre von d e r 13e t r i ebs l e i tun ...." der .J!'is chmeh1fabri k 
ge t rOffenen ~\.U "nahmen zur e rri lbe r un6 des .t ustri tt s u belri ec llen­
de r Ddnpfe UD den lppara turen , von denen s ich d i e il et1'i ebs l e itun~ 
Und d i e fa ch lichen ufs icn t sstellen e i uen nac ho.l tio' n ~rfol .J· 
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vers pn:.ClleIl , UIW ,-':ol'Cber ich in uel' l\.c tsver..iL. .111ung an 2 • ~ 0 l~JJl 
cinen :.JericLt c:~b , haben 2)':8.1' eüle ~eV/L.)se 0es,JC~ruD-::> be,viI'.r:l..t , 
\o,ie 8,1).C'- .1 teL:.;>ef:3eSSOlle ~Uc.ßbU.l . Dl;:i "i! os tille und AL.1.I'el' J uft 
Ü:it die urlt.-eoLlll ..... der J!'ischiro üfL'.IJ.l'Ll.. VO.l st·_l".eren jeruc .... sbo -
l' sti.,-,un..;en frc i . 'JS ist t-..bcl' Je' L~u.Jtel1cll , u:..Ü) trotz ernst -
i ... ftel' e! ," .1\m;Cn der betl'ie.b:...;leitunu U 1Ll L ui'e'lUCl' _ ontl'o] len 
vor' ...... CLLd.'tr- v ten der fac ... Lechni s c t.t~n u~'. icl.L tsinstanzer. b· i )8 -

Gt.lt.I[ tcn .. i Ltel'unc.:;s - und "inClVel'll ,1 tni.:;s 11 , dl·Llcl.,::en( er I.!e_ wJ.le 
Und die..ii~cr 11. 1 t , 8, lso bei Et mo", )[1 ri...; cl er 'Ior11 1 tni.. .. L}Cl1 , uie 
hicrorts 1 "U 'i ..... er vorloT, ,le.. U c' iL .... (L i eGel ..Jo .. ~_er und ..... e1'büL 
fast die .l\.euel biJ.uGten , in uer n Chst\jll , '''JC"'''' aucn il1 der 'v ei ­
toren ll,,-,C bunt.> nach \/ie vor Ü 1J1c unQ bümeilen [us0 eGI,rocl.cIl 
\"idcrliche ...fer i Cl.e duf treten o .Jie l'Li.l ren ~ur __ au[)tGu. c e vor... e .. 
Ver rbeiLunuL.vor";i.lll~ , der .I,.'i8Cl1 e._1 - u d .l.'l\.ll1~ler·stellunu ' .el . 
jie 1::1.";8n <. us dor LiInl,;obunu ü[. bC:! ... :...1"';0 durcLuus i ~lI'e .Jeree lti ..... Ul u ' 

I~U ',ur icl diusen .)oruL.er von uen 'dC 'ltUC .1l"L..., C .. le 1 "iul':.:,iCl.tsstcl1en 
Cl'Lannt \"/o1'ue11 , d< lv die \T0 I'ji..~_ll·i,-,u:r . u •. Üu.' r, en .tUr s ien nicl...t Clt:!n 
e1'1oiften ...11'1'01...., hLtten • .JUI'u.lA' iot :0un' CL..it üeprUft ,01'ue11 , 00 

oicn (iurc 1 (1.;"0 Löho rt'u"lren der ";CLOlI ::.,t~;ir.e eine .Je.3ei tiuunu ouer 
er.o 1iclle Ü.l8C.J.lrd,nl U11u der Geruc'üb L'stiounuon er:.:ielen Ld:t . 
Du.8 II lU I te verneint werden o Ji e.nl<"oe lit-;t in eine.L G-el.i.ndemulae . 
..... ine 081'inv'" 'l.J iU e ~rl1.öhu!l0 der ... ")C 01' steine , d i e tecl i..iC l.J. rur 
n OCIl I'övlicll \;:.I.re , würde nicht ue~l";uen , d n ,icders c 11 1 ~o (leI' 1.b ­
d~i."ll.fe bei ~e'v' issen .. indric ~.i. tun....,en UHU U.L ....,Cnstiuer "o tterld.u 8 , 

Z . 13 . 1. e bul bi Idul1"." '~u v er:ünu ern . .Jcn' etrie b .. 31e i tunu der .l!' i s Ca­
ne}ü abriL \,1,; l' e aes lc.l b <:...u ~ ~runU. des Je. U8 cheins VO,l t3auuuf ­
sicntsu,.t bcrcit::; <iTIl 1709019)2 die JuflC:\.ß vet.c.. cht , die [11.30 L.L1J8! 

noch unoel1\~vende ,bGau..:>ea llLlß f"~l' die i. i<.:..brik8.ti onsvorudno" 0 t ­
s t e .. enden 1; ~l .Jftj durcil cine von eint..:r .!} czic .. lfirllc ~in2.ub~ uuntlc 
neu<. ... rti-.:.e üül'ue nach ae:.J. i..lLUUI.1Verfuül'"n , u:;..s uuf neuestel C!.lIeri ­
kanÜ':C.1en ·; r l\.enntnissen beru t u'll.i ,ic_.i. ir ... _,orik,. nc c11 ...,rfClhruno ' 

berichten bei solc len i...n1< ..... e LJU'- :lrt :l:... t, ~u er:.:,et:wen • .LJie .,-,0 -

triebslei tun 'LLt du.rt..u ' .. !in dit,) er 1.)nU1Un~ell l .. i t (lor v.Je~ic~l ­
i'irma uu.f:'0C:!n~. Len und diesc llL. t J0,C.1 1.8 ... not ,endit."c... orberei ­
tunl.ßn I i t de! einiue oc' t:r bv<..<ns)rL<c u.lden _.JinbCiu aer ülllc ue 
~nde l .. :tobel' cl..i . Jo . betJ0r.J. cD . _)0.1' wer ... Ül CiUS s i nCl durc . .i. (lo...J .bau­
aufsicr tuu f t tll~:i l uf1at,:;e noch eine l\.eil1e '"ei terer c. ,lIlahLen v on 
uer betricbslei tunu der iidCll".C:ü~u.bl'i.\. vcl'lL ...;t \ Ol'ue , <l ren 

o eW8nCÜ ' .ci t ul16. 6\/e ck. 'J.l i Kci t s ic 1 U.urcn eI't.>leic lLit 11eue1'-
d ' u u 
lnGs ue ['orderten ~. w3n' ntwn bei (lC:!n a .o.Q~ren .l."i..i cm e.lllc,b lt'ihen 

e 1 Ge b el) .1: C. 

"e'lL.l ,,;ir uen Jrfu.l1rUl 3bericLten ' U8 .I.I. eri a 11 i t der ... 1euurti u e! 
·b U 

j~ S<tU0~ nlu c U Cl Clen erd i c. 'rUllQel Cler ü~ 0~~i1: .. 1.r'irr, ' 'LAUb 11 

cchen l ell uUrfor , \ boS 'V iI' .1O.c .... Cll , u .... tm v~rf v 1 ueL .Jir b: u C1c:.2 
neuarti-.;en 4uluu e e in boosel'er ... ~r.fol..; t..ls vo n Clen v orj .. l11'i~en 
LQJ3na l1e 1 C ''1,artet v erdeIl • 

..;ie dort ,ollnenddl .!:Iü r b er , vor L.lle u. i e , u' e in ei ic;e heub ...... u­
~01 lJ l exc uort zu. 'ozo en .Jilll uno. für die C1 i e ".Luft" i n 'ieseL 
ßez":'rk 11CU Ul l'~eIlld<.lrti v i s t , er\'ldrten , von ihreL1 utd.llU1Jun l 4t 
UUs durc ht...1,;L.J v ers t .... n<ll ich , ·d.urc he brdlicl e U.J 1::...n .en u.bel' 
sO~ur e'nu 3esei ti

u
unG jeu1icner ~cleoentlicle~e1'ucIsbe clli ­

t.,unuen VOll er iis ch,. e llfo.brik e r • .Jns lc. j"t SlC a us inren in­
GUbe n , die [.uc . <..in die st 'dticl c üen .....,ivl1st.3tellen (.,,81<. nuen , llli t ­
U~lter er \. lll~en • . it e iner sol CHen ....,l'·VUl't n"", \,e 'uen E..ber so /0_11 
ehe DU Lrie .Jlu i tu 1 cle' "i"':;C .L.o.ille .. 1fuorü" ",18 <.. UC'l uie bel brulicnen 
0tellen Llbcr'fol' ert . JJel1.n es I' u8 1 i t .... llcl' \"'.i.:fenhei t i..-L,ul>e..i ... r cner 
vlerd 11 , c <- v tl'Ot ~, deo er en 0 r uLAtl.l .. il1ullS er .uetrieb81 i tunt,.. 
u~J. <1e1' f . ..i t Jl1 b.jicht der b e. üra.lic.1e 1 utf.:ll Il , VO i 1re11 l'üc .. t ­
l~cl cn ö ..... l-L ch1 i ten zu I.Ilor nunvCll \..11 , '\Al'L .• ,-, ~n ~ rf ol' el·licl1t..:n­
f ulLJ L.uch jec..1 rebr<'4uch zu .uchc 1, nlcllt (taLl t :!.u l'eC.. 1 i:Jt , 

- 20 -



- 20 -

... i di) :....n lliesGl' :;tollc 20 J( _H'C betl'ie 1::)0'18 ..!'i,.,CIlJ tCH1.L "tJril .. 
jade ~CI'UC • ...:belilsti-'unv ~~b,;)-Lellcll .... n'~ . ";8 .L.lln [..180 r"uI' hll cr 
UD J.ic .,eoeitil;;unu t..;roucl' .... 2l'L,C .... ueL~tj'-'un-"cn , \Ji, ci<;) L.> jctLL 
'"ei L'ellos 1 I r noc:1 _)elew..;ntlic.J. V rJ'.., L11 , , .. ,,0 .... 8.1 . 

) ,] st .' tliclw ",e\,erbeuuf )i8J.1t~J' . t , l.t .... st d-LiCC_18 J ... uc~ufsiCI1\, .... ,­
t UJ',. U'lS ot cltis c ,lO L.runun ..... s, r t \ order 1 ,ir . .J~ l~_i t 1,8r 

n0U' ,rc:i~;cn 'tolu ·t~ nL,'L8 , "venn s ' e 11' C.l iLlrer ~\;rtibst811unu irl 
'etl'icb <..)eno .ll en \'Jordcn i s t , ~c\lissel1hCLfL i''uer"d c 'len , denn i hne"1 
li c ,-,t (l2,rdn , i r:J l. anmen i hrer . .Ji lll'l ul.l! :l,uli c.1 _e i ten von lien ,iOJ.L.l­
sc· .... tLell l.Hlo. Ge tri e b e n in der n;ineren ul1d Heitere lJr"ue1.hUl..J ,-lieder 
für (~iG ~ ielcr J."iJell'iJirt.JcJ.l~ C un) ltbe .rlic.1en .Ji nri c _LLl.il,-, u rube 
JC1.'\.·cJ.Jbe;l .... ti .un on ,'C:::l'nL>Lhalte. I . ft 

~ w 

i n LI uittet il 
~ ~cr , l'~c.t bald dufUr ~u sor~8n , 

u b '-' L. >.' t .) Ilt; ,; >2 r . e n • 

~ 1. L 0 1.' c.: ,J se<.. 11 e r IJ e t .L'I)l' fe 'n 
.... al~ Cli e Jt:1: uc üS be L,,J t i..; Ull

ü 
en 

utL.<.... l'L.t J C n L, t z \wiot d:....ruul' .li 1 , uaß L,UCll bei der _c,l\J 

It..u:c'end "e8c' \ erdon ihror: .icter tJr elie Je. UC.1S b81~.8ti,-,udoe 
~in,-,c _'3Il . "';8 ,uß ,-,CGCLu t werden , c., :"" c,,; .. ,s octroffene ... -eoie t 18 
. .'Qcfl. .. ßbiet ont\,·ertet wi rd . ,.)p r c chor iJ i tt i:;t <..<. lle beteiliuten 
':3t(;11811 urin .. ßnd , dui.> sie der ~ n Ge180 en· ... ci t i hre voll e 'cuf1"1erk­
sLLm'.;:eit ,.;Ulenliell . ün clas vrL..~lUl)uS~l,L l'iCrltet Jprecl.e1' aie ditt e , 
den .L'r .... l1,j ,01't uel' 'L3ch&bf...ill l! ·lOcL u c l:i.rl'er :zu i."oe1":IL..Cllel1 . 

0t~JLrdt J 0 r C her t erkl rt , claG CI' deD ~r 01 0 aer 
neue'n JCn'L .. uo nutL.:rlich nic:üt "ß', , 'J rlci~teIl \.:....nn • ...;1' hofft d\.)er , 
cl:.!.J Oi.:> .:..,elin....,e .. ·i \I ird , die Jel'~. c ... c Ti i t den Heuen .c~nlUL> e.l vlei t­
~cDend ZU beseit ioen . 

,j t C.o. cl t r i..l S i den t ~iLJt dem .. unccl ~usdruck , da v 88 

.. ß lin""e11 . öuc , d ie Ger'ü che ubzus t ,; llen . ,enn os nie lt .;elinu t , 
',/ir' SiCl d i e _'-l. tsversu.ll. 1un..; su .. ßvebc18I' ,~ei t e 1'leut r,it \..e r 
~~nl8....;e zu befa.Json haben • 

• ennt nis ~enoH.J:1en -

36) ~Ir..!.A.s..I.~ .. ....Y.2!~_ utsbor~l,u.I'tr,lC.i,lln uet1~"-_1~t.!.lue:;;,[lli tj;el fü ::r~on 
,. i eue ruufba u - .lJrs . 5)7 -

" Dem Verneh,1cn n8.CIl ist noch nicht zu uber80L.en , welclle 13etr'1ö e 
a u s l.J andeslJÜ tteln in Kiel für 1.011 r. i ccleraufbs.u von GebJ.uclen 
demn l c i st zur . erfüGuntS steIlen . ':;s wiru behG.uptet , <.lai ... L.ufbE.. u­
Willibe ~;'rundoigentümer rn i t der) l~ufb u nicht oe6innen ön en , 
da LJ us a(;en Cbe r VorfinL.nzic1'UI1t.ßll noc'l n icbt be .lacht \ler en 
dG.rfen . 

'tiTJlu t diese unveI'stcincilicll\... Be .. r.. up LUrl",,? Ich bi tte aUC~l uni 
ußkun t , \JarWll der zustdndi o 8 1.U:jß CllUi ... \ler btadtvcrtretul1u zur 

ßcclandlunü d i eGer j!'ruJe biöher J.1ich t ZUsulJJlwnberufen i st . Ich 
bi tte JJl ._uskunft i n der ll'.Cl1dten vJ.'fentlicllen ... atsv ertreter­
si tzun..; . " 

l(;:its lwrr ", a rt m 2. n n v erzichtet auf eine Be 8. dlun;,.) 
seinor Vorla'e . v 

- ~l -
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37 ) JJetl'lfl' L : DurC~LLL:hrun' ue, Clll~l b~ uvorrJ;. ben:.; JJiedric 1...3 trc .>e 

3ä ) 

---_ ....... 
..!'01't8c L...,un~ des I . h,u ... b -,C~llll "Lc; - 1)r8 . 5J~ -
( ~rl~~lical Gitsvorl~~~) 

.J.Jül'ichterbtutt 'r : 'Ur'.'ern eis "Lt;;:r: J.)r . "'UC.1S ___ , _ • _. _ ü 

ntr ... :.......!.. Vo 1 [,'11 t JcnlcG\/iJ - doLJt'2in , v e~' tl'ett;;n durc 1 dL~l .l.lel'r~1. 
Kul LUD illis t er , \/ird zur ,}or't s et~un~ des uclmlo,-,-uvorllL­
bens ..Jiedric:lStri;..l,le ein J,r l'le~.l.en in Iöhe von 77 . 1~0 'J., 
~'uf~elor.lIJWn , welcht;;U I.tl t 1 1/2 ,v ~)oc... o ~u vI:J1'2irwL!n unO. 
in 25 j :"" ... lrlicllcn L L.ten zu ) . Ov6 .J. , bec;inn<:;nu urü 1 . Juli 
1 953 , an die l.mJdesI'e,-,ierv..Il~ ucll o-Lol.:3 t8in ZUl'~lCtzU-

Li ü r 0 e I' m eis t e I' \jl)l.Jt an,uI 't1in , u'8.L noch nic.lt aUG -
reicul:;; HJ .::lul.'.ni t tel ~,ur Verfu.oun...., 0te'len • .0iG :LIllenden i tt(';;l soll n 
durch elen L~C' tr·~Qsl)u.ushal ti:> . l ·'n oel't::i t u cdte11 t werden . 

,uetri 'f-c : JJs.L'leiltHl uer \iertsc ...... .r:'l.\,L1UC ... l "_l'bt;itslo CllIu.l'.JOl'C,Je .r'ür 
l-Gn üUSbL,U ues ,,<.cll VOLl Ut.:l' 01::, t Cllb ru.c ~e bis L:.ur 
lfJ;fL!~ ' trLCe - ,,)1'8 . ~uO - (.0r~ ~lic~~eitGvorl .~t::) 

~el'ichtel',.)tc..tLl-l' : ...l~,ruC!l'l .. ci..)Ler ,.JJ: . ... ' C1.,:,0 

.:,.;gt_l:L~,,-,J_' ",l.:,:;-- -iLtcln der l,e.L't~c. ,Li' .. le~ ... .. rbei t:::;lOSdlf~i. ,.)ol'~e 
(veI'st·X' te ,b'u·'u;rv.ll~) \.iru :1:' r clel usb""u u.eI' ~tr ...... H; 
,,~11 von Je1' .. oü,'ter l;)r~,ckc bis ~Ul' xL .. f :enstI'c.Jve ein 
~}u.rl o'.Len in .01C VO I v~ . O)O ~ ~JU n~cLstcJ.dnU.en ..J",-

i l1_,U{1:.,.erl Lluft;enO I [ CH : 
Linsen : ::; v . . . 11 1.) j ~~h.L 1 i C ... 1 llu.C. ­

LI ~ ulic .... f""lli tJ , 
i llner.ü 1'0 von 15 J·c...ll'cn , ...,u­
U' L, dl i t dell -,ü1::,r",,'ten , 
cr.Jt[lL .. li u '-. 2 . 1 . 1 ~54 1"11i<..> , 

Vel'.:..'-J.t.~~ ..... c.:~_O,,Jj;1:J1))(,l-.tl"'0 1/' v •• des jc)\ ld1D noc. un­
'-' l. t ,L 1 u tel .l./ ~ r I,.; h '-' L ~.:)L c i LJ • 

39 ) ~tri ,'rt : ,~ic 81l L rL~b8clllu c::.er ~L2<.lt\.eI' e ~um 20 . Juni 194 

40 ) 

u sw . - Dr • 224 - ( ~rinu1icl~eiLbV01'laoe) 

1e Vorlaoc \.iru 3urUck.;ezOu Em . 

~tri f t : ~ 1"e ,ns Loffbcihilfel.l. - 01'>-1 . 5G 3 - .JI'in<..>lic • .Ll\:~i tavorl . ) 
~'ic .tei:.:>t Vl;lJr : ,trau utdl. t .... Cn.Ull' .ti 1 J',; ;-e. 
,.ütr,.. : ,U.C 1': 106 '(,. . .Lltl' Je .1esvJi w - ~oh;tein wel'U 'Li f' r ... X'enn-

...,to/fb\:..iLilf c.l .lu- und . l~u-.J . 1''',1...:,e1' ',~~er,)lL.n-
1 [:..: 13 i<..>8 1.u~..JJben bei (lcr lc.l.U ....... 1 t...i0 c\jlle 411/56v i 1 

uÖ'le VO~l 40 . 000 J.h unCl i er '- ~::, lc..lt.::ls teIle L, .21/?uu 
in l.,0 l~ von Ü 0 000 .!.). v<;] rleru i v L • 

JJie lJec •. untJ (leI' 8 ... l'dUb u ab8l'l erfol u t i j es 
1,ac}lLrc.:'ushau~:11o.1 tSI)l<.<. lCS . 

~r~u Jt~dtsclulr~tin J en sen ei~t Qar~uf hin , d G ie 
',t:..ut ..]ic,. leI' Vel'j)fl1 cütunb uiC1t entzielwn Kann , auch an uie 
.~lu- un .• J fu - .Jl .. pf 'ntJ er Brennsto C:'beir .. ilf'el"! ",m zu.:ll H . 

~lllue : · ,ac 1 J ntra x • 

_~roc.üudcne.J -----------
u ) =- i t tel i' U r ___ --'---'.-...;.. __ ~_ lluuser 

~ 'j t mall 11 \/eiJ ~ etUi ~i e uT'ol;;e f a 1 ue r 
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bCGch~'clivtel b zw . e i ns t uI'z u eL,l.lI'ctctl)11 f.:":'uuel' i n Kie l h i n 
une.. i~ t <leI' ., cinun~ , do.lv r\.]cn t uG.ld et\,d,S b es chel1en lU[j , 
ll1l <l i ese .. L ... user \J ieder tnG t ufld.jusctLJer: . l'I.Uf' j eden l!'u.ll llUß 
v er ... ünc.i.ert 'herden , daß sie bct lS v erfu.llcil . u ) r e c~.Le r nennt 
die ~ ... ::,us r üu0 ustens tr . 5' , ~<....zellc8tr . 3 und l, .. LLtt enstr . 6 , 
wo SC lon seit 1949 bauJolizellic C lluflL6en vorli eben . I n 
d i esen ~. llen und aucr i n vi e l en a Jeren sei ZwiscDcn der 

.. ufbuufin<...nzierul1[; und <ler,~ .Jamluf::, icl. t sU"Jt nic t bUt zusuüznel1-
:..;e· rbei tet ,>JOrd en o 1 u s S t_~d cL:; chen .. i tteln i.;l.l l eln v: irJ. t<ull 
n icnt ents che i dend '.e l 'en Lünnen . "';S ist du~~e l' notv18 ldi b , dat 
in e iner JeIsins chaft suht i on tlller Jtellen bei a~r LLDues ­
re.:::;ierullu uc.',.lin gewi rkt wira , delI" ::>ie :t"USL tzliche i ttol 
für den " i oderLwfbau b esch'Ldi u tel' UllQ eim:i turzJ;of. ,hrde t er 
L~~!u.:Jcr zur Verfügun~ s t e llt 0 • c.lie ir;;LLt ionen ricl tet u1 re -
cher d i e J itt e , uai sie l ur8 ..!'r<..ikt i ollsfreunde i n Lu.ndt c...~ lJ it­
t en , sich ents p rechend e inz use t zen . iUr dell j~ll , d<....ß heute 
e ine zufriedens t e llenJo ,L~t wort ni e nt ~eueben we r aen kann , 
aeU. ltr, 'v t ~:. )1'8 c11er , Jle .cL v elcv cn...18· t ~uf die ia, e . ..;o r c.i.nuDo 
für d.ie .3 i t zun--.; der n~c~ s t en .d.rt ..J v ersw, ilun...., z u se t..,; e l • 

B ü I' b e r 1.1 e i s t e r fÜl11't (·US , du" d i e von,ut ... werrn 
.llart lnann LLn6es chni ttene .;!\ru0 c e i n s t iind i tßs 1 .. nlieu en u.e r 

J t aclLve rwi..l,lt unu i st . Le ide1' i~)t die '~Lll Ler beschä<.1i v ten 
Ji 'user ;"ber 8 0 6roß , dui ... d i e zuuewiescllen i .. i ttel einfuc.Ll 
nicht c.,u....: r e ic:len . on en ue r J t ..Jd t ~ie l zur Verf\,lduIl0 Ge ­
stellten ,I ° flnun.,:, sb Ciumi ttoln s i nd. er .Lebl iche .betl':"tue fl.:r <.1ie 
.b sLell un.; b c~uuufs i ch t liche r ".ufl,-~(,.,el oerei t 6 estell t voru n . 

u beI' d i ese 1._i ttel v eri'übt alle i n d' s J""u.:.uf's:i"cl t::; ar. t , J..::....s 
s ie n· ch de r ~Le i nenfo lt.:,,8 der .0rinu licll l,\.ei t aus~i bt . Di e 
ütdcl t h, i e l und auch die IJol iLischen .... urteien sind i.JllLC r v/ieder 
bei Ü l.J[',na. vorstelli o ~e\wI'uen , W.l weitere zWJiitzliche 1~1 ttel 
zu b ekom "en • .n.uch der Gbc rb ürtj e r rne i ster 11e be SiCL u.ls l.Ju.nd­
tabsob~uordneter stets n&c%hul ~i~ e inueset~t . Leider oinQ 
cl,bcr der ut ud t <: i e l die l' n e Jebunden , 'Vle il einfach kein 
l ittel u.u. sind . 

o b erb Ü r ::5 e r m eis t e r er~~lärt , da .... es i " er 
v"ioder seine persönlic 'le uore,;e i L.. Lu.nd La u ist , J.\ i ttel für 
1 rie6's beschädi c: te \ olmul1e;en zu er al te •• iür üas 1 e CllllUl16s ­
ja r 1953 üut der J:3auc...uss c.1U des <...nut a.:S es wie eruru fLtr di e 
Ins t :...,nJ..Je t~uno' von I~l tb ö,U\ .o •• nun.;en ,-,rößere .... i ttel unU. ZUlu 

ers t en <...le c... ueL für einsturZuc. L. .. l.ruetE;. , ... dusel' .. 18hrere J. •• ill • 
. Lt, . be[:mtr"Lt . upre cle r v/dre dcul .. bar , \lelln a lle l.:..u·t e i en a uf 
i hre L(t.Lldt~v.J~;)..;eordnete,ll dL,llin e i n Jir1.' n würden , 0.<....1:> uieser 
üntr,-"u durchl Or.n,l t . .Js ist bes c l;ct.lYlGnu. , dut.r iese u C.lei en 
'7 J 1..Llr e nac~ dem Kl' i e w nüch n ich t be'.oben s i nd . ~~ rclUS er­
~ibt SiC }l d i e dringende 1 otwendi0 Luit, uonuermit t e l zur er­
fJ~u~--.; ~u ste llen . 

u LcJdtrc: t ;:; c . G. t ~ weist dar' uf 1.in , l.aß 1 eine ... einunw.J ­
ver....: cLi edeühei ten darüber beGt eil , d::.....; Luf iesem eoict UI'1 -

we hend -ri.' r ..:\brülfe Ge ..... oI'u t \/erJ.en LJ.U1., , upre c lle r sc 11 ugt vor , 
nicllt "lur il1~ LLnd t <J.t,;; , sondern' n ... 81ltnlls te l' t e ll e b\:.!ir'l 
Bund el1 t ... )r8 chende uchrl tte ~u untel'Il01lilen . Br \.ür de es be-
;ri)Gen , \'1el1.'1 üLJ.ts ... 1err . ::"'l' t r :..ün bei d er,1 i :JJJl b sonu.ers nahe ­
.Jte:lel1u.en I3unde.Jwohnun.cJuuL.urünistcr eUll"e er erreiche .. rÜl üte , 
Jc.l.13 ehr: i Ltel c.-ls bieher zur Verf'l,-,u'lu , .. ,,8 tell t v/ürden • 

.l.~uts.Llerr H U r t man n e rkl " rt , aal ... er sein möglichstes 
tun 'li l\ . 
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.U 0 1 t c bi tt\.:t i 1üt r';l'c.Js e ucr \..f::..i....r,.d:;n~r j,_ -

vül:-;:ervn~ uuu. ,,1' ~,r.\.t e'JL.lCLel , 'Ll' uC , Vinctc.p l<...tz 1.',-1C t 
.) l u. eine ....,cdürfl1i8d118 Ltcl t zu 8l'l:i c_ t ;~l o ...JiG ..:Jcdli r.L"ü.3::'tn­
st It 1..'..1 .~ocrtplL. t~ sei ''':U Iv8i t von irwtL. lc..tL:; GCltlernt , 
~ 1.J J_l 11, Q u.icoc l.JÖLUIlu i"i:r u..Jl',-,.LC1~\J.L.. 10.ll;\;;Il Lul ~.8 . 

lJt· .. L: tl'L t L ~L t n j 0 cl'lcl t , (je, 1') u.el' Jtr:... nrlji Ü,-Ul1w .3 -

aUo[JcJlU~ sich scllon 8eit J<iJll'Cd llit c.iesem .l.rOl)10I beL' wt h~t . 
uolu.n"';l;; ubel llie ...:'ro.u u uGr 'eu~cf' t()l tu.nv V.es VinetL. llt.. t::..;cs 
nic' t (mQ~_:,tlti~ berowolt L.lt , \iir TllLn nic:)t u.urc..y. dGllLen 
LÜl1.llCIl , dort eine .bedJ.ri'nis,.Hwt':lt zu errichtell . Ur.!. 8n "e,-, 
~ur .JcG."l·1'.LnL:l.l18t.J.lt <.1. ';bel't"l<.L, oOzu.' ül'zen , 'irQ die ut::ut 
ein ~ün,~ti~ )olcGones u-runds tLck el·\.erben , L.ber dc.;.s .e. n 
.JC'_ 1811 VO In V LnetdL)l ' t~ 2U,1 •• b8rt.J1Li t z h.OI ..... on l,-u,nll . 

l:nnt L:l ue1101. ,lcn -

L'~ 
~ a t s' err 

-f 

.1~~~-r 
,/' C~atfJ.nerr ) 

ü chriftführe r 

,cl ~ 1 {' 1 U J" l", 
1" 1 0 ," I ürg rmeister Kiel,den "7,<:''''-

_i •• 'plam' .. ~ 

,,, C l~ ... ....... ~ 

L ) ,jA.~k\ & 
I J errl1 ~1.lhPt...... ... (l\Ml.',~Ul..u.tPlI4&4A 
~urückgesandt. 

l.~ -", 



SJctdt Ki .1 
~r MagiS!:ia I. 
. liauPta.m.t _ ® 

(, Kiel, den Dezember 1952 

1) Abschrift der Niederschrift über die Sitzung der Ratsversammlung 
Vom 20.11.1952 erh~lt das Büro des Stadtpräsidenten z.Kts. 

2) Auszüge erhalten: 

Von Punkt av a) der Niederschrift: ~~ Re chtsamt z . Kts . 
Stat.u . Wahlamt z.Kts. 

" " 
" 11 

" " 

" " 

n " 

11 " 
11 11 

" " 

" 11 . . 
" 

"5 11 

" " 

" " 

" " 
11 " 

" " 

" " 

2b)b) 
3) 

4) 

5) 

6) 

7) 
8) 

9) 

10) 

11) 

12) 

13) 

14) 

15) 

16) 

17) 

18 ) 

11 

" 

" 

11 

" 

11 

" 
" 

" 
11 

11 

" 
11 

" 
11 

" 

" 

" 
" 

" 

11 

" 

tI 

" 
11 

" 
11 

" 
tI 

" 

" 

" 

" 

" 

a) Ausgleichsamt z. Kts. 
a) Büro des Stadtpräsidenten 

z . Kts . 
b) Fürs orges telle für Kriegs-

opfer z . Kts .u. w.V . 
c) 2 x Kämmereiamt z . Kts . 
d) Re chnungsprüfungsamt z . Kts. 
a) Schulamt z . Kts . u . w. V. 
b) Ho chbauamt z . Kts. 
c) Kämmereiamt z . Kts . 
d) Rechnungsprüfungsamt z . Kts . 
a) ~ chulamt z.Kts .u. w. V. 
b) llo chbauamt z.Kts. 
c) 2 x Kämmereiamt z . Kts . 
d) Rechnungsprüfungsamt z.Kts. 

~~ 
~~ 

Schulamt z . Kts .u. w. V. 
2 x Kämmereiamt z.Kts.u.w.V. 
Rechnungsprüfungsamt z . Kts . 
Gesundheitsamt z. Kts. 

a ) Bauverwaltungsamt z. Kts.u.w~ 

a) Stadtplanungsamt z . Kts .u.w.V. 
a) Bauverwaltungsamt z . Kts . 

und w.V. 
b) Kämmereiamt z.Kts. 
c) Re chnungsprüfungsamt z. Kts. 
a) Bauverwaltungsamt z . Kts.u. 

w.V. 
a) Bauverwaltungsamt z . Kts.u. 

w.V. 
a) 2 x Kämmereiamt z.~ts .u. w .V. 
b) Re cbnungsprüfungsamt z. Kts. 

a) 2 x Kämmereiamt z.Kts.u.w.V. 
b) echnungsprüfungsamt z.Kts. 

a) 2 x Kämmereiamt z. Kts.u.w.V. 
b) Rechnungsprüfungsamt z . Kts . 
a) 2 x Kämmereiamt z. Kts.u.w.V. 
b) Hechnungsprüfungsamt z. 1\.ts. 

a) 2 x Kämmereiamt Z. AtS.U.W.V. 
b) RechnungsprUfungsalli t z . Kts. 

a) 2 x Kdmme reiamt z.Kts .u. w. V. 
b) Re chnungsprüfungsamt Z.AtS. 

~~ 2x Kämmereiamt z.Kts.u.w.V. 
Rechnungsprüfungsamt z . 1\.ts . 
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Von Punkt 19) der Riederschrift : a) 2 x Kämme reiamt z . Kts.u.w.V . 
b) rtec hnungsprUfungsamt z . Kts . 

" 11 

" 

" " 

" " 

" " 

11 " 

11 " 

" " 

" " 

11 " 

" " 

" 11 

" " 
" 

11 " 
" " 

" " 

" " 
11 " 

" " 

20) 

2aa) 

21) 

22 ) 

23) 

25) 

26) 

27) 

28) 

29) 

30) 

31) 
32) 

33) 
34) 

35) 

36) 

37) 

38) 

" 

" 

11 

" 

" 

" 

" 

" 

" 

" 
11 

" 

" 
11 

" 
11 

" 
11 

" 

" 

" 

" 

" 

" 

" 

" 

" 
11 

" 
" 

" 
" 

11 " 

" " 

" " 

" " 

a) 2 x Kämme reiamt z . Kts.u . w. V• 
b) Re chnungsprüfungsamt z . ts . 
a) Schu1- u . Ku1turamt z . Kts . 
b) Kämme reiamt z . Kts . 
c) Rechnungsprüfungsamt z. Kts . 

ab) Gemeinschafts1g . Verw . z. Kts . u' 
) 2 x Kämme reiamt z.Kts . 

c) echnungsprüfungsamt z . Kts . 

b
a) Hafen- und Verk . Betr . z. Kts . L1 ' 

) 2 x Kämme reiamt z . Kts . 
c) Rec hnungsp r üf ungsamt z . ~ts. 

a) hafen- u . Verk . Betr . z.Kts.u .W
' 

b) 2 ~ Kämme reiamt z . Kts. 
c) Rechnungs pr üfungsamt z . Kts . 

Tiefbauamt z. Kts . u . w.V. ~~ 
c) 

2 x Kämmereiamt z . Kts . 
Hechnungsprüfungs amt z . Ats . 

a) Stadtgartenbauabteilung Z· 
J{tS' 

u . w. V. 
b) 2 x Kämmereiamt z . Kts, 
c ) Rechnun sprüfungsamt z . Kt s • 

}(tS' 
a) Stadtgartenbauabteilung Z· 

u . w. V. 
b) 2 x ~ämme reiamt z . Kts . 
c) Rechnungsprüfungsamt z . Kt s . 

a) Berufsfeuerwehr z . ts . u . w•V, 
b
c

) Kämmereiamt z.~ts . 
) Rechnungsp r OOfungs amt z . t te· 

a) Personalamt z . Kts . u . w. V• 
b) Re chnungsp rüf ungsamt z . t t e. 

a) Persona l amt z . L(ts .u. w. V• e. 
b) Re chnungsp rüfungs amt z . t t 

ab) Sekr . des OB z . Kts . u . w. V, 
) Herr Brandt z . Kts . 

c) Presseamt z . Kts . 

a) Haup tamt z . ~ts . u . w . V . 

ab) Büro des Stadtpr. z . Kts . 
) Ausgleichsamt z . ~ts . 

a) Büro des Stadtpr . z . Kts . 

a) Vohnungsamt z . Kts .1Im11ImiIll 
b) Büro des Stadtpr . z . Kts • 

a) Or nun samt z . Kts . 
b) Büro des tadtpr . z .1ts • !bl 
a) Grundstücksamt - Abt. A~ 

finanzierung - ~. 
W' 

a) 2 x Kämme reiamt z . Kts .uit9' 
b) eChnungsprüfungsamt Z· q. 

'11' 

b
a) 2 x Kämme reiamt z . ts.uite• 

) Rechnungsprüfung samt Z· " 
, 
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Von Punkt 39) der Niederschrift: a) Stalitwerke z.Kts. 
b) Kämmereiamt z . Kts. 

" " 40) 11 " a) Fürsorgeamt z.Kts.u.w.V. 
b) 2 x Kämmereiamt z.Kts. 
c) Rechnungs prüfungs amt z.Kts. 

11 " 41a) " 11 a) Grundstücksamt - Abt. Auf-
baufinanzierung z.Kts. 

b) imuairliJiEm 
Bauaufsichtsamt z .1\.ts . 

c) Kämmereiamt z . Kts. 
d) Rechnungsprüfungsamt z • .t\.ts. 

" " 41b) " " a) Straßenreinigungsanstalt z.l\.ts. 

nichtöffentliche 1) Abschrift der Niederschrift Uber die Sitzung der Ratsversammlung 2) Vom 20 .11.1952 erhält das Büro des Stadtpräsidenten z.Kts. Auszüge erhalten : 
Von Punkt 1) der Nieders chrift: a) t ersonalamt z .Kts .u.w. V. 

" " 2)" 11 a) Grundstücksamt z.Kts.u.w.V. 

11 " 3) It 11 

" It 4) 11 11 

" " ~ ) " " 

" " 6) 11 " 

11 
11 7) 11 " 

11 

" 8) " " 

" " 9) " 11 

11 

" 10) " 11 

11 
11 11) " 

b) 2 x Kämmereiamt z . Kts . 
c) Rechnungsprüfungsamt z.tC.ts. 
a) Grundstücksamt z . Kts .u. w.V. 
b) 2 x Kämmereiamt z.l\.ts. 
c) RechnungsprUfungsamt z . ~ts. 
a) Grundstücksamt z.Kts.u.w.V. 
b) 2 M Kämmereiamt z.1\.ts. 
c) rt echnungsprüfungsamt z . l\.ts . 
a) Grundstücksamt z.h.ts.u.w.V. 
b) 2 x Kämmereiamt z . Kts . 
c) rtechnungsprüfungsamt z.Kts. 
a) Grundstücksamt z.Kts.u.w.V. 
b
c

) 2 x Kämmereiamt z.!ts. 
) Rechnungsprüfungsamt z. ~"'ts . 

a) 2 x ämmereiamt z.Kts.u.w.V. 
b) Rechnungsprüfungsamt z .lts. 
a) 2 x Kärnmereiamt z.l\.ts.u.w.V. 
b) Rechnungsprüfungsamt z . KtS . 
a) 2 x Kämmereiamt z . l\.ts .u.w.V. 
b) "echnungsprüfungsamt z.Kts. 

~~ 2 x Kämmereiamt z.Kts.u.w.V. 
Rechnungsprüfungsamt z.l\ts. 

a) 2 x Kämmereiamt z.Kts.u.w.V. 
b) rtechnungsprüfungsamt z.Kts. 
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Von Punkt 12 ) der Ni eders chr i ft: a) 2 x Kämmereiamt z. 1\. t s . 
b) Rechnungs pr üfungsamt z· 

" 11 13) " " a) Stat.u. " ah1amt z. ~\. ts. 

" " 14) " " a ) 2 x Kämmereiamt z . Kt s• 
b) Rechnungsprüfungs amt z· 

11 " 15a) " " a ) Stadtwerke z . Kts. 
b) Büro des Stad tpr. z . Kt S• 

11 " 15b) " " a) Sekr. des OB. z J_·ts . 
b) .oüro des Stadtpräs . z· 

2) Z.d. A. 

I. A. 



Sitzung dcs Magis'l;l"sts. 
der RatsversarfJffilullg 

EiJ.1 ". :i.:' Aus zu g aus der Niederschrift über die Si t2ung 
deö Magistrats 
der RatsvErsammlilllg heute Gr haltGn: 

"'- '-':- •• _ .. . ........ ~ . ~ 4 .. ... _ '" _ ~ .. " •• '" ' _ . ... _ • • ~ _ _ . _ . __ .. , ........... _ ... ~ _ -.. 

Amt 
" 

Betrifft: Unt f)!'schrift - Datum .. 

'.- .. . ~ ... __ ._--_._.... .- ---_ .. _. __ . ,. . __ . ..... . .. - ..... _ . . __ .... _. - ' '' ' - - ' ' .. . . . .. . '.-
~J' \.1 IllL I Punkt: t'\ . NfJM, <ltM.~. VV~ . ' CI 

"'- • • • .• ~ • • _ ' . • . ___ _ . _ . ... . . ___ • _ _ . , • • __ • • __ • __ • _ h • • •• • " " _ • • _ . , _ ___ _ • "'" • . • • __ 

Punkt: ~b ,31 f 

................. .. .. . . . . .. - --- '. ~ .... ... . ... . -.. .. -.....---

Punkt: , 
• 

"-. " ...... --- _._....... .. .. _ . . _ .... - . . .--
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~ . " ' • • ,.. • ..f • • • " . .. ...... ~.~ . • ~_' _- ' -, . ..... _ , .... . .. . .. _ • • 

A w t Botrifft: UnteJ:ßch:rift -

Punkt: . ~ 0, . 

. , . ' . ' .... - , . _ ... .--_ ..... -._-- .. ... .........-.---.----. __ ._ ..... -.. -

*.M.~~. 
..... f ..... _ • ____ ....... ... . . ~ • • • _ . , _ .. ............ .... ~- .. i~ ____ _ ' . ' _ .. _ . .. . 

~~~ 
Punk t: VI , 

v... ~ . .. . _____ • ____ ~ _ . _ . ____ ... ... . _ _ • . • ...-..-_. _ .. ...... . , 

. , 
, ............ .. -- .. -' . .. ...... ~ ..... -.. """'_. --- ~. ----~.; .~_. _. ,"" _ ...... - " 

Punk t: 30 N'O A~ , 
I 

----_ .... -.-

• 

..,.' .' 

/Ii~ 
. ~ -- ' - . .. ti1 . 

. ' 
I .,.. ~ ... ..... ... .. -. ... .. . " .. . . - .... 

. . 
_ -_ .. .., . . .. I' . ... r_' • ' •• _ . . ....... _ - ... ,.._ ...... ... . .. _ .... .. _ •. _ .. . .. _ ~ _ ~ . .... - _ 

... . .. I .. . ... ..,. • • _ .. .. . .. .. " • • ___ .. . 



Sitzung 8:ge Me~i8$l'Bts 
der Rat sversar!J1l11ung vom: U.M.i't 

.. - .. 
Eil1 -.:LJ. Aus zug aus der Niedernchrift übel~ die Si t!Zung 

-de:1 :lVlagistr5ilto_ 
der Ratsv~ rsammlilllg heute Grhal tGn: 

.u .... __ . ' 0' , ... .... .. . . . . ... -.. ... _~ ~ ~ ' •. • _ .. ...... _ _ .. _ _ ... . ... , _ . _ __ ", _ • • 

Amt Betrifft: Unt erschrif t - Datum -....... ~".. " - .. . . ... ..... ". ... . . ...... . 

( 

6. Dez 1952 ... . -.. "" , . ... ..-' --' .. . .. .. .. _ - ••• • .. .... .. .. _ ...... . .. '" ~ ---.. . - -. • • . ..... - - .. ... ...... # .. - - .. - . ... • . , - ..... .. . ... . - ... -

~rMo.APunkt: n, }t,1I0,&/"1 tJ;t,) ,,, l f~", 
, -.. ,. _._~ .. __ ,_ .... __ ... .. ,_ .. __ .. _._-: .... __ .?'.S •. ~, ~J~ 1 _ !. ~_~.J ~ . . . . ' /~II{ . __ 

Cl _, l. . .... ,. . Punkt: 3 '\ WO", S lJ 4~ 't f I~ 
... _ . ~..... .. . -- .. ... ' .. _ ---_ .. _ ... --_ .. __ ._ .... -,'. 

Punkt: 't" • 
..... ~ .... ~ . . " . .. ... . .. ~-_ ..... ' ..... .-.-~ ..... --- .. -... --_ .... ..... _ ... ....... , . ...... " ... - ...... 

punkt: Lf-A • 

.,-......... . 
.. - ....... ' - ' ~ . .. . - ,. . '" ,-_ ....... -

~ ,,_ .1\".. '. Punkt: ~4h ~t / ,., • ,-~ ·...--, ..... """""M~ · , ß#lvw ~ ""-. ~ .... ~. ~ . . . . . ._ .... _ ~ __ ._. ____ -.. _----- ... .. if'... .. ..... _ .~ _ ..... -... . .... _, ~ ... .. _ 
Punktt 

.......... . . ~ 
. ... "' ... " ,. . . . ... ~ .... ... . . "~ " _ _ " "' .. -.., . ~ .. ~ ... ....... ~ ••• __ ...... ~. . ., . • .. _ ... '0 . ... . ..... .. ... . .. .. .... _.-_ .. . . ....-- .. ______ 

Punkt: 

"-.. .. \ 0 . .. , .. . _ . ... _ __ .. . ~ .. ... _ . _ .. . _~ _ __ ___ •• ., • • , _. ,_ _ . ... . . .. ~_ .... . . . . _-. ... .......- . 

Punk t: 

. " ... _ _ ~ . _ .. • _ __ AI". ~ __ _ . .. _ . •• .. .. .. • __ ... . __ • .. . .. .. .. . . 4 . . .. ~ 

Punk t: 

~-~ .. ...... _ .. _ .... .. . .. .. 
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A ill .~ Betrifft: Unte1'8chrift 

Punkt: 

.. .. _ ... -...... 
Punlct: 

..... _ .... 
Punkt: 

__ • •• , .... __ ~ . - ~ .. . _ .... _ . . .. ' . - .. ~ " • __ . _ .-___ j I .. . . .. -" - -_.-' ... .. . -_ .. ~ 
Punkt: 

. . .. .. . - - ..... 
Punkt: 

• i ..... _ .. ...... .._._ _.........., _ _ _ ~ .. ___ .... . __ • •• ..--.-. _~ .. -.. . ....... ....... _-_ .. .-...-... -.-._ .. -
Punkt: 

• _ . ..... ...... ". ~ . . ..... . . .. .. ... . . '. _ "\1'_. _ ..... 1IIt ...-. ______ "" • __ • • - ._-... . .. .. .. 

Punkt 

-~ . "., . ......... . . ... - , .. .. ....... . , . ..... -... .... ~ -.... .. --...-.. .... .. _-_ ... 

Punkt: 

" . .- ... ..-' 

Punkt: 

" .. . -.. . . . . .... . -,.,"" 
Punkt: 

---------
Funkt: 

• • ___ . , .. __ J> • 

Punkt: 

'. ' ___ .... ' - ' M __ ~ __ .. .... .. ' . _ _ _ _ 




